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Grauſiges G Gemetzel! 


Italiener ſchildern den blutigen 
PBinde-Stromt. 
Aber aud) dentihher Erfolg. 


(@eltefert don der „Mffostirten Preife" und den „ntted Vreiß Nffortattone”.) 
Berlin, 19. Nov. (lcher London.) 


meldete heute Nachmittag: Onero und Monte Cornelle, an 
der nördlidhen italieniihen Front, wurden im 
men, und die Ytnliener wurden vom Monte Tomba vertrieben. 

(Suero it weftlih vom Riavefluf, direft Südlich 
Feltre.) 

#erlin, 19. Non. 
meldete nodt weiter: 

„Nordöſtlich von Aſiago wiederholte der Feind ſeine fruchtloſen und 
koſtſpieligen Verſuche, die verlorenen Höhen wiederzugewinnen. 

Zwiſchen dem Brenta- und dem Piavefluß haben die letzten paar, 
Tage den dentichhen Verbündeten iveitere Erfolne in ſchwierigen 
Gebirgskämpfen gebracht.“ 

Berlin, 19. Nov. Ron der italieniichen Front 
Abend das Grobe Harptmtartier: 


(lleber London.) 


meldete  geitern 


Nordöftlic Nftago erlitten jtarfe italientihe Kräfte in vergeblichen | 


Angriffen auf die ihnen 
Verlufte. 

„Zwiſchen Brenta und Viave ſteigerte ſich zeitweilig das Artillerie 
duell.“ 

Rom, 19. Nov. Weitere Verſuche der deutſchen und öſterreichiſchen 
Truppen, den Piave zu überſchreiten, wurden zum Stillſtand gebracht, 
wie das italieniſche Kriegsamt heute berichtete. Italieniſche Truppen 


kürzlich entriſſenen Höhenſtellungen blutige 


feien anf der Aſiago-Ebene ſelbſt zur Offenſive übergegangen und hätten 
Weſtlich vom Piave und ſüd— 
ilch von Quero greifen große Maſſen deutſcher und öſterreichiſcher Trup⸗ 


kleinere vorgeſchobene Stellungen beſetzt. 


ven die Monte Monfenova und Monte Tomba Linien an. 

Italieniſches Hauptgnartier, 183. Nou. (Sonntag.) Weitere Mel- 
dungen beſagen, daß die Oeſterreicher, welche ſich den Weg über den 
VPiavefluß oberhalb Zenſon erzwangen, in den Fluß geworfen, ertränkt, 
mit dem Bajonnett und ſonſtwie getötet, oder gefangen genommen wor⸗ 
den ſeien, bis jetzt kein einziger Feind mehr auf dem weſtlichen Ufer des 
Piave an jenem meiſtbedrohten Punkte übrig geblieben ſei! Einige feind— 


liche Abteilungen wurden vollſtändig vernichtet. Am fnurchtbarſten war 


das Gemetzel in der letzten Freitagnacht. 
tigſten Kapitel des ganzen Krieges, aber auch eines der glorreichſten für 
die Italiener. 

Die Verwundeten waren ſo zahlreich, daß viele keine Hilfe erhalten 
Ponnten. 

Der Feind hatte Alles daran geſetzt, auf das weſtliche Ufer des 
Stromes zu kommen; und die Italiener hatten Alles daran geſetzt, ihn 
auf dem öſtlichen Ufer feſtzuhalten. Daher wurde auf beiden Seiten ver⸗ 
zweifelt gekämpft. 

Am Freitag machten die Oeſterreicher die erſte 


wo eine Sandbank bis in die Mitte des Stromes hinausging. Much be- | 
nußten fie eine proviforifehe Wrücde und wurden zeitweilig von dichten 
Nebel Begünjtigt. So famen fie, d. h. ein paar Abteilungen, gegen 5 lihr | 
Morgens hinüber. rn ber eriten leberraichung überrannten fie vier | 
italieniſche Maſchinengeſchützbatterien, erbeuteten die Maſchinengeſchütze 
und trieben die Italiener in das Dorf Fagere zurück. 

Dann aber begann erſt der richtige Kampf; und die Italiener, als 
ſie ſich von der erſten Ueberraſchung erholt hatten, fochten wie die Teufel 
und benützten Bajonnette, Handgranaten, Meſſer und Gelatin-Torpedos! 

Ein anderer blutiger Kampf fand weiter ſtromaufwärts ſtatt, an der 
Segamühle, und dauerte bis ſpät Samstagabend. Dann war der ganze 
Strand von lebendigen Oeſterreichern frei, er wimmelte aber von 

Der Feind hat mindeſtens 3000 Mann verloren, 
fielen, und 1500 gefangen genommen wurden. 
find etwa 30 Dffiziere und 2 Oberite, 

Tie Wut des Kampfes ift unter Anderen auch daraus erfichtlich, dai; ı 

diesalte Segamühle, ımmtittelber am Rande des Stromes, fehsmal er- 
obert und zurücerobert wurde! 
gefpidt, zeigt aber feine Spur von großen Sefchoffen. 

N Sm Verwundetendienji zeichneten fid) die italienischen Zänfteträger | 
ehr aus, in der Silfe firr Freund und Feind. 
elle ihre Gefallenen ein (deren Zahl noch nicht berichtet worden ift). 


morunter 


Der Feind richtet jewt feine Aufmerfiamkeit mehr nah Nord en, 
Dad jind die italieniidren Ztel- 


und verjudt dort eine Breiche zu legen. 


füngen dort jo gut wie unverändert. Mirhaltend übt der Feind einen fehr 


itarfen Drud, der ihm aber. bis jebt nur neringen Rorteil gebracht hat. 


Nur im Titen, wo die Gebirgslinie jid) an den Pinveflus anichlieht, 
wurde die italienische Stellung ein bisden zurüdgenommen, aber nır 
um fie weiter zu feitigen. 

Rom, 19. Nov. Tas italteniihe Ariegsamt berichtete geitern Abend: 
„Auf dem Mitagoplato beftand der Feind in der Nacht auf den 17. 
Nobernber auf jeinem Verſuch, unſere Linie von Monte Siſemol bis 
Monte Caſtelgomberto zu forziren, und griff in der Richtung des Monte 
Zomo, öſtlich Galli an. Der viermal mit äußerſter Heftigkeit wieder— 
holte Angriff wurde von der tapferen Liguriabrigade vollſtändig nieder⸗ 
gebrochen. Weiter nördlich, in Richtung Caſera und Meletta d'Avaänti, 
eroberten unſere Abteilungen der Peruguiabrigade mit großer ITapfer- | 
keit einige vorgeſchobene Elemente zurück, die an früheren Tagen ver— 

loren gegangen waren, und machten etwa hundert Gefangene. 

„Zwiſchen Brenta und Piape hat ſich ſeit dem Wend des 16. der 
feindliche Druck verſtärkt. Die Maſſen des Feindes nötigten unſere Trup— 
„pen i, ihre Verteidiaumg in einigen borgeichobenen Stellungen nicht zu 
r wrlängern, die nad) wütendem Mideritand und brillanten Segenangrif- 
ien in einem geordneten Rüdzug aeränmt wurden. Nördlid, O 
die Comobrigade abermals ihren Mut bewiejen. 

„Am PBtiave ihwenmten Abteilungen der Cafertabrigade im Verein ! 
mit anderen Einbeiten in einem unwiderſtehlichen Vordringen den Feind 
vollſtändig aus der Fagarezone. Die Spinerolabrigade ſchlug mit gro— 
kem Verluſt für den Feind einen Angriff der bei Zenſon eingeſchloſſenen 
Truppen ab und trieb ſie weiter in die Flußſchleife zurück. Verſuche, den 
Fluß zu überſchreiten, wurden an anderen Plätzen prompt vereitelt. 


„Auf dem rechten Piave-Ufer wurden am 16. und 17. November jm 
Ganzen 51 Offiziere und 1212 Mann gefangen genommen und 27 Ma— 
ſchinengeſchütze erbeutet.“ 

Venedig, 19. Nov. Der Donner der Geſchütze iſt hier Tag und 
Nacht zu hören, da die Flolte und die Küftenbatterien Venedigs den | 
Feind an der Mimdung des Piave befchteren. m 3 Uhr geftern Nadı- | 
mittag flog ein öfterreichiiher Meroplan iiber Venedig, ohne jedoh Bom- 
ben herabzumerfen. Die Batterien Venedigs jchiwiegen, als fi der 
fteger aber über dem großen Stanal befand, wurde er, von italieniichen 
 Torpedobooten mit Erfolg beichoffen. Die Wafferperjorgung der Stadt | 
iſt noch nicht unterbenggen worden, aber c& wird befürdhtet, dab die aus 
dem Norden formmenbe\ Röhrenleitung — — werden mag. 


* 


Sieg am 


Sturm don nnd genom- | 


Das Dentidje — 


Der Siampf war eines der blu- | 


VBewegung, an zwei 
verſchiedenen Uebergängen oberhalb Zenſon; und ſie wählten eine Stätte, 


| 
Zeichen. | | 
1500 ı 
Unter den Gefangenen | 


Tie Mühle ift ganz mit uaellöchern | 


Die Italiener bradıten | 


Quero hat! 
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und Oeſterreichern bedrohte Hafen Denedigs. 
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Her für ir Gegenrevolution® 


Nene aufregende Nachrichten haben et. 
Petersburg erreicht. 


Amerikaner reiſen ab. 


(Seltefert bon der „Mifoziirten Breffe” und ben 
St. Beteräburg, 18. Nov. 


„United Preß Aſſociations“.) 
(Verſpätet.) Rußlands Armee an der 


Front wird bald durch Hungersnot geſchlagen werden und ihre Stellun— 


nen anfneben, wenn nicht eine fofortige Verbejjerung im Transport- amd 
Nahrungsverforgungsweien eintritt: Su erflärten heute warnend Deic- 
I gaten des Soldatenfumites! 

Sie jollen dem Soviet-Ausicur eröffnet haben, eine Verlängerung 


| des Hrieges unter den jetigen Verhältniijen jei durdans unmöglidh; die 


| Armee-habe nur nod; für drei Tage Nationen genug! 
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‚United Prob Affociations”.) 


richtete geitern Abend von weitlihen Schauplägen: 
„sin MArtois und nördlid St. ——— wurden in erfolgreichen Auf⸗ 
Mächte in Amerika. 
„Dem in den letzten zwei Tagen beträchtlich verſtärkten Artillerie— 
Gefangene.“ und den , | 
Waſhington, D 
| Streifzunpartie ımfere Schübermräben in der Nachbarichaft des Gille⸗ im Lande ſich regiſtriren laſſen und müſſen beſondere Erlaubnißſcheine 
Feld, und nach ſcharfem Kampfe warfen wir den Feind wieder hinaus nähern. Ferner iſt ihnen unterſagt, den Diſtrikt Kaölumbia (mit vr! 
füdöſtlich von Havrincourt RE früh; mehrere unferer Lente werden welche erklärte, daß ein Kriegszuſtand mit Deutjdjland beitehe. 
auf beiden Seiten an.‘ in irgend einem Finffe oder in fonftigen Bewäliern betroffen werden darf. 
d pP e M x d x 5 d cÜ p IN 
dem rechten Ufer der Maas war das Gefchüßfener während der tadıt, | Rafhingten, D. E., 19. Nov. Die nene Rroffamation besüglid)- der, 
Un IN N ſ 
344 ſchlug fhl. Aehnliche Verſuche gegen unſere kleineren vorgejichobenen | + feln, für Rortoriko und für Nlasfa. Die Strafe für Nebertretung beftcht | 
war es .verhältmigmäßig rubig. 
i R und Dentiche, welche feinen Harm gegen die Ver. Stanten im Sinne hät- | 
‚allen Dentidhen verlangen, jich regelmäßig bei Beamten zu melden. | 
| Tepefche über das jüngste Scegefecht fagt, da am Samstagmorgen 
‚formellen Verkündung durch Präfident Wilfon in Kraft. 
brechen. 
land) und von den vorgeſchobenen deutſchen Seekräften durch einen Wajhington, D Rob. 
berjt Boufe, den Führer der amerifantichen Gejandtichaft | 


18ermood.) 
Don weitlichen Rriegsfhaupläßen. N 0 d ' 
mehr cingeſchränkt! 
„In Flandern hielt ſich der Artilleriekampf dauernd in mäßigen | 
klärungsgefechten über 10 Engländer gefangen eingebradt, und einige 
feuer gegen die ſüdliche Front von St. Quentin folgte ein franzöſiſcher Ergänzung zur Kriegserklärung. 
| London, 19. Nov. Freldmarichall Hain meldete aejtern Nacht: D. €, 19. Nov. Laut heute veröffentlichter Protla 
mont Gutshofes, ſüdöſtlich von Epehy, au, und es gelang ihr an gewiſſen für Reiſen erhalten. Auch iſt ihnen verboten, ſich Waſſerfronten, Docks, 
und machten einige Gefangene. Bundeshauptſtadt) zu betreten oder in demſelben zu wohnen. 
vermißt. Sie beſagt weiter, daßz, ausgenommen auf öffentlichen Fährbooten, 
Paris, 19. Nov. Das frangöſiſche Kriegsamt berichtete heute über Anch darf er in keinem Aeroplan, Luftballon oder einem Luftſchiff flie— 
|befonders in der Nähe des Chaumewäldehens Beihranfungen für Staatsangehörige feindlicher Mächte gilt nicht blos | 
Stellungen fidoftlih von Malancourt auf dem Iinfen Ilfer des luffes |}, Internienng für bie Dauer des Krieges. | 
Nach Berliner Darſtellung. |ten, würden nicht belaftigt werden. aut genanen Verordnungen, weldhe | 
ſtarke britiſche lottenitreitfräfte zum erften Male feit den eriten Kriene- | gran ne le —— ————— — | 
Die Briten wurden von den deutichen Roftenfchiffen an der Linie‘ Wilſon dringt auf ſtramme Ein heit. 
raſchen Gegenſtoß mit Leichtigkeit zurückgetrieben. Auf Ba | Min an Ser seat, wird abermals auf das Nahdrüdfichite die Yln-| 


e Copic Service Co. 
Berlin, 19. Nov. (lleber London.) Das Große Hauptquartier be— 
‚reine ‚Der Verfel Angehö hi 
dran. Der Verkehr von Angehörigen feindlic er 
Maſchinengeſchütze erbeutet. 
Vorſtoß. Der Feind wurde im Handgemenge zurückgeworfen und verlor | 
| (Geltefert von der „Affoatirten Preſſe“ 
| „In der Sonntagsmorgendämmerung nriff eine ftarfe feindliche | mation von Bräfident Wilfon müſſen alle ausländiſche Feindesangehörige 
Punkten, einzudringen. Wir machten einen Genenangriff über das offene | Bahnterminalpunften oder Lanerpläsen anf mehr als 100 Yards zu 
Der Feind machte auf einen Streifzug negen unjere Schanzgräben | Die, Proflamation bildet eigentlich eine Erganzına zu derjenigen, 
| An der nanzen Be hielt die gewöhnliche Attillerietätigkeit kein ausländiſcher Feind auf irgend einem Ozean, in irgend einer Bai, 
den Verlauf der Feindſeligkeiten an der weſtlichen Front, wie folgt: Auf gen; und er darf auch nicht die Panamakanalzone betreten. 
Ein feindlicher Angriff auf unſere Befeſtigungen nordöftlich der She | die einentlihen Wer. Staaten, jondern and) für die Rfilippinen-|n- | 
"wurden durch unfer euer ebenfalls abgeichlagen. Während der Nadıt | | 
j Beamte erflaren, es handle fih um feinerlei rachfüchtiges Vorgehen, 
jetzt das Inſtizdepartement ausarbeitet, wird man vielleicht nicht von 
Amſterdam. 19. Nov. (Ueber London.) Eine Berliner —— * | 
: : zen fannt gegeben werden; aber die Bedinanngen treten r | 
| monaten wieder den, Verjuch madıten, in die Helgoländer Bucht einzu- Br gung ſofort nach ihrer 
ı Sornriff—— Terfchelling entdedt (etwa 60 Meilen feewärts von Selao- | a 2.0 ” . * 
—— —— In einer Kabeldepeſche von Präſident 
Seite waren keine Verluſte zu verzeichnen. um 


London, 19. Nov. Noch find Feine weiteren Einzelheiten über die! Fan Faichr irn — — —* Ne En nd 
| jüngiten Operationen ımferer leihten Kreuzer in der Selgoländer Bucht | — — — * — = — - mi wo es = 

abgejchen von der Tatjadhe eingetroffen, dab die leichten Areuzer des | re a c c c ccccc————————— 
Feindes von ihnen bis innerhalb 30 Meilen von He — gejagt wur— | Fingen, — ie a nn 

den, wo fie unter den Schuß ihrer Schladtilotte und Minenfelder ge: Sr. Wilfon hebt hervor, dab; Ddieje Einheit herbeigeführt werden | 
rieten, woraufhin unſere leichten Kräfte umkehrten. Man ſah ein Feuer Tu falls man die großen Hilf Sauellen der Ser, — wirklich ER 
auf einem der leichten SPreuzer des Feindes. Wei einem anderen fcdien | dorteilhafteften ausnitten wolle. Er richtet daher an Therft Sorje die! 
die Majchinerie beihädigt zu fein. Außerdem wurde ein feindlicher mi. | "Tuforderung, mit den Sührern der alliirten Regierungen darüber zu 
nenfucher verjenft. Wir batten feine Verlufte ımd mer geringen Mate: | | beraten, wie ein gefchloffenes Vorgehen amı bejten erreicht werden fönne, | 
rialſchaden an den Schiffen. Unſere Mannſchaftsverluſte waren leicht. Der Präſident hat Herrn Houſe erſucht, der erſten Sitzung des ober- | 


— — * ten Kriegsrates der Alliirten mit General Taster 9. Blih, dem General: 
Deutiche verloren zwei Boote‘ tabschef der Bıundesarmee, als militäriihem Berater beizuwohnen. | 
Anmterdam, 19. Nov. (Ueber en ) Reiſende, welche | 


on ltr 3 —7 ‚IrQsr . A 
ı Deutichland bier eintrafen, wollen willen, daß bei dem jüngiten See⸗ Günſtig für Arſenal-Arbeiterinnen. | 
| gefecht in der Bucht von Helgoland die Teutjchen einen oder zwei Tor: | Waſhington, 19. Nov. 
pedojäger verloren hätten, und die Mannſchaft größtenteils den Tod ge— daß Frauen, die in Arſenalen arbeiten, den weten Lohn erhalten follen, | 
| funden habe. ‚imie die Männer, Muherden bat der Chef der „Schweren Seichügabtei- | 


i £ Iung“ empfohlen, daß rauen nicht länger als 8 Stunden pro Tag mit 
— wegen deutſchen Eigentums. halbſtündiger Mittagspauſe und zwei 10 Minuten langen Ruhepanien | 
Verlin, Nov, (lleber Sonden.) Sier herrichen Be 


arbeiten iollen. Kerner wird errchlen, da der Zamktay Nachmittag | 
oranilie | a 
* als Feiertag gelten ſoll, und men nicht verlangt werden darf, | 
wegen der aus — über London eingetroffenen Berichte, daß er ag I e 7 

man dem Geſetz, welches den Verkehr mit dem Feinde regelt, die weiteſte 


von 


| 
| 
! 
| 
| 


Das Striegsdepartement hat angeordnet, 


: i 
Material von mehr als 25 * 1t zu heben, und leßteres nur imt | 
Verhältniß zu ihrer Stärke. 
Auslegung geben und daß ſeine Durchführung die Einziehung deutſchen erhältniß zu ihre 
\ Eigentums und deuticher Privatrechte in den Ver. Staaten mit fich brin- | Trunf ucht ort nr . 
1b Deußimer Prive 2 | cht geringer geworden 
gen werde, twie e8 bereit3 in England geichehen ift.. | S \ ur . e i. 
2 M ro a 
Man weiit darauf hin, dah die dentjche. Regierung, abgejehen von | New Norf, 19. Nov. Wie die Hofpital- und Gefundheitsbehörden 
| u im legten Mugujt angenommenen Gejeg, welches Zahlungen an die | berichten, hat die Trumfjncht in New Norf danf des großen Wedarts an! 
| Staaten verbietet, bisher nad Feine Mafnahmen ergriffen hat zur | Arbeitsfräften wegen des Krieges und indirefter Prohibition bedeutend 
deſrn der Eigentumsrechte amerikaniſcher Bürger oder Korpo. abgenommen. Verhaftungen wegen Trunkenheit, die ſich im Februar 
rationen in Deutſchland. noch auf 1522 beliefen, fanden im Auguſt nur 969 ſtatt, und im Bellevue⸗ 


D — kül d ei * GHoſpital, in dem Alkoholiker behandelt werden, befanden ſich während der 
er Hanf über den „Artegsrat. 


‚ Hetten 6 Monate weniger —* Patienten, als in irgend einem gleichen 
* du — — Zeitraum je zuvor. Früher konnte ein Mann, der ſich einen ſchweren 
an Ze — — zu — — Rauſch angetrunken und —9— en 5 verloren hatte, mitunter erſt 
— 3 Mocen wieder Mrbeit er 1, r eiſtens 
kriegsrates und die diesbezüglichen, viel angefochtenen Aeußerungen des u Men ae Men ; en — — 
tzigen Premiers Lloyd George. Wr —*— 
‚ie fann er fih am Sonntag eninüchtern und am Montag wieder an die | 
Gr verdammte es, daft irgend eine Organilation neichaffen werde, Arbeit geben. 
che die Tätinfeit und Stellung deö Generalitabs ftöre oder fellele. Gen eral Maude tot. 
Lloyd George erwiderte, die Beratungsmajdhinerie der Alliirten jei 
unzulänglich geweſen, und fie hätte —*— — nee! des Syſtems London, 19. Nov, Der britiide General Mande, —— 
gelitten. in — iſt geſtern geſtorben. 


| 


| wel 


| etwa 


1 des 


Wilhelm habe die Abgeordneten des ruſſiſchen S 


Eiſenerz und 5000 Kiſten Lachs an 


Man hegt jetzt hier die ſchwerſten Befürchtungen bezüglich einer 
Schreckensherrſchaft der Hungernden! Die Bolſchewiki-Regierung hat 
noch nicht normale Verwaltungsfunktionen herſtellen können, und ihre 


Gegner ſcheinen ihre Schwierigkeiten eher noch mehr zu vergrößern. 


St. Petersburg, Sonntagnacht, 18. Nov. Allem Anſchein nach it 
Nikolai Lenine jetzt ſogut wie Diktator von Rußland. Das Vollzugs— 


'stomite der Soviet-Organifation — mr gegen 5 Stimmen — verlieh 


ihm vorläufig die Macht, nachdem die Hälfte des Soviet'ſchen proviſori— 
ſchen Kabinets abgedankt hatte. Leon Trotsky, die rechte Hand Lenine's, 
ſtellte den Autrag, dieſen zum Diktator zu erklären. Sogar geſetzgebe⸗ 
riſche Befugniß iſt in dieſe Macht eingeſchloſſen, ohne die Notwendigkeit 
der Unterbreitung von Geſetzen an den Regierungsrat. 

(Der Vollzugsausſchuß der Soviet beſteht aus 100 Mitgliedern; 
40 derſelben bereiſen derzeit die Provinzen.) 

St. Petersburg, 19. Nov. Neue Aufregung verurſachten hier Be⸗ 
richte don einer neuen Armee, die ſich aus verſchiedenen Truppenelemen⸗ 
ten von der Front zuſammenſetzen und deren Vorhnt bereits nahe Gat⸗ 
ſchina ſtehen ſoll. 

Wenn man den Berichten Glauben ſchenken darf, daun beſteht * 
Ziel dieſer neuen Armee darin, den Bolihewifi die Kontrolle der Hanpt- 
ſtadt zu entreiſen. Ihr Befehlshaber iſt Stabskapitän Vawlow von der 
ſozialdemokratiſchen Arbeiterpartei. Es ſoll bereits zu Gefechten mit 
den Vorpoſten der Bolſchewikiarmee gekommen ſein. 

Nach einigen Verſionen kehrt Kerensky mit dieſer Armee zurück. 
Andere Berichte erzählen von einem Panzerzug, der ſich aus der Mos⸗ 
kauer Richtung nähere und anf ſeiner Fahrt die Schienen aufreiße. 
Keine einzige dieſer Nachrichten läßt ſich beſtätigen. 

London, 19. Nov. Lant einer Depeſche der Reuteragentur hat der 
amerikaniſche Votihhafter in St. Petersburg die Behörden um Ber © 
itellung eines Zuges erſucht, der 200 Mitglieder der amerikaniſchen Ko· 
lonie in der ruſſiſchen Hanvtſtadt nach Harbin, Mandſchurei, bringe) — 


Waſhington, 19. Nov. Der amerikaniſche Botſchafter Francis int 
Betersburg beriditete dem Staatidevartement in einer am reitag ab- 
gefandten md heute bier eingetroffenen Deveiche, dab er allen ameri- 
fantichen Armen und Männern angeraten hätte, Wetersburg zu ber 
Taffen. Sie werden in mehreren Sonderwagen der fibirifhen Eifenbahn 
abreifen. Die Wirren in der Sauptitadt jeien aroß, dabei fer e® aber 
verbältnikmähig rubig. Da c8 feine verlähliche Zentralregierung gibt, 
habe er direft nrit dem Sunerintendenten der Eifenbahngefellihaft ein 
| Mofommen bezüglidy der Reife treffen müffen. Im Ganzen befänden jich 
200 Amerifaner in Tetersbura. Im Uebrigen glaube er nicht, 
daß die amerikaniſche Votſchaft irgendwie in Gefahr ſtehe. 

Am Samstag telegraphirte der amerikaniſche Generalkonſul Sum— 
mers aus Moskau, daß ſich dort alle Amerikaner vollkommen ſicher be— 


1 


finden, und daß die Maximaliſten nach einwöchigen ſchweren Kämpfen 


die Zügel der Regierung in Händen haben. 

St. Petersburg, 18. Nov. (Verſpätet.) Die Bolſchewikiführer ver⸗ 
ſuchen, die verſchiedenen Regierungszweige wieder in Betrieb zu ſehen 
von denen die meiſten durch Streiks und durch die Weigerung der Ange 
ſtellten, unter den Bolſchewikikommiſſären zu arbeiten, zerrüttet waren 


Die in den frühen Tagen der Erhebung unterdrückten Zeitungen 
haben in einigen Fällen Erlaubniß erhalten, wieder zu erſcheinen, trotz 
dein die Stellung der Bourgeoispreſſe noch immer unbeſtimmt iſt. 

Sir George Buchanan, der britiſche Botſchafter, der im Begriffe 
nach England abzureiſen, hat jetzt ſeine Abreiſe verſchoben. 

Nach den letzten Nachrichten hat noch kein Erfolg die Bemühungen 
„Ausſchuſſes für die Rettung der Revolution“ aefrönt, die darauf 
| gerichtet waren, ein rein Foztaliitiihes Kabinet zu Ichaffen, in weldem 
weder Erpremier Kerensky noch Lenine einen Rat finden follten. ME 
vorausſichtlicher Miniſterpräſident wurde Hr. Tſchernow genannt, der 
in einem früheren Kabinet als Ackerbauminiſter die Sozialiſten vertrat 

Gro ßfürſt Michael Alerandrowitſch. der jüngere Bruder des E— 
zaren, ſoll in Gatſchina mit Kerensky zufammengetroffen fein. 

Berlin, 19. Nov. (ileber Stopenbagen und Zondon.) Das „Ber- 
|liner Tageblatt” erklärt, daf; Sterensfy ımd Nikolai Zenine, der Führer 
der Bolichewift in St. Petersburg, ein 8 ompromiß abgeſchloſſen 
haben, das in der Hauptſache günſtig für Lenine ſein ſoll. 


Angebliche Kaiſererklärung. 
St. Petersburg, 19. Nov. 


ſtand, 


Petersburger Zeitungen melden, Kaiſer 
Soldaten- und Arbeiter⸗ 
konzils in Kenntniß geſetzt, daß er über Frieden nur mit dem geſetzlichen 
Nachfolger der kaiferlich ruſſiſchen Regiernng oder mit der verfaſſung 
gebenden Verſammlung unterhandeln werde. 


Großes Schiff verſunken. 


Seattle, 19. Nopbember. Der Dam— 
pfer „Ma ıripofa”, welcher auf einen | 
'sFelfen im Sumner Sund, Wlasta, | 
aufgelaufen war, ift geitern Abend | Ale ab 
fpät herumtergerutfcht und verfuns | wärmer heute Abend und morgen, Win 
fen. Seine 265 Bajfagiere wurden | deftinftwärme heute Nbend über dem 
von den Dampfern „Baralli" und | Geirierpunfte. Mähig ftarker I4 feie 
„Suracao“ gerettet und nad Wrangel | TUE ee 
gebracht. Der verfuntene Dampfer | mimer Horgen, im nörbliden ern 
ivar der größte der Alasta Dampf: Zeit inc deute Abend. 
eier enfanh, und er hatte | | PB... wonfin: Im Yllgemeisten Tlar und bär 
eine Ladung von 1100 Tonnen 


Ghicags und Umgegend: 


er heute Abend und morgen. 


Zudiana: Slar beute Wbend ums sis auf 
den Außerften Hidlihen <cil wärmer. Ih. caeı 
teilweife bewöllt, im nördliden Zeil mabt- 
i fcheintih Regen, 


— — _ Nieder Michigan: Bewöllt und wahrſcheinlis 
Regen oder Schnee beute Abend unb morgen. 


* Mer fein Grundeigentum ver- | Heute Abend wärmer, —— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 0" — —— — 


Sonnenaufgang, morgen: 6246. 
me durd eine Fleine Anzeige iM! sronbuntergang: Heute Abend 
der „Abendpoit.“ | 


Temperaturſtand. 
— —h — —— 


Nachſte hend ber enz 
Member of the Assoclated Press. | nah, ben amtlichen SIingaben 
The Associated Press is ex- 


| Metteranıte: 
Nadm......4 
elusively entitled to the use for re- Nahım...... 
publication of all news dıspatches 
eredited to it or not otherwise ere- 
dited in this paper and also the 
local news published herein. 


Bord. 
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Fetikettiren. Wir können Ihnen allerlei Abführ- 
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Die Gefahr von Nachahmungen. 


= IN 


N Apotheker von Ohio schreibt an “The Practical Druggist” 
= New Yorker Fachorgan, 


ein hervorragendes 
“Bitte Formal für Oastoria zu liefern. Alle 


wie fol 


male, mit denen ich arbeitete, sind entweder unwirhsam oder unaugenchm zu 


erabreichen.” 


— 


Lerauf erwigerte 


war. ‚Wenn Castoria 


“The Practical Druggist”: "Wir liefern keine Formale für 
t-Artikel. Wir könnten es nicht, wenn wir auch wollten. 
Nachahmungsformalen ist nicht überraschend, sondern genau, 


Ihre Erfahrung 
was zu erwarten 


gewünscht wird, warum nicht das echte liefern? Wenn Sie 


in Ersatzmittel herstellen, ist es nicht auffichtig und gerecht, es als Castoria zu 


parate für Kinder liefern, aber 


nicht Castoria, und wir denken, dass eine Mütter, welche Castoria verlangt, Ihnen 


e © dukt verabfolgten.” 


e & _ Keine Mütter mit einem Funken von Zuneigung zu ihrem Kinde wird von der 


8* 


mei Papieren befinden, 


Re 


bongeritten war, 
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Genaue Copie des Umschlags. 


- 


ie Fam 
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ilie Melville. 


Roman aus der Beit des amerifantichen 
Vürgerkrieges. 


410.2 


Bon Balduin Mölldeutcen. 
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(58. Fortiegung.) 


2 Sn dem Strandhaufe hatte fiay in 
oben legten zehn Tagen, aljo feit Mel: 
“billes geheimnißpollem Werichwinden, 
nichts geändert. In der bangen Er« 
=wartung, Nahırint über den Ders 
„bleib ihres Wohltäters zu erhalten, 
sichlicen Flora die Tage langſam da— 
bin. Kit, befien fich ein gewiifes 
SSefühl der Hilflofinteit bemächtigt 
Shatte, war am menigiten geeianet, 
“in ihren Hoffnungen zu beitärten. 
= feiner blinden Anhänalichteit an 
Melville trug er Sich mit Berürchtun 
gen, melde die ihrinen an Gräßlich— 
Seiten mweit übertrafen. hr fonft fo 
»beiteter Verfehr mit ihm konnte du 
„ber nur ein einftlbiaer fein. Zur Be 
Srubigung gereichte ihr dagegen, daf; 
“Der alte Seminole immer r 


t ivieder auf 
feinem Muftang auszoa und, Frucht 
108 wie e3 ihr erichetnen mochte, in 


- ber weiteren Umgebung underbroffen 


arm 


Iya 
enig x 


+ 
beme 


feinem Kundſchaften w ıl- 
bar nachhing. Zwei, drei Tage blieb 
er. fort, und Ichweiafam, wie er da 
fedrie er imieber 
beim. Seine Mitteilungen Seichränt- 
‚ten jich jedesmal darauf, dab feine 
Mühe vergeblich geiweien. Trotzdem 
gewannen Flora und fit den Ein» 
“Drud, daß er raftlos und bedachtfain 
einen beitimmten Jmed verfoiate, je 
bob für ratfam hielt, über denfelben 
zu jchmweigen. 

mwiins war nur einmal nad) dem 
Etrandbhaufe herübergetommen. Mit 


Ar 


ALGOBGL-3 PER GENT. 


' 


made, ivas er bi bahtn als ein ibm | 


fie ; 


darein. 


berechnete ſie, 
Tag zu Ende, der ihr keine Beruhi— 
agung brachte, welchen ſie alſo 


I 


Rüdiiht auf Meivilles Gemütäzu: 


ftand tabelte er ernii die in ben Yeiz 
tungen erlafjenen Aufrufe. Er mies 
barauf bin, dat nur einer berielben 


dem Kapitän vor Augen zu kommen 


brauche, um ihn durch die riidfichte- 
Iofe Bloßftelung unverföhnlich zı 
erbittern, feine Grreabarfeit 


| 
| 


lichem Gruß entgegen. | 
auf | 


freundlich gesinnt wäre, wenn Sie ihr unter solchem Namen Ihr eigenes Pro- 


ift von Chas, H, Fletcher absehen, wenn sie Castoria kauft. 


Kinder schreien nach 
d 


CASTORIA 


Auszüge aus Briefen von dankbarer 
Eltern an Chas. H. Fletcher 


Mrs. Wm. Palmer, Sterling, Ill., sagt: ‘Ihr Castoria war mein Freund | 


seit — Jahren. Ich konnte meine Kinder ohne dasselbe nicht gesund 
erhalten. Ich kann Ihr wunderbares Mittel nicht hoch genug preisen.’’ 

Mrs. Frank H. Cafferty von Providence, R. I., erklärt: ‘Wenn alle 

zu Mütter Castoria anwendeten, brüchten sie ihr Kind auf. Meis 

indermädehen und mein Arzt können ebenfalls bezeugen, was Castoris 
bewerkstelligen kann.’’ 

‚ Howard A. Banks von Hickory, N. C., erklärt: ‘Ihr Castoria ist das 
einzige Laxiermittel, welches wir unsern drei Babies verabreichen. Die 
Thatsache, dass wir es prompt anwenden, ist wahrscheinlich der Grund, dasg 
wir nie ein anderes zu gebrauchen haben.’”’ 

Irs. A. J. Nelson von Waco, Texas, schreibt: ‘Beiliegend ein Bild vor 
“unserem Castorie Jungen.’ Als er eine Woche alt war, bestellte ich Ihr 
Castoria für ihm and war seitdem mit ihm nie eine Nacht auf.” 

Mrs. Eva Ott Melin von Jersey City, N. J., sagt: ‘“‘Ich schreibe den 
gegenwärtigen vorzüglichen Zustand meines Kindes Ihrem Castoria zu, 
welches ich gebrauehe, seit es drei Wochen alt war. Ich habe in siebes 
Monaten keine Nachtruhe umgebüsst.’’ 


ÄCHTES CASTORIA ımmer 


Unterschrift 
von 
NEW YORK cıry 


THE CENTAUR COMPANY, 


‚nahe zu fommen, wenn er nicht ©e- 
'fahr laufen wolle, von dem Hunde 
zerriſſen zu werden. 

„So weit würden Sie ihm ſchwer— 


ſen, wogegen Kit Kotton mit allen 
nur denkbaren Seemannseiden be 
ſchwor, in ſeinem ganzen Leben kein 
Mahagonikäſtchen in Melviſles Hän— 
den geſehen zu haben. ‚lich Freien Spielraum geben,“ er- 
Hawkins ſchied bitter enttäufcht, |widerte der junge „yremde lachend, 
hielt indefjen für ratfam, feine mah: | beachtete aber vorfichtia die War- 
ren Empfindungen hinter die freund: nung, „müßte ich mich doch jehr täu: 
Ihaftlihhiten Beteuerungen zu verber- Ten, genügte ein Laut bon den roten 
gen, Kit aber fäumte nunmehr nicht | Lippen ihrer Schönen Gebieterin nicht, 
länger, Flora mit Allem vertraut zu | die arimmige Beitie in ein Lamm zu 
berivandeln.“ 
nicht aehörendes Geheimnik ftreng 
überwachte. ſuchte, dem mit heiteren Worten um 
Flora hätte ihre Freunde in der ſich werfenden jungen Manne zu zür— 
beſucht und befand ſich auf nen, allein es gelang ihr nicht. Wenig 
Wege nach dem Strandhauſe. bedrohlich klangen 
Heute ſchwang ſie keine Gerte, noch Worte, indem ſie verſetzte: „Und doch 


Jy 


Flora zuckte die Achſeln. Sie ver-⸗ 


daher auch ihre 


weniger vergnügie ſie ſich mit Si 


würde ich Ihnen raten, mehr die Lip— 


th 


Moutag, den 


a 


19. November 17. 


EEE nen 


Brilten kritifirt. 


bemog, Sie fühnlich aufzuhalten, ift 
ja nod} nicht erledigt.” 

Flora fandte ihrem Begleiter einen 
'gleihfam begutachtenden Seitenblid , 
|zu und bemerfte gleihmütig: Behauptet, dahı es in Waihington an | 
|_ „Die Straße ifi breit; ic} fann | der nötigen Ginheitlichkeit fehlt. 
| Ihnen nicht verdieten, mit mir bie 
| felbe Richtung zu verfolgen.” | 
| „Mehr beanfprucdhe ich nicht,” hie | Wi dem Nebelitand abhelfen. 

e3 herzlich zurüd, „und fäume ich da— 
ı ber nicht, mein Anliegen borzutra- 
Iden. AMP der Wanderung hierher 
ſtieß ich auf den Kreuzweg. Da hieß 
es — ich bin nämlich fremd in dieſer 
Gegend — welcher Weg iſt der rich⸗ 
tige. Ratlos ſah ich mich um. In 
ber Ferne Jemand entdeckend, der — 
mir folgte, beſchloß ich zu warten. Daß die Bundestegierung bei 
um von Ihrer Güte mir Aufklärung perſchiedenen auf den Krieg bezüg— 
zu erbitten.“ lichen Angelegenheiten, wie z. B. 
„Das hätten Sie gleich ſagen ſol- der Herſtellung und den Verſandt 
len. Jetzt ſind Sie vielleicht in die der Munition, nicht die gewünſch- 
Votwendigkeit verſeigt, umzukehren. ten Erfolge erzielte, und daß die 
Doch wohin wollen Sie?“ Schuld hieran einzig und allein ihr 
ach Klein-Melvillehouſe.“ ſelbſt zuzuſchreiben iſt, wird von 
Erſchrocken blieb Flora ſtehen, dem Kongreßabgeordneten Fred W. 
nahm aber ſogleich ihre Bewegung Britten behauptet. Er erklaärt, daß 
wieder auf, und des Fremden Ueber- es an der nötigen Zentraliſation 
raſchung nicht achtend, bemertte ſie fehlt, daß man nicht nur dann und 
wie beiläufig: „Klein-Melvillehouſe? wann, ſondern ſogar recht häufig 
Da befinden Sie ſich auf dem rechten das geſteckte Ziel aus dem Auge 
Wege. Es kommen übrigens nicht verliert und ſich dieſem deshalb nu 
viele Menſchen in dieſe Gegend, es ſehr langſam nähert. Dos gange 
it —* gun gan zu fragen, ;Spiten, alles von Kommtiffionen | 
mas Ste gerade na em emjamen : i & * ever or! 
| Strandhaufe führt?" \erledigen zu lafien, it grundfelich,” | 
| Der rembe föpfte, mit feinem 
Stade fpielend, einen am Wege 
ftehenden Diftelbufch und antwortete 
zögernd: „Was mich dahin führt? 


Nun... das ift nicht fo fchnell ge= |; —— — 
fagt, toie gefrant .. .“ Itehlt ein wirflies Oberhaupt. Die 


„Mit anderen Worten,” fiel Flora nad Waſhington Tommenden Ge- 
lebhaft ein und ihr blühendes Ant; | Bärtsleute, die Kontrafte für die 
ik färbie fich ein wenig tiefer, „Sie ziererung bon Kriegsmaterialien 
finden meine Frage unbefcheiben. abzuſchließen wünſchen, werden von 
Wohian, ſo will ich Sie der Antwori kinem Ausſchuß zum anderen ge— 
überheben; Sie laſen in den Zeitun-9 n 

Ihnen den wieder abzureiſen, ohne irgend et— 

was erreicht zu haben. Jede Woche 
| „Sie haben c& erraten,” derfegte | Werden neue Ausſchüſſe ernannt, 
der Fremde mit freudigem Erſtau- wodurch ſich die Verwirrung na— 
nen. „nur muß ich bekennen, daß kürlich noch vergrößert.“ 
je ih den Aufruf entbedte, fon: | Fin oberiter Berteibigungsret. 
dern meine Mutter. Ich ſelbſi Wie Herr Britten angibt, beab- 
| fönnte ihn zehnmal gelefen haben, ;jichtigt er dem Uebelſtande dadurch 
ohne hohen Wert darauf zu legen.” 
| 


— — — 


Die Einfesung eines oberſten Verteidi⸗ 
gungsrats. welcher die allerweit— 
sehenbiten Bollmanhten hat, geplant. 
— Die Nahrungsmittelpreife. 


‚Nic auf eine Reihe von Männern, | 
deren Anordnungen einander | 


\gen einen Aufruf, welcher 
I|Meg hierher zeigte.“ 


| 
| 
| 


l 
‘ 


(ie 
ville?” 


Y, w £ * — sn z 
forfchte Flora tief aufatmend ‚Nenem einbringt. Sie foll einen 


und frei fah fie in die beimundernden | operjten Verteidigungsrat Ichaffen, | B 


ehrlichen Augen, „wir Find nämlich "ser mit den mweitgehenditen Macht 
‚In großer Sorge um iän. Er verlieh |perugniifen aus 
|un® unter beängitigenden Iimitän-= | 
ben; wir fürchten, eine ernfie Strante | 
ı heit hält ihn fern.“ 

' „Biel gabe ich darum, der Träger 
‚einer beruhigenden Nachricht zu 
' fein,” antwortete der junge Fremde, 
während auf feinem hübfchen Untlik 
freundlide Spannung ſich aus 
‚prägte, „allein ich muß befennen, daß 
ich erhi iiber die. = un 
| Mein Name ii defämpfen. 


| heres einzuziehen 

IM 943 sie a — * * 

| Frant Stocton. mein Beruf der eines |_ Der Verteidigungsrat ſoll ferner 
Vollmacht in Bezug auf den) 


Offizier, meine Aufgede, mich den DOrMTamE * ze 
Angehörigen des Kapttäns Melpille Schiffsverkehr haben. In den öſt— 
zur Verfügung zu ſtellen, und nach 
Ihren bisherigen Mitteilungen liegt 
die Vermutung nahe, daß Sie we— 
nigſtens in Beziehung zu deſſen An- 
| gehörigen jtehen.“ 
Ich ſelbſt verfaßie den Aufruf,“ 
erklärte Flora mit einem Anfluge 
von Befangenheit. 

Jetzt blieb Frank ſtehen. Indem 
‚er die nunmehr tief errötende holbe 
Erſcheinung mit freudigem Erſtau— 
nen betrachtete, rief er gleichſam ju— 


liche Beilegung von Streitfragen 
swiſchen Arbeitgebern und 
tern erzwingen kann. 
chen bekannilich gerade die organi 


1 . * * 
recht viel zu ſchaffen, indem ſie viel 
leicht heute irgend eine vom Präſi 


von 


Veſörderung. Diejenige auslandi- | 


fluß geltend macht. 


lerdringendſte bedürfen. 
In einem Verbrechen neitempelt. 
Einer von Bımdesgeneralanmalt 
T. W. Gregory erlaſſenen Bekannt 


belnd aus: „Sie ſind des Kapitäns 
Tochter! Meine eigene liebe Kuſine!“ 


— 
’ 


| 
| 


hictt und jehen ji haufig genötigt, | | 


- hoben  bara “ sein Ende zur machen, daß er eine be: |® 
„So bringen Sie Kunde von ibm, reits dor mehreren Jahren von ihm | 
meine bon dem Kapitän Mel: |ausgearbeitete Gefegesvorlage von, R 


zuſtatten iſt und un⸗ & 
ter Anderen aud) die Ihiedsgnericht- | 

J 
ru 
Arbeit: | 
Zurzeit me-'% 


ifirtem- Arbeiter der Bırndesregierung 1% 
:denten getroffene Maßregel authet- ıf 


RB 
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Zujhentüder 
für Damen 


Fancy beſtickt in 
weiß oder farbig. Auch 
odlaefäumie Lawu] 
aiheutäcer f. Män- « 
ner, Fabrilanten Ses $ 


conds, 8c und 5C: 


‘ 
10€ Qualitäten, ’ 
€ 
\ 
| — Chocolate 
rops — 
| Biund ..24c | 
a ae 


Bafement 


ſagte er, „denn die Autorität fomohl |! 
ie die Verantwortlichteit verteilen | 


Iinandntal direkt widerfprechen. Cs R 


Union Snits fi 
Schwere flichgefütterte 


Sale, Fllbogenärmel, Anöchellänge, Größen 


bis zu 40, zu 


hen, fchiweres Merino und 


einige Seiden- und Wolle: 


der Partie, Gröhen bis zu 


‚Schwere 
Kinder - Nnionfnits, 
Mädchen, im naturfarbig 


Klappſitz, Knöchellänge — Umlegekragen, 


980 


fließgefütterte weit gemacht, nach dem Mu— 


ſchwer und warm, 


Schwere 


weiß u. ecru, gute 
Winterſorte, zu... 

82.00 ſchwere weiß 
baumwoll. gerippte fließ— 
gefütt. Union Suits f. Da 
men. holland. Hals, Ellvo 


Ipeziell ver: 
fauft zu 


*, Männer, 
und ivar, in Natural Oxford ı 
ſchwarz, ſpeziell für morgen 
RPaar für 81. 00 
Baar zu 


lichen Häfen warten zurzeit Waaren | i 
etwa 1,000,000 Tonnen auf 4J 


ſche Kommiſſion, welche in Waſh J 
Inaton den größten politiihen Ein- | 
erhält Herrn! 
Brittens Angabe nach die nötigen | 
‚Schiffe. die anderen mürffen warten, | k; 
;mennicdon jte der Munition und der 
|ebensmitiel vielleicht auf das ULB 


I 


ir Damen 


Nnfter:-Iinterzeug jür Kinder, für Knaben und Mad 


fließgefütterte 
für Flannelettehmeden f. Män 


Union Suits für Rinder; ſter unſ. Regul. 


750 


gen-Aermel, Knöchellänge, 


$1.50 


50E fAnvere wolf, Strümpfe ta 
ganz nabtlos, Tore 


Ic 


⸗ $ f .. . D 

5 Schuhe für Damen zu 

Großer Spezialverkauf von farbigen und ſchwarzen Damen— 
ſchuhen, zum Schnüren und Knöpf 


von 8:30 bis 6 Ur m 


'Rothschilds 
—E 


State VanBuren£& Jackson Sts. 
Doppelte S. & H. Stamps Dienstag 


» 
* 
* 
— 
» 
’ 
’ 
. 


Hübſch beſetzt, 
unter den Ar— 
men verſtärkt, 
alle Größen, 
Werte bis Ye. 


Baſement 


300 neue und attraktive Winter-Müntel 


Für Damen und Mädchen 
zu äußerſt attraktiven 
Erſparniſſen für Alle 

Stoffe: Wollen-Velours, Melton, Thibet, Wollen— 


Plüſch und Novelty Gewebe, in gegürtelten Mo— 
dellen, volle bauſchige Mäntel, mit Seidenplüſch 


garnirt; Farben: 
ſchwarz, marine— 
blau, grün, gran 
etc.; Größen f. De- 
men u. junge Mäpd- 
chen, 16 bis 44 — 
516.75 Werte 


I. Ivo 
C Dra pery Creton 


nes, paſſend 
jedes Zimmer 
Hauſe; 

zu 4565; 
die Yard 
2 


Cretonnes 
Baumwolle, holl. 


ſur 
leichtes Merino, im 
Unterfieiber in 


16, iveziell zu. 51.50 


$2..00 und $2.50 fchmere 29€ 
‚inner, blau und weiß geitreift, 
] aweilnöpfige 
Taſchen, durchweg Doppelt 
geiteppte Nadte, groß und 


u 
Flounce, 
Armeehemdes, $1.69 2 
Schweres Merino Union 
: Snit für Männer, Tud ib, 
ei naturfarbig und Näner, tee. 


u. korpul. Größ.. 82 50 
nn . 


‚big,50, } 
2 57.00 Werins Unteryenven und 
Hoſen für Männer, ſchweresWin— 
terastoicht, zutitlere und belle 
Kleidungsitüce in diefer Parite 
Din is 


aur Nuswebl am Di 1 39 
* « 


g zu nur 
Fließgefütterte Untion Suits iür 


Kinder, gute Winterſchwere 
Größen bis 12 Jahre— 50 
Eeru ſacbig .. C 
Bargain Baſement 


r 
| 


1, 


Burgain Basement 


en, in alafirtem Sid, Patent Colt 
und mattem Salbleder, Hunderte 


Werte bis! 


'Sonathan! 
190 Stüde feine | 


! einen 


| 


Florida 
Orangen 
Erſte Sendung, 


|Tancy, groii, ſaf 
tig und füß, ſpe— 


ziell, das 32€ 


Tubend.. 


Keine abgeliefert. 
Baſement 


Aepfel, 


! 
ze, 1° 


Dutz end an 
Kunden. 
Keine Poſt- od. 
Phone - Beſtel- 
lungen. Keine 
abgeliefert. 
Baſement 


Verkauf ſchwarzer Satin-Unterröcke 
Feine glänzende Qualität, breite 
elaſtiſch an der Taille, 
zu 


Flannelette 
Kimonos. zu 
Coatfaſſon, aus guter Qua-⸗ 
lität, vorn herunter und an 
en Aermeln mit ſhirred Bän—⸗ 
dern garnirt ;zGrößen 36 bis 
I 44; $1.49 Wert. 


Gingham Hauskleider, in Streifen u. 
Checks, auch Coverall Dreß⸗Schürzen. 
mit breitem Gürtel und Taſchen in 


bellem und dunkem Percale und 89e 


folideir Farben, ZU oreeceencee 


52,88 


von „Trade Mark“ Schuhen in dem Sortiment, weldye anf dem regn- 
lüren Wege zu $4.00 nnd $5.00 verfanft werden würden, auf Bar- 


gaintiichen gehäuft voll morgen. 


Berfauf von Kinderjichuhen 


Gine ausgezeichnete Gelegenheit, die Ninder 
mit anten haltbaren Schuhen zu unerhört nie 
drigen Preifen zu beriorgen — fanft morgen 


einen Worrat zu 


Berfauf von Gummiſchuhen 
Beite Qualität Gummi-llevericdube 
Danten und Kinder, iwert von Töc bis zu $1.00, zum 


Verfauf morgen zu 


51.59) 
59€ 


Baſement. 


fir Männer, 


dat fie eine jugendliche Geitalt und 


gen oder Pfeifen, dagegen folgte 
Map ihr nach alter Meile fo dicht; 
auf dem Tube, als wäre jene) 
Ichisarze Doppeinafe mit einigen 
flüchtigen Stihen an den Saum des! 
flatternden Aleides feitgeneftet ae 

reifen. Ste foaute jogar foraenvoll 
und die Blide der niedrig | 
Sonne zufehrend, Die nur! 
Stunden zu ftbeinen baite, ı 
twie bald wieber, ein 


pen der Beitie, nebenbei ein edles! 
Tier, als die meinigen tm Auge zır | 
behalten. &s aibt nämlich eine! 
Grenze, auf deren anderer Ceite! 
meine Gewalt über bie jogenannte | 
arimmiae Beitie aufhört.“ 

Auf des jungen Mannes anziehen: 
der Phyſiognomie ſpiegelte ſich in— 
riges Ergötzen. Hatte Floras an-— 
mutige Erſcheinung beim erſten An— 
blick ſchon ſeine bewundernde Teil- 
nahme erregt, jo gewann fie durch | 
au den | in ihrer Haltung Tich offen- | 

barende Seloſtbewußtſein erhöhte 
Reize ſfür ihn. Wos er aber empfand, 
ſcheute er ſich nicht, in ſeinen Zügen 


ſtehenden 
noch zwei 


das 
verlorenen zählte. 
Die Hälf 


hy 
ihr, 


Hälfte des Weges lag hinter 
als ſie in einiger Entfernung, 
da, wo ein Nebenweg ſich abzweigte, zu verraten und durch Worte gleich— 
eines einſamen Wanderers anſichtig ſam zu bekräftigen. 
wurde. Wie um zu raſten, hatte er „Die Auſen ſind eigenwillig und 
ſich auf einen Stein niedergelaſſen im Eigenwillen gerecht,“ erklärte er, 
und ſah, anſcheinend teilnahm wie ſich entſchuldigend, „da 
ihrer Antunft entgegen. ihnen nicht zugemutet werden, 
Furcht kannte Flora nicht, trotze dem Rieſenhaupte eines 
dem überwachte ſie den Fremden auf- ſehr edlen, 
merkſam. Erſt als ſie ihm ſo nahe, mit Schönheit ausgeſtaätteten Tieres 
zu haften, wenn ſie nur ein wenig 
die Richtung der Blicke zu ändern 
inigermaßen zu unterfcheiben ver- brauchen, um in eim Antiih zu: 
mochte, jab fie in eine andere Rich- !ichmuen .. .“ 
tung, um, jeiner nicht adtend, vor-, „Pas lebrige fünnen Sie fi er: 
überzuaehen. Wenige Schritte trenn= | Iparen,” fiel Flora anfdeinenb unge: ı 
ten fie noch von ihm, da erhob fi; |duldig ein, obmohl ihr ungemwöhn 
der srembe und trat ihr mit höf- licher Scharflinn fie belehrte, dar 
von dem Fremden feine Beläftiqun: | 
gen zu befürchten, „unb was 


darf | 
auf 


allerbinas 


Pr 


ein friſches. wohlgebildetes Antlitz 


Flora blieb ſtehen und maß ihn 


| 


einen gefährlichen Gipfel zu treiben. | mit rubigem Blid vom Kopf bis zu | mangelnde Schönheit bes Yunbes be- 
Dagegen riet er dringend, mit weni: |ben Füßen. Gleichzeitig ftellte Wafp | trifft, da ift er fo jchön, wie ein Ver 
ger auffälligen Nachforfhungen nicht | Fich vor ihr auf, und aus dem Sträu= itreter feiner Raffe überhaupt nur 


mübe zu werden, tie er felbit nicht# | ben der Rüdenhaare gina 


hervor, Ifein kann. ch bebe ausdrüdlich her: | 


underfucht Iafie, um zunächft auf die |daf der Weg zu feiner Herrin über vor: je häßlicher, um fo jchöner.“ 


Spuren de3 Entflohenen zu gelan- |jeine Leiche führe, 


Der Eindrud,| „Ach pflite aus vollem Herzen 


gen. Nach feinem Dafirhalten und | welchen diefe nach der flüchtigen Prü- | bei,” gab der junge Fremde ſorglos 
in Berüdfichtigung des von ihm bin= ! fung von dem fremden gewann, war ı zu, „es ijt mit ben Tieren wie mit 


terlaffenen Briefes hatte ein fremder |unftreitig fein 
ben Plan der Flucht weder angeregt, |leicht errötend beantwortete fie den | zuweilen bie ebelfien, und umgelebtt; | 


noch gefördert. Er bezeichnete ihn 
Dielmehbr als die Ausgeburi einer 
überreizien Bhantajie, eines zur 
Melankolie Hinneigenden Gemüter 


I 
I 
I 


l 


ei beflagte er das Fehlen von: 


uinbaltepunften, welche ihnı bet fer 
Seren Nachforihungen 


zu 


ftatten 


= Aommen würben. Nach ſeiner Ueber— 


enaung mußten ih folche unter 


nas; 


mentiich in einen Mayagsnitältchen, | 


md riet er dringend, ihm, ald dem! 
Frerirauteiten Freunde ber Kaptläng, ı 


NEE zur. Einficht vorzulegen. 


Ziero biurhte zit gutem Gemiffen 
eetlären, Aber ben Merbletb der ge: | 
nenne: Segenflände nicht zu wij- 


4 


* re 


' 
I 
4 


I 


ungünftiger, denn !den Merichen: die häplichiten find 
Gruß mit der Warnung, nicht zu eine lingerechtigfeit des Himmels’ 
I|mürbe ich e& nennen, wäre es an⸗ 


| berg.” 


— 


Beun Ihr einen 


Hals 


ſe iang tote Diefer Burihe 
und hr Iktet an 


Halsweh 


„Sp find ipir einig, und Sie er=' 

‚Tauben, daß ich tweitergehe,“ ermwiberte | 
Bares Trlora, unter den bemunbernben | 
Biden des jungen Mannes nad] 
| beiten Kräften die Brauen rungelnd. | 
|,Wafp, zurüd!" rief fie diefem zu, ' 


|der fich fofort an ihre Ferjen hefz| 


;tefe, und mit flinten Bemegungen | 
\Tepte fie ihre Wanderung fort. 


| | „Unb ich bitte um bie Erlaubniß, | 
TONSILINE |Sie eine kurze Strede begleiten zu| 
| pürfen,” entgegnete der Fremde ehr=| 

würde Eu fnell kariren. 


ar eigen. jerbietig, indem er gleihen Schritt | 
*6 —S mit Flora hielt, „denn das, was mich 


Ihnen nichts, 


jedoch nicht übermäßig | 


bie ; | 


FORT DEARBORN NATIONAL GANK 


„richt feire Tochter, Flora Heivel! 
berichtete Fylora.. 


it mein Name,“ 
freundlich, inte Tic) Für ein Tyehl ent» 


Ihuldiaend, „aber gehen wir meiter. 


Sie mözen immerhin etmas näher 
zu mir berantreten; ber Hund tut 


ter; nur in dem Berhältnig einer 


Schutzbefohlenen ſiehe ich zu ihm, 
nicht be⸗ 
ſorgter um ihren Vater ſein, als ich: 
um meinen edlen Wohltäter.“ 
ſäumte einige Atemzüge und fuhr et— 
was lebhafter fort: „Gedenken Sie in 


aber eine Tochter könnte 


— 
nr 
SDie 


ber Tat mit Ihrem Rat mich zu un 


terfiügen, fo fallt Jhr Auftrag mit 


meinem herzlichen Wunſch zuſam— 
men, und ſollen Sie uns in Klein— 
Melvillehouſe 


doppelt willkommen 


fein.” 


(SFortiekuna Folut.) 


Da 
—34 
Mu — a 
5 . 
\ 
— 
N 


limfajiender 
Dienit 


IHarırım nicht cine Pant fitz 
GErfyarnilfe müßlen, welche 
den beiter Dienit Bietet, 
verſiebt Euch mit 

Blag sur Hinterlegung 
von Spargelbern, einer Truitantei- 
fung, bortreiflih organifirt 
entwidelt, ımm die dazu zebörigen 
mannigialtigen Funktionen zu er: 
füllen, einer Wbteilung für Mort- 
yapiere ımd ciner Grundeigen— 
tms =» Hopotbelen-Nbtellung. In 
der fäbigiten Weile dermwaltet rad 
der MRegeln beruilider Erfahrung 
und bödite Zinfenrate mit abio- 
Iuter Zicherheit ifr die Anlage 
Gure2 überfhüffigen Geldea in 
Hypothelen und Wertpapieren, 


3% anf Briparnilie, 


Sich erheitsGewölbe— 


Käſten zu vermieten zu 83 
das Jahr und aufwärts. 


Cure 
Euch 

Dieſe 
einem 


NEANNGE 


3% 0 
* 
8 
2 


ſicheren 


und 


— 


Fort Doarborn Trus 
and Savings Dank 
Monrse und Clark Etradt, 

SITE 


* 


nachdem er mich in; 
'frieblihem Verkehr mit Jhnen fah., 
Nein, leider richt des Haptians Tod)- 


BENIAVB NO SE 


machung nach wird die Uebertretung 
der in Bezug auf die Nahrungsmit— 
tel und die Heizmaterialien erlaſſe— 
nen Beſtimmungen in Zukunft als 
ein Verbrechen 
das mit 


daß es ſich um eine abſichtliche 
Uebertretung handelt. Allen Bun— 
desdiſtriktsanwälten iſt die Liſte der 
behördlich feſtgeſetten Preiſe zuge— 
ſandt worden, mit der Anweiſung, 
alle Händler, welche dem Publikum 
mehr abverlangen, unverzüglich von 
‚den Bimdesgroßgeihinorenen in 
Anklagezuſtand verſetzen zu laſſen. 
'Die ftaatlichen Nahrırngamittel- und 
'Stohlenverwalter werden mit dei 
Bundesdiſtriktsanwälten gemein— 
ſame Sache machen. 
Parade in Elmhurſt. 

In der Vorſtadt Elmhurſt hiel— 
ten geſtern die in Naverville, Dow— 
ners Grove, Hinsdale md Mar 
wood ſtationirten Kompagnien der 
Milizreſerve eine große Parade ab, 
die von Oberſt J. R. Kline abge 
nommen wurde. Bürgermeiſter F. 
‚MM. Sanmerfhmidt hielt die 
Begrüßungsanſprache und ſiellte die 
beiden Redner, Staatsanwalt Had— 
ley von Wheaton und Carl Bauer, 
den Vizepräſidenten des American 
Aviation Corps Klubs, vor, welche 
patriotiſche Anſprachen hielten. 
Varkers Beſchuldigungen. 
Ben M. Parker, der Vertreter 


der Kellnergewerkſchaft im Chica- 


goer Gewerkſchaftsrat, hat in deſſen 
geſtriger Sizung die Behauptung 
aufgeſtellt, daß die in den großen 
‚Sotels als Kellner angeſtellten 


feindlichen Ausländer den vorneh⸗ 


men Göſten, welche ſie zu bedienen 


haben, allerlei Geheimniſſe zu ent— 


locken wiſſen, welche ſie dann an den 
Feind verraten. Man beſchloß, ſo— 
fort eine eingehende Unterſuchung 
vorzunehmen und das Ergebniß 
gegebenenfalls den Bundesbehörden 
zu unterbreiten. 


Die SBotelbeſitzer ſtellen die Be— 


hauptung entſchieden in Abrede und 


betrachtet werden, F 
Gefängniß-, beziehungs- 
weiſe Zuchthausſtrafe zu ahnden iſt. J 
Es muß nur nachgewieſen werden, F 


reguläre 82.50 Sorte, das Stück zu 


ivert 296, Die Yard au... -.- «=. - 


ME ten, groß md jehlver, - 
I Tpeziell verfauit 
'E s 

Hohlgeſäumte oder 
IFrühſtück Tiſchtücher. 
IL835c Wert, das Stück. 
| 
| Bom Grundeigentumdmerki, 


' Baupla an Gernelia Ave. zu angeblidı 
$175 der Frontfuß verfauft. 

Zu nicht genannten Preife, angeb- 
lich $175 den FFrontfuß, hat Beatrice 
‚Hillinger an Adolph Turnbull das 

Grundſtück, 180 bei 143 Fuß, 841 
bis 859 Cornelia Avenue, verkauft; 


' 


DHDardbreite Velour Flanelle, in hübſchen Kimonomuſt 


ö ——— —— — ⸗ 

Exrtra Oualität wollene Blankets, 
V in grau— mit roſa oder blauen Bor- Gingham, 
das Paar Yards, 


56.00 


ausgezackte kets, 


7 696€)" 


514,500 in Kauf. 


t 
' 


li) von der Sheridan 


51.79 


hübſch finiſhed, in weißg, 
oder Geſellſchafts-Schattrungen. 


Bettzeng und Baumwollwagren zu den niedrigiten Preiſen SI farbiger Seide-Poplin 


Volle Grüße Bettdecken, gute ſchwere Qualität, hübſche Muſter, 


36 Zoll breit, außergewöhnliche Qualität. 
ſchwarz, Straßen⸗ 
Diefer Ar: 


ttfel tft einer der beften dauerhaften 


Boplins, Der gemacht wird, au 


Mantel-, Mod und Nleiderlängen 


DL 


Beite Cunlität 27-3511. Kleider 
in Langen bon 2 bis 10 
alle neuen Rlaids, 
wert 2dc, Die Yard zu 

Volle Gröhe Plaid WoolNap Blan 
aſſortirte Farben, 


— 
85 Wert, das Baar aıt... 33.95 


Bargain Baſement 


u 


$5500 belaitet, zu 

Auf der Norb- 
jeite der Galt Avenue, 222 Fuß dit: 
Road, Grund 
60 bei 127 Fuß, mit 822,500 bela- 
ftet, zu nomirellem Preife, von FFrant 


land Uvenue, mit 


DO. Gafe an Katerina Kofatka. 


| Turnbull wirb dort zmwei je 36 Kleine | 


‚Wohnungen enthaltende Zinzhäufer | ! | d 
3 American Bond and Mortgage En. 


bauen und bet zu dem Zweck von 


per Chicago Title and Truft Eo.,; — 
Prozent Zinſen geliehen. 


Treuhänder, 3115,000 zu ſechs Pro— 
Zent Zinſen auf ſechs Jahre geliehen. 
William H. Britigan hat von Rah— 


mond Mulvbany zwanzig Acres ne— 


ben der Douglas Parkhochbahn und 
in der Nähe der 52. Avenue zu je 
835000 gekauft, wird das Land in 
180 Bauſtellen 

Verkauf bringen. 
Frederick H. 
Wohnhaus, 
Glencoe, 


hat ſein 


Smith 


aufieilen und zum 


770 Sheridan Road, 
Grund 82 bei 177 Fuß, | 


ızu angeblich $17,000 an E. 9. Com: | 


! pere, einen Qandbmaller, verkauft. 
Zinshausverkäufe: 
Waſhington Boulevard, ſechs Woh— 


benützter Kraftwagen 
5027 und 29 


J 


nungen, Grund 52 bei 180 Fuß, mit 
$16,500 delaftet, zu angeblich $33,- | 
'500 von Emma R. Nevell an Ber: 
Eleanor büßte faft fammtliche Zähne! 


ward G. Brady; diefer gab fein 


Mohnhaus an der- Südmweitede der ı 


31. Straße 
| Beriven zu $10,000 in Kauf. Un 
der Nordoftede der Ridaewan und 
‚Belle Plaine Avenue, achtzehn Woh- 


und Home Avende in! 


Gegen Hypothek auf das Zinshaus 
an der Nordoſtecke des Central Park 
Boulevard und der Monroe Straße 
hat Robert K. Smithfon von ter 
auf 


$45,000 fünf Jahre zu fünf 


Rue auf Nu. 


Tes Bolizeidheis Sekretör und Fahrtge- 
nofien mehr oder minder icdhwer verlett, 
Ein von Charles Ugnem, Nr. 40 
Oſt Elin Str., dem Selretär des Po: 
fizeichef38 Schuettler, feiner Gattin, 
jeinem achtjährigen Sobne Edward, | 
feiner Schwägerin Frau Edward! 
Kelly, Nr. 842 Rufh Straße, ihrer 
bierjährigen Zocdhier Eleanor und;| 
Trrant Hogan, Nr. 614 Kemper BIL., 
ſtieß geſtern 
Nachmittag an Clark und Elm Str. 
mit einer Elektriſchen zuſammen. Bei 
dieſer Gelegenheit erliſkten Agnew und 
ſeine Begleiter mehr oder minder 
ſchwere Verletzungen. Die kleine 


ein, und Edmard erlitt hägliheScha- 
beltwunden. 

Uanew mietete fofort einen ande= 
ren Kraftwagen und trat in diefem| 
mit feinen Leidensgefährten die! 


weifen darauf hin, dat fie feit Ve- nıumgen, nebit Grund, mit $22,500 | Heimfahrt an. Zmei Minuten jpä-| 
ginn des Krieges die weitgehenditen | belaftet, zu $38,000 ven George Ro- | ter jtieß der Wagen mit einem an- 
Noriihtsmahregeln trafen, um je- fe nan Kohn Henbrids; diefer gab | deren Auto zufammen. Diefes mal) Streit. Edwards wurde von jeinem 
famen aber die njaifen, abgejehen | Gegner in den Unterleib geitochen 


des Spioniren zu verhindern. Die 
‚Kellmergewerfihaft liegt befannt- 


ih im Kampfe mit ihnen. 


* 
J 


das einen Laden und acht Woh— 
nungen 


| 


s 


fowohl einfaches wie janch 
fabrig und imwarz; franz. Sernes, W 
cords, Gabardines, Boiret Twills, Viaid und 
geſtreifte Suiting Miſchungen und Novelty 
Kleiderſtoffe, ete. 


von farbigen und ſchwarzen Mantel— 


ſtoffen. 
Broadeloth in 
hip» 


Preije, vom Stüd, $1.00 bis $3.50 


die Yard, jett verfanft zu 
50€, 


79, $1.45 und $1.95 die Yard 


Ei B 
* — 


— — — —— — — — —— — · ——— — — 
} — 


An LaSalle Str. und North Av. 
ftieß ein non Wm. Antony, Nr. 1818 
Freinont Str., und einem ihm mn 
unter dem Namen „Mile“ befannten 
Burichen benugtes Motorcncle mit 
einer von Charles Qubeder, Nr. 3003 
®. 12. Str., benußten Kraftorofchte 
zufammen. Die Radler flogen aus 
dem Sattel. Antony fam mit 
QDuetihungen davon. „Mile“ erlitt 
außer Ichweren Quetichungen wahr 
Iheinlih auh einen Schädelbruch. 
Das rechte Bein wird ihm vielleicht 
abgenommen werben mülfen. 

Poltzift Siephen Eafen, der erit 
bor wenigen Jagen von einer Schuß 
wunde im linten Fuß genefen iſt, 
brachte geftern Abend vor dem Buſh 
Temple of Mufic einen burchge 
brannten Gaul zum Stehen und er 
[tt bei diefer Gelegenheit häßliche 
Verlegungen an dem faum tmieber 
bergeitellten Fuß. 

An Touhy, nahe Kedzie Ave., 
wurde geſtern ein mutmaßlich von 
einem Kraftwagen überfaährener 
Mann, der für John L. Johnſon, Nr. 
4440 Clifton Ave., gehalten wird, 
bewußtlos aufgefunden. Die Poli 
zei hat ihn nach dem Alexianerhoſpi 
tal befördert. 


— — 


Kurz und Neun. 

* In der Billardhalle Nr. 3445 
So. State Str. geriet geftern ber 
Farbige Robert Edwards, Nr. 3401 
So. State Str., mit feinem Raſſe 
genoſſen Edward Burns in einen 


enthaltende Gebäude an von der Erfhütterung, mit dem blo- | und liegt jegt mit dem Tode ringend” 
Nordoftede der 17. Straße und Afh⸗ Ben Scred daben. 


darnieder. Zurns wurde eingelocht. 


* 





N tal; die Preife wirrden tm die Höhe, ! 


50% Dienftag "a am 


89e Fenſter⸗Rouleaux 


7 Dard lang — mit 
Spitzen und Einjäken be- 
feßt. — Del Opamie,. — 
Befeitigt an garantirten 


Rollers, 


75e Damen⸗Unterzeng 
Für große Frauen. Gr. 
42, 44, 46. Weiß. — 
Mittelſchwere Jerſey ge— 
rippte Leibchen u. Bein— 
fleider — fließgefüttert. 


20 Damenjtrümpfe, 
> Baar für 
Echt = fhmarze nahtloie 
Strümpfe — mit Dop= 
pelten Sohlen und Fer— 


fen. — Gute Werte. — 


79c Baby Blanfet3 4 
An Ertra -» Größe. — 
Zu Haben in NRoja und nt 
Blau. — Xaby Buns 
ting Blanket. — Sve— 
ziell in dieſem Verkauf. 

79e Männer-Unterzeug J 
Schwere fließ-gefütterte 
Hemden und Hofen für 
Männer, — Zu baben 
in Grau oder Lohfarbe. ni) 
In diefem Verlauf. — 

18c Schürzen-Gingham 


4 Yard für 

Der beite Amosfeag — 

blau und wei karrirt 
- in allen Größen 


farrirt. — Gute Werte. 


39c gebleichter Sateen Yrs: wollene Serge, Yard J 


2 Dards für 

Yard breit — beſter mer— 
cerized — echt ſchwarz. 
Fein als Futterſtoff oder 


für Unterröcke. 


38 Zoll breite mol» 
Ione "Cojtume = Serge 

- in ell den neuen 
modernen Serbitferben. 


Sehr gute Werte. — 


Schub: Werte für 381.00 


Graue Gravenette-Schuhe für Damen, 
Gomfy 


Größen bis zu 5, zu..........851.00 


Comfy Slippers für Männer, in allen Größen, zu ........ — E—— 
Side Gore Juliets für Damen, mit Gummiabſfätzen, zu............. 81.00 


Kinderſchuhe, handge— 
wendet, Patentleder, 
Tuch⸗ oder Leder— 


Slippers Fur 


Tops, Dongola ge mer, Solide ilg-Zohlen, alle 


fließt, Größen bis 


Bear zu... 1.00 
Dvergniter- 


Speziell 


Graue und ſchwarze Filz · Oaus · len 


bis gu 11, wert inc, 


für I 


Pelz beſetzte Juliets 
für Damen—in als 
Farben und 
Gröhen au haben — 
da3 Paar für nur 


IKhanner u. Das 


10-⸗Knopf Overgaiters 


amen — in allen 


Spezialitäten ui mia 


Fleiſch 


Echte Kalbsleber — — 
Pfund 


Gro e 


- zu 


Zrogen 


-, Cerverel Lung 


eries 


| Zuder — feiniter gra» Pfund | Balſam, 
HN nulirter...... ae 4 für 30€ | 50° Siafoe 330 
tin 


Arnold Bros, Nir | (Mit 


inia Sper ä nn 
B N n, Michigan 


ei acyöt. I 
Corn Beci- . ö * 
I6e345 
Lenf Lard — Mit Preueln, handaem., 
eineu Einkauf b., fund 103e 
Fleiſch. Bfund ir ! 

3 A. B. Ofſendolitur — 

‘ia i (2 an jeden 6 
1 Rative Sirioinstent! Kund.), Flafhe OL 
Plund Santos Kaffees, nuter 


203c : Sam... 173C 


Haben Sie Augenleiden ? 
Ich will biefelben befeitigen. 
Kommen Sie 
N) heute. 


Dr. A. CROWN 


BE Unterinhung abfolut frei. WR 
Guldplatt. und Aluminium GHäfer, Br 
Reraoldete Baier au $1.85 
t08ar, foltp nuidene Sfäfer gm......32.85 
iMar; folid goldene @läler ıam...... 54.85 
"rifter Linien, in den ein. Hahmen, NOc. 
“nen im erteun Napr irei mern it. 


AT An et —— hi — 


(Rür die „Abendpoft“.) 


Die Lage im 8 


„id taffee au 


25c oder mehr.) | @nrup of Flos — 


— —— — — 50c Fla⸗ 
‚Shocvlate Goolles, — fe, für.. 2 c 
U 16e Zauberd Heada he- 


Kowders, 
Det une Elnin oc Bader... c 
fen 46€ Bazative Duinine 

‚Gier, auserlefen und Tablet — 

ı no, - 257 Badet 130 
Dußenb..,. C Turdfichtine Glnce- 

En: — Abvance n Zeife, 10cs 
Marle, a 

| Ritchie au.. l5c fü 

'Badioba, nrofe zn ne — 


Packete, 3 25c Jar 
| Radete für,, 5e fit... 12c 


Liköre 


Old Cettler Aentudy Bourbon, $1 45 
} 


Feiner Doppel-Kümmel 
die Quart⸗Flaſche au BEE, $1.24 


salifornia Gognae Branbp, $1 26 
3 Star, bie Flafhe au ...... Val 
Feiner Jamaica um, 

die Flaſche zu 

Feines Export Bier, 

2 Dutzend Kiſte au 


dann wieder, ſie würden herunter 
geſetzt werden; dieſe widerſprechen⸗ 
den Meldungen, die von der groß- 
jtädtifchen Preile, die da Gras 
wadhien zw hören glaubt, ausge- 
ftreut werden, haben die Züchter 
vollitändig verwirrt und zum-größ- 
ten Teil die jegige Hrifis mit her- 
'aufbeichmoren. 

Dengegenüber fann indeifen gar 
nicht nachdrüdlih genug herborge- 
hoben werden, daß der Bundesnah- 
rungsmittelvermwalter wiederholt 
mit Nahdrud erklärt hat, von einer 
beabfihtigten Serabdrüdung des 
Preiſes für Fleiſchvieh könne gar 
nicht die Rede ſein. Die Regierung 
hat es klar und deutlich zu verſtehen 
gegeben, daß, wenn die Viehpreiſe 
regierungsſeitig reguliert werden 
ſollten, die Regulierung unter allen 
Umſtänden in einer dem Viehzüch— 
ter wohlwollenden Weiſe erfolgen 
werde, um die Viehzucht und Vieh— 
maſt aufs kräftigſte anzuregen. 
Dieſe Erklärung hat, wie geſagt, die 
Nahrungsmittelverwaltungsbehörde 
wiederholt abgegeben. Ihre Wir— 
kung iſt jedoch durch die Tätigkeit 
der entweder ſchlecht unterrichteten 
oder zu erfinderiſchen Tagespreſſe 
vollſtändig heute untergraben wor— 
den. Die Unraſt unter den Viehzüch— 
tern beſteht fort und kommt in einer 
fortgefegten übermäßigen Ver— 
marftung, in einer Verjchleuderung, 
der Fleiſchviehbeſtände des Landes, 
zum Ausdruck. 

Wie die Verhältniſſe ſich entwik— 
kelt haben, iſt es eine Notwendigkeit 
einfach geworden, volle Klarheit zu 
ſchaffen und regierungsſeitig feſt— 
zuſtellen, was der amerikaniſche 
Viehzüchter und Viehmäſter vor— 
ausſichtlich von der nächſten Zu— 
kunft erwarten kann und darf. Nur 
nach einer ſolchen authentiſchen Er— 
klärung wird man Beſſerung in der 
Lage erwarten können, weil nur 
auf dieſe Weiſe die Unraſt, die die 
Kriſis herbeiführte, beſeitigt wer— 
den kann. Wenn entweder die 
Nahrungsmittelverwaltungsbehörde 
hingeht und erklärt, daß der Preis, 
den der Farmer und Züchter oder 
Mäſter bekommen wird, in einem 
beſtimmten Verhältniſſe zum ge— 
machten Futteraufwande ſtehen ſoll, 


oder aber regierungsſeitig die An-4J 


kündigung erfolgt, daß unbeirrt 
Angebot und Nachfrage den Markt 
beherrſchen und den Preis bilden 


folien, jo wird der Züchter und Mü- | 


ter ganz genau Bejchetd willen 


und feinen Betrieb dementiprechend 


einrichten fönnen., 


Die Situation erfordert unferes ji 


Gradtens baldiges und eneraijches 
Sandeln. Denn jchon it fait die 


Beit vorbei, wann die Farmer, die | 


den Winter über Vieh ausmälten 
wollen, fih den notwendigen Bor- 


rat an Magervieh anzuihaffe: g 


pflegen. _ Viele, die früher re, : 
mäßig um diefe Zeit jchon bedeu: 
tende Magerviehbejtände aufgeitallt 


hatten, haben angefiht3 der herr- F 


ihenden Ingemwißheit und Unrait 
bi8 jegt noch feinen Schritt in diejer 


Richtung getan. Sie Sagen ji, BE 
daß fie derzeit fchon für das Magers Ü 


bich ganz erhebliche Preije bezahlen 
müfjen und nad) den, mas Sie in 
den Tageszeitungen lejen, außerdem 
damit zu rechnen haben, daß die 
"Regierung bald bingehen und ben 
Preis jo regulieren werde, daß ih- 


‚nen einfad gar feine Ausfiht auf | 


leinen Gewinn aus der Majt mehr 


— — verbleibt. Dieſer Gedankengang 


leiſchviehmarkte. 


Von unſerem landwirtſchaftlichen Sachverſtändigen. 


In den letzten Wochen und Mo— 
naten iſt die Zufuhr von Vieh für 
die Schlachtbank auf allen Märkten 
in den Vereinigten Staaten eine 


viehbeſtänden eine viel ernſtere Be— 
achtung und Würdigung, als die be— 
ſtehende Schweineknappheit. 

Die wachſende Knappheit an 


hat bereits auch eine Anzahl Leute, | 


die ſchon Magervieh eingekauft hat— 
ten, veranlaßt, es ſchleunigſt wieder 
loszuſchlagen, bevor noch eine ſolche 
Preisregulierung erfolgen könnte. 
Dabei haben dieſe Leute teilweiſe 
ſchon Verluſte erlitten, weil inzwi— 


ſchen der Marktpreis gefallen war, EI 


da die Zufuhren an Magervieh 
bei relativ geringer Nachfrage ſo 


or nicht langer Zeit, an einem fchönen $rühlings- Sonntag, 
hielt ein lutherifcher Geiftlicher in diefem Lande eine dent: 
würdige Predigt vor feiner Gemeinde. 


Ind am Schluß derfelben ermabnte er die jungen XZeute, daß 


es eine Heit für Gebet, eine gHeit für 


Schlachten gebe. 


Darauf warf er fein geiftliches Gewand ab 
und ftand vor ihnen in der Uniform eines 
Oberiten der Rontinental-Armee. 


Dierhundert Männer feiner Rongregation 
zogen mit ihm in’s $eld und fämpften tapfer 
während des achtjährigen Rrieges, welcher 
in diefem Sande eine Nation hervorge: 
bracht hat. 

Diefer Jutherifche Seiitlihe hieß Peter 
Mühlenberg. 

Er ſelbſt, ſeine Leute und ihre Taten ſind 
jetzt nur noch unauslöſchliche Helden-Legen— 
den, aber ihr Geiſt lebt noch heute fort in 
den jungen Leuten von deutſchem Geblüt. 


Die Seit der Schlachten iſt wiedergekom— 
men, und ſie folgen feurig dem Ruf, der ſo 
alt iſt als die Welt. 

Die Sifte jedes unferer Regimenter in 
Sranfreich, — die Hamen der Offiziere und 
Mannfchaften in den Lagern der Staats- 
truppen im Süden, der Morgen - Appell 
jedes Standorts, fie’ alle bezeugen vollgil- 
tig, daß die jungen Männer deutichen Bluts 
nicht hinter ihren Dorgängern zurücitehen, 
welche in den Schanzen von Dorftown die 
Hefien in dem entgegengefetten Seldlager 
in der Sprache ihrer Däter fprechen hörten. 


’r 


alten und eine Heit für 


⁊ 


Aber der heutige Rampf gilt der Raijer- 
lich deutichen Regierung. 


Es ift wiederum ein Rampf für Sreiheit, 
ein Rrieg, der uns unfere $reiheit bewah- 
ren foll vor der Bedrohung feitens einer 
Regierung, welche fein Recht oder Gejek 
fennt, nur das Sauftrecht. 


Die jungen Männer deutichen Bluts, welche 
einen jo großen Prozentjat unferer Armeen 
bilden, find mit Herz und Seele in diefem 
Krieg. 

Es mag ſein, daß einige alte Männer 
deutſcher Geburt ſo ſehr in der Erinnerung 
einer glücklichen deutſchen Kindheit leben, 
daß ſie die Unterdrückung einer Regierung 
vergeſſen haben, welche ſie in fremde Lande 
getrieben hat, um in diefem freien Sande 
die Kreiheit und Ausfichten zu fjuchen, welche 
dasjelbe ihnen bietet. 

Aber fein denfender Menfh fann in 
feinem Derjen liebevoll gegenüber jener 
barbarifchen Derförperung von Trug und 
Gewalt, der deutfchen Regierung, fühlen. 


Union League Llub 


Soyalitäts-Komite, 


„Der Hanptzwed des Union League Club iſt die Ermutigung und Beförderung unbedingter Loyalität an der Bundes-Re— 
gierung durch moraliſchen, ſozialen und politiſchen Einfluß und die Verteidigung und Beſchützung der Unteilbarkeit und Fort⸗ 
daner dieſer Nation.“ 


Dieſe Anzeige iſt von dem Union League Club, 69 Weſt Jackſon Boulevard, Chicago, bezahlt. 
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ganz ungewöhnlich ſtarke geweſen. Fleiſchviehbeſtänden in den Verei- üheraus itarf waren. — — EEE ———— ——————— 
Bis Ende Oktober waren allein auf nigten Staaten wird deutlich durch Wie kritiſch ſich die Sach #8 | ; on ’ ——VVVV00088 
den großen Zentralmärkten im die enormen Zufuhren an den en n —* ern 38 8 * u —* eht | vorigen Jahre um diefe Zeit. Auf Weihnachtsgefhente zu mäßigen, Studebater. —,U Succeh- | zur Durdführung, da3 allgemein er- 
mittleren Weiten jeit dem 1. Na-ı Marktzentren dofumentiert. Was | pem hervor: fir genöhnlich find — — ———— Enz Brei Yentralmärkten im Weiten find | Preifen zum Verkauf ausgeboten| ful Calamity“ bleibt hier auf dem freute. Das junge Fräulein Char- 
nuar reihlic 84, Millionen Stück !aber führt diefe ungewöhnlich ftarke  yieie Sahreszeit rg — 4 — 9 e— rei “in den legten Wochen durcfchnittlich | werden. Am Nachmittag wird Kaf- ; Spielplan. ‚Iotte Greeneberg fang mehrere Lie- 
Vieh vermarktet worden, während ‚Vermarktung der fleishbiehbeitän- ren an den Markizentren zu ver- fortgefeht härter en 400,000 Stüd Vieh vermark- | fee ferbirt. Alle Freunde bes Hofpi-| Cohan's Grand. — „Win der, Erna B. Heuerman führte einen 
in den eriten zehn Monaten des de des Landes herbei? Die richtige zeichnen; erfolgt dann ein®reiöfturg : Kimer Bieter Tiere — u worden; auf dieje Zahl angeren- | tal3 find gebeten, der guten SadeiMarın?“ wird bier erfolgreid; | Flfentanz vor und Myrta Peterfen 
ahres 1916 die Zahl der vermark- Beantwortung dieler Frage wird um einen Dollar oder mehr, fo'ifrer akt — ) det, bedeutet das in einer Woche zu helfen und ſich recht zahlreich fortgefest. erfreute durch deklamatoriſche Vor— 
teten Tiere fi auf venfelben Mätk- aud) das einzig wirkſeme Miliei nd Bun ug ‚einen Ausfall von 20 Millionen | einzuftellen. | Brincck — Se noch | träge. Den Hauptpfeil des Wbends 
ten auf faum 714, Millionen Stüd zur Erhaltung der Viehbeitände in Yernichtet alle Spuren 2 = ar un enge 7 Dr Pfund Fleiſch, eine geradezu enor- | —— immer „The Man Who Came Bad“ IIhoß, jedoch Frl. Kittie Sherman 
bezifferte; das bedeutet eine Zu- |fich fchliehen, nämlich die Abftellung ;” Sp —— a. z— m — Menge in dieſer Zeit weltweiter Fuür die Armen und die Kinder. | die Attraktion jab, bie als Soubrette in erſtaunlich 
nahme in der Zahl der vermarfte- |der lirface. | von Skrofula und ‚verhältnismäßig hoher mar. Pu und wachſender Fleiſchknappheit. a B | og 'fchnell gemwechfelten Koftümen auf- 
* J 4 a“ — | dieje MWerfe fommt eine gemaltige ; ; „ Wohltätigfeitäverein ber Intherifchen | Colonial. — „Parlor, Beb- | t ; 

ten Tiere um 17.24 Prozent. Schon! Viele Leute haben eine Zeit Iana | Blut-Hnreiniakei 8 Stand il aablioh Daß die geſchilderten Uebelſtände ae d Bath“ wird noch bie ‚trat, und e3 murbde ihr und Frl. 
vor Nahresfriit aber ertönte der ineglaubt, dak die ungewöhnlich | Slul-Sinreinigkeiten — F = J— — a0 bie zu einer ſchweren Gefahr für das Stadtmiſſion —— —— | Ende a od un * zum Emma De Longe, bie fi mit.ihe im 
Notichrei, daf zur biel Pıeh vermarf- hohen Pieh- und $leiihpreife die ee Moik der Kereinig-| „ea TMMBINENGNdkNnendin Dun. {us | Fe Ser Face een ‚Duetten hören ließ, riefiger Yeifall 
tet und geichlachtet würde und die Irfache der enormen Vermarktung Ihr Munt bei S.S.S. anf Erfolar — — — fo ‚ten Staaten bei längeren Sort. | perifen Stabtmiffton Bat geftern a Cort. —— Am 1. Dezember wer- |zu Teil. Die Beſucherzahl war fa 
Zukunft unſerer Fleiſchviehzucht von reifem und vor allem unreifem | rechnen. om Dicht 3 ar * en | Beitehen th ausmachen müffen,Tiegt | „on ag in feiner neunzehnten ben die Yufführungen von „Up-|groß, daß ein jedes Plätzchen voll 
aufs äwerfte bedroht erkbeine: Mich gewefen feien. Diele Ninnahme | a en Id ee. e, —— klar auf der Hand. Es iſt deshalb" rt gig welche in: fratrs and Down“ geichloffen. ausgenügt werden mußte, 

diefer Notichrei mar zweifellos jhon 'Fann jedoh nicht oder nur in ber |. = = Hide — Kg 3 aa * daß gie du hoffen, dat die Bundesnahrungs- | °F di Grabe = Paftor Succop ab» ‚Sllimots — Mih Spring- | ee —— 
im vorigen Nahre gerechtfertigt und jheidenem Umfange zutreffen, day are — — rn 3 j mittelverwaltungsbehörde möglichie gehalten wurde, mad; ber Wieber- time“ bleibt Hier mod; bis zum Buſh Temple Theater, 


mwohlbegründet. Um fo mehr alfo!die hohe Vermarftungsquote un— * Ihr Eud) felber Leitht befreien lönnt. Futtermittelfrage in den jog.Range- | Hai mit einer Flaren umd deutlichen | el ber oilen Benunien: unt: Shrek: | 9. Degember. Las neihlofien, morgen „In Weih 
2a Salle. — „Sb, Doy! | g ‚ “ sen 
| 


t 


Der, : = nr, Kalle die leichtefte Spur einer ffrofur- | Staaten in diefem Nahre die Ver- | „ . ae 26 ‚gehalten mwurbe, nach der Wiederwahl 
haben wir jekt alle Uriache, der verändert auch dann  fortbeitehen |, . : z W .., Erklärung vor die breitejte Deffent- - = on 
loſen Neigung in &rzem Blut vorjem- | marktung großer Majjen umreifer, | Tinfeit tritt, um die in Zůchter. der alten Beamten und Direktoren u. bleibt weiter auf dem Spielplan. Röß'l“ und „Als ich wieberfam“, 


Vernichtung unſerer Fleiſchviehbe· blieb, als die Preiſe vor einiger yon in, im es Eure Pflicht, fie f 
on, 5 Her & 4J ſt, cht, o ſchnelt junger Tiere ſowieſo ſchon bewirkt. Iß Mäſterkreiſen beſtehende e, Yutheißung der Rechnungsabiegung * —MXV Heute Abend bleibt dad B ; 
ftände gang beiondere Beadtung zu |; Zeit einen ftarfen Sturz erfuhren: ',,;. möglich Ioßzuwerben. Deburd wird der —— = —38 gr ae BEOBe | gefchloffen, eine Chriftbaumbejchee- — ——— Temple Theater geſchloſſen. — 


i iſt wohl zu beden- die Zufuhr von Schweinen nahm — 22 en, mbeichee- | pfeiht ach in diefer Mod : erg 
F en ne Seifihniehtnappheit —— — ſogar noch ha,|  &3 gibt eine Vehandlung,-auf bie Ihr in Rande weiterhin in erheblichem | Kritifche der Lage zurüdzuführen ‚tung für die Armen der Mifften in |’ . * oche auf dem morgen Abend iſt eine Wiederauffüh⸗ 


* .. ‚Spielplan. : : 
| > — on ion | Euch durchaus berfaffen Könnt in Bezug Umfange geſchmälert. Wenn auch iſt, hefeiti ars nur: der Unftalt Dat yoreft und im Kin | an ‚rung ber beiden Quftfpiele „m mei- 
viel jhlimmer und bedrohlicher it |deutend zu. Teshald erklären jene, | auf ufriedenitellende Refultate. 8.58. je immerhin nod) zufriedenftellend | Sr Peinepreifes Dat —— derheim in Addiſon zu veranſtalten, a nt een Toner Gen RöBTT und en — 
das durchgreifendſte Blut⸗ Heilmittel. grobe Bol en — Ben. |pereits erklärt, daß fie alles auf. |[erie zu — — des bon | m anns Crzählungen“ zur a angefegt. ‚Es wird baburd)- bem 
'da3 man Iennt, ift ein Gegengift für ‚tralmärkien für die ere 16 bieten werde, den Preis für 100 | * 5 . e E ion am mächſten üͤhrung. Wunſche vieler Bewohner des Buſh 
alle Vlutvergiftimgen. Dies ift bemie, | Mältung auf der Farm bon den Piumd Lebendaewiht auf 15.50 Samdtag Nachmittag und Abend im ı '"” — Temple Theaters entſprochen, die 


ſen worden in Dunderten don Fallen. Farmern wieder aufgekauft wurde, | oflars zu erhalten. ind ſodann Lutherinſtitut. Ecke Wood Straße eius Bereinstreifen. den bisherigen Aufführungen dieſer 
* Stücke nicht beiwohnen konnien. Auf 


zwei Ferkelwürfe, beſtehend jedes- die allgemeine Unraſt im Lande — — ut 6 op | DO | zw 
mal aus 6 bis 10 jungen Schmei- und bie Ungemwißheit bezüglich der ; Melde dem S. 5.5. getwicen find, I in Acker Yan zaszn Imüßte der Tagespreife das Sande |Yaufs um gr Big meh] —- ‚< h 
nen, zur Welt bringen Ferkel. — Zukunft die übeririebene Der-| nachdem andere Behandlung verſagt 9. * aa Ma — einfad wert gelegt werden, durch die Ver- | einzufaben Der Verein bat bereitz Dad geftrige Kartenkränzchen der die zwerchfellerſchütternde Wirkung 
im Verlaufe von acht Monaten bis marktung und Verſchleuderung des bat. E and ii vom h \breitung ungenauer oder unzufref- Haufen aͤhl de Mit Hi d Late Biem Loge, Drben der dieſer Luſtſpiele braucht nicht beſon⸗ 
Bun . je = te Viehaüch-: „ S.3.$- dringt ins Blut, babin,. mo | DT Schlahtbant fiberwiefen werben | zonper Nachrichten, die die Iandivirt- ——E—E — ——— Hermann Schweſtern, das in der ders Hingeiviefen zu merben, ed ges 
auf ein Gewicht von 200 Pfund das Viehes herbeiführen. Die Viehzüch⸗ 5 "nei feiner Si hat, und Ideiber mußte, Das gefhieht andererfeits | chrichten, e 9— chweſtern, ‚De N n 
Stüd gebradit und vorteilhaft ver- |ter verfaufen deshalb in geradezu pie Tan — — e eee u Beit noch fcdhaftlihe Produktion betreffen, Un- ‚Lincoln Turnhalle ftattfand, war 'nügt, zu erwähnen, daß jeder Be- J 
Fauft werden Fönnen, während die überftürgter Weife, teil fie nicht lic und füßet bem Organismus neue |iherall ir, Kande der Ruf ertönt, Tat du ſäen. Cie engliihe BAIn“ Inag jeder Ridtung ein unbeſtrittener ſuchet das Theater mit dem Bemußt- "7 
Kuh durchſchnittlich nur ein Junges wiſſen, was ihnen die nädhiten Mo. | Mraft und Stärte gu. die relativ Heinen Wiehbeitände auf — — Sarrtid — „The Raffin Erfolg. Nachdem bie Nachmittags» fein verlaffen wird, einen umterhal- 
im Verlaufe eines Nahres zur Melt nate und der Verlauf des nädjften | Dieſe grokartige, alte Medizin ifı | En Base zu berftärfen Der Für Daß deutfhe Sofpital. Shor of 1917” fteht hier auf d — ſtunden allerlei Geſellſchaftsſpielen tenden Abend verlebt zu haben. Die 
bringt, das ſich erſt nach zwei Jah- Jahres bringen werden. Die Un-⸗ eit mehr als funfzig Jahren im andel Farmer aber folgt diefem Aufe nicht |Weihnadhtöverfant am 4. und 5. De Spielplan. Ste — * dern ‚ gedient Hatten, tobei zahlreiche wert⸗ Großlargloge Nr. 9 der Hermanns 
re — wird überall von Apothekern ber» | ht der Ungewihiheit bezüglid eibnadhtöverfanf am 4. und hi e⸗ a Ne volle Souvenirs zur Verteilung ge⸗ ſchweſtern wird der Vorſtellung am 
fen haben kann. Mit an- |ftalt für Sleifhpieh treibt die auft. Beſteht auf dem echten S. 8. 8. angeſich er Ungewißheit bezuglich zember im Hauſe von Frau W. KF. Seipp u . 8 und ge Ilangten, trat eine einftündige Baufe , Dienstag beitvohnen. Die für Mitt 
ba 2 > dee ee ae f Viel zu viel —— — rien 5* der „bon ‚der näcften Zukunft und der un· Ein Weihnachtsverlauf zu Gun- u alten und 21 Sgenen mit gro- ein, mährend welcher im Nebenfaal oh angefegt geivefene Urauffühe 
deren Bo — ur‘ an wu Leute x Der * * —— —— * — —— hr 1 gewöhnlich hohen Futterpreiſe, die | ften des Deutfchen Hofpitals wird|ber Musftattung, Mufit, Gefang | sin’ zo reichliches Abendeffen ferbirt tung bed Dramas „Die yeuerprobe” = 
kann in derſe te * Br — zw ieſe ur A — Ban 6 für einen Gefallen tum, indem he um um, DIE Vichmaft geradezu unheimlid am 4. und 5. Dezember im Kaufe] uf. bor ſich. pi dah e3 Herrn Hoover, wenn jiit Dis auf Weiteres verfchoben mor- 7 
ein einziges martireiTes mu rz he — * —53 * ee: Ar ſere werwolle Litteratur ſchreibt. verteuert haben. Den Schaden hat von en MWilliem E. Seipp, 1547| Powers’, — Hler tritt Nuth er da gewefen wäre, jedenfalls Ver- den. Statt befien mirb Henze 7 
gen, in ber u rn — 5 * wirtſchaft —* — * Unfer ürstlider Direktor gibt Euch, Nblieblih das ganze amerifanifhe | Dearborn Parkway, vom 10 Uhr] Chatterton in dem Zuftfplel „Come |anlaffung zu etlichen Grmahnungen ;Bernfteins breiattiges Gtüd „Der 
a  eiem ee e Gon Des beborfee, SINE Besablung, vollen Mat über bie olt au fragen. Sadnerjtändige | Rlormittags BIS Nahmittags 8 Uhr Out of the Sitijen“ auf, gegeben hätte. Dann begann ber| Dieb”, da8 gelegentlich ber. 4 
—* —— —5 berbient bie — ———— nn ae 4 a Dh  eedife — |Biefen erklärt, daß Schladtvieh * ſtattfinden. Die Damen des Hilfs. Ol ympie. — Blanche Ring Tanz, der big Mitternacht andauerte. |Erftaufführung mit 
ganz — 3.dieſem Jahre durchſchnittlich vereins leiten den Bazaar, und es tritt in dem Singipiel „What | Mährend der Paufe gelangte ein großem Beifall aufgenommen wur— 


modfenbe Rnappheit ia den dieiſch· geſchrieben, und babel heißt & ein- reale nes Pfund das Stud Leiter ift, als im] werden paffenbe Gegenflänbe für |Rest?“ auf. gedienengd Unterhaltunadprearamm IDERDEN. nie 


ala eine Knappheit an Schweinen. | die fidh eingehend mit dem Studiunt 
Denn bei richtiger Haltung und diefer Frage beihäftiat haben, 
Pflege kann eine einzige Sau im heute, dat nicht das hohe Preisni- 
Verlaufe eine3 einzigen Jahres veau, ſondern in der Hauptiahe nur 
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N 2er Senjur giftigite Frucht. | 
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Fe Zeniur, — mörtlih Prüfung, 
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3 ee te fußt auf einer gründlichen Unter- | 
1g ber Methoden ımjerer Brotbäderet und des 
Bertriebes der Baltwaaren. 


' familien badt das Brot jelbit. 
Mi ihr Badwerk beim Väder oder beim Grocer, weil | 


« 


eeieben Eu angenommen, und c# 
verſchied Typen zu unterſcheiden: 


wies Tam, 


endpost. 
tägi!Q, audgensmmen Genntags, 


“TEE ABENDPOST COMPANT» 
“7° Poablished daily except Runday. 
Pnblisher: “TUE ABENDPOST COMPANY”, 


geben, die Miederverfäufer, die den Meinverſchleiß 
beforgen, ımd die Fleinen Bädereien, die felbit baden 
und ihre Waaren auch jelbjt vertreiben. Die crften 
| beiden Arten arbeiten Hand in Sand, die Iegteren find 
kauf fich jelbit angewiejen, Nlle haben ihre Rorteile 
mT Ferne yoong|und Racıteile 


| Der Kommiſſionsvertrieb von Brot verteuert es 
s4.s0 für den Kunden, weil der einzelne Laib, bevor er an 


ebäube: 223 und 225 Wi. Walbingten Str, den letzten Käufer gelangt, durch viele Hände geht, 
Med Avenue und Frantlin Str. die alle etwas daran verdienen -wollen. 


teien, die ihre Waaren mır in gröheren Mengen ab-1 


Beim fleinen | St. Loui3 angellagt Ivorden, 


Heute mir, morgen Dir. 


| 
\ 
| 
| 
| 


Wer weit, ob ih mehr dem Narren mid) 


ge 

Oder des Weiſen Klarbeit, —2 

Wenn ich ſage: Beſſer eine luſtige Lüge, 
Als eine traurige Wahrheit. 


ir Bra | 


Getrute Hoffmann ift nun au in 
„Ihre 


| 


""Telephon: Franklin 5900 mNnels Autor Fallen dieje Umkojten fort. Date kann er aber |nadten Formen dem Publitum zur! 


N er 1 Gent: ind 
antagboit” 


Haus geitefert per Monat BO ges ‚die Materialien nit in jo großen Mengen und zu fo! 
in den 


ortefe: günftigen Bedingungen einfaufen wie der Grobbäder. 


Ber.Staaien außerhalb Eblcage, » 


tee 


Fecond Class Matter —*2 Sib 1869 a: the Post Offios 
ir ole, under Act of March Erd, I879. 


ortsfeet, 53.00 | 
Er it im viel ansgedehnterem Mabitabe von den Preis- 
ihmwanfungen des Mehls und der übrigen Zutaten ab- 
| hängig. 
| geit, da es am billiaften it, und darum kommt ihm 
die fertige Waare häufig auch dann nicht teurer zu 

Beurteilung im Preiſe geſtiegen ſind. Infolgedeſſen iſt er biswei— 
Venſchen und ſeiner Handlungsweiſe — iſt ſo len imſtande, trotz erhöhter Speſen ſein Brot immer 
al, wie die menihliche Gefellihaft ſelbſt; die kirch noch billiger abzugeben als der kleine Bäcker. 


Der Großbäcker kauft ſein Material zu der g 


So iſt eingeleitet worden. 


Augenweide preisgegeben zu haben“. 
Zur Augenweide? Ob der Ankläger 
die „nude“ Trude jemals geſehen hat? 

Die New Norker haben ihre Laſt. 
Kaum ſind ſie ihren Mitchel los, da 
fommt ein Spötter und fchlägt vor, ihre 
Stadt fortan Neu Hamjterdam zu nen: 


'jtehen, wenn Mehl, Zuder, Fett umd fonitige Zutaten | nen. Weil dort jo viel gefamftert wird. | 


“ Gegen den Staat3antwalt von Can! 
Francisco iſt ein Abſetzungsverfahren 
Wodurch der allge-⸗ 


enſur ſo alt wie die Kirche, die politiſche ſo alt es zu erklären, daß als unmittelbare Folge des raſchen weinen Empörung über den Mooneh- 


isie der Staat. Lind jo alt wie die Zenfur, ijt ibr | Anziebens der Mehlpreife im Laufe des verflojienen 
gegen fie. aufgeben nmihten; denn ihre Einfaufspreife ftellten 
Der freiheitliche Geiſt der neuen Zeit verwarf die ſich ſo hoch, daß ihre Waaren im Preiſe nicht mehr mit 
bolitiihe Zenfur. Aus dolitifch freien Ländern wurde | denen der Grohbäder konkurriren konnten, eine Tat- 
fie verbannt. E3 wurde die Nede- und Prehfreiheit|jache, die vom wirtichaftlihen Standpimfte aufs 
broflamirt und der Staat gab ihr Anerkennung und | NMeuberite zır beflagen it. 
SAuk durd Verfaflung und Gejege. Der Staat hielt 
fie aufrecht, aber immer mr fo lange, bis cr jelbit it} dem für fein tägliches Brot nod) einen viel zu hohen 
Gefahr geriet, oder in Gefahr zu jein glaubte; bis er/greis, Darum find die Bemühungen der Nahrunge- 
jelbit um feinen Veitand zu kämpfen hatte, gegen mitteibehörde, ihn herabzuichrauben, dankbar anzı- 
innere oder äußere ;yeinde. Immer nur in Friedens- erkennen. Ste ift der Neberzeugung, dar nach Aus— 
mit in jhwerer. Strienszeit. Gab e3 Krieg, fo mtel- | fhaftung aller entbehrliher Spefen, die jid) bei 
dete fid) auch im Treieiten Staat allemal jofort das | der Seritellung ergebin, der Piundlaib um um 
Berlangen nad) einer gewiifen mehr oder weniger | gefähr drei Cents billiger al® gegenwärtig ver— 
Marfen und umfafienden Zenſur, und allemal wurde |Fauft werden fan. Eine Verbilligung wird fich vor 
dem Berlangen danadı bis zu geavifiem Grade, hier i 
mebr, dort: weniger, Rechnung getragen. Denn 8|  sandard".Laib einführt. 
ar zu offenfichtlih, dab der Feind leicht ihm nütliche zu einem Pfund in Ausficht genommen. Das ein 
umb dem Staate jhädliche Stenntnih erhalten Tann, | pfündige Brot madıt weniger Nrbeit als tleinere Qaibe, 
wenn dem Bolfe über alle und jede Tätigkeit der Re- | zu deren Seritellung mehr Formen, Mafdinen, Im 
gierung, ihre Pläne und (bejonders) rg ihlagbapier uf. gebraucht werden und deren Vertet- 
ahmen ausführlich Mitteilung gemadıt wird. | ung an die Kundſchaft auch mehr Mrbeit macht. 
Der Menſch ift, wie er iit, und nicht wie er fein foll, ı Größere Laihe find aus dem Grunde weniger empfeb- 
und immer u mu böfem Willen, Selbitfucht md | Ten&wert, weil fleinere Familien foldie nidt an einem 
Mangel an Borjiht und Ieberlegung, mit Schwag- | Tage verzehren und infolgedeiien der Abfall an alt 
baftigfeit und Dunmbeit gerechnet werden. .|und trocden gewwordenem Brot zu aroh tit. At das 
Die Frage FR Daun WE, wie weit Fan und darf Zrot zu Mein, hält e8 fi) weniger lange frif) und 
ber Staat in der Beimtanlung gehen, ohne feinem | gipt auch wieder zur viel Abfall. Wird in jeder anıc- 
Grundjag, dab der freie Bürger das Nect hat, Kennt | zifaniichen Familie beifpielsweife täalich im Lurd)- 
niß bon allem wichtigen Geihehen zu erlangen, 9 | fchnitt aud) nur eine einzige Brotfchnitte, weil zu 
Wahrheit in vollem Umfange Fennen zu lernen und trocden geworden, fortgeworfen, fo madjt der daraus 
‚feine Anfiht zu äußern, felbit zu eröblid) ns Schicht | antitenende NWerluft, auf? aanze Land und das volle 
au fehlagen. nd danır die andere: nütt die Zenfur, | Tape berechnet, die jehr erfledflihe Summe von 23 
oder ſchadet ſie? ‚Sit das Schlimme, —* möglicher. Millionen Lollar aus 
i ner als das Schlinme. |” er * 
Delle berbütel, aröber ober geringer als ans Zeone. Ging weitere Eriparnik Täht fidh durch eine ſyſte- 


Daß fie unausbleiblich im Gerolge bat? Imaus-| Hide Norrin ı2 der Wblieferumaßkof n 
bleiblihb — nad den Lehren der Erfahrung der | Ti iſche gu | heit — — — 
J y . vr ar a} un * 
Vergangenheit und den Lehren, die die Gegenwart DEN. ER WEDER —— 15 adtbewohner ba 
fih im Laufe der Yeit daran gewöhnt, fidh feine Bad- 


gibt. | eg ——— — ze 
In einer Sonderkabelmeldung an die „Chicago Waaren ins Haus ſchicken zu laſſen. Die damit ver⸗ 
Tiibune“ aus Paris erzählt ein Floyd Gibbons, Rei— bundenen Unkoſien tragen natürlich weder die Bäcker 
ſende, die aus Italien nach Frankreich zurückkehrten, noch die Grocer, ſondern die Kunden ſelbſt, und zwar 
masbten eine unfähige Henfir zum guten Teil verant- | alle, nicht bloß die, die ſich das Brot zuſchigen laſſen, 
morklich für die gegenwärtigen Auitände in jenem! ſondern ungerechter Weiſe auch diejenigen, die es per⸗ 
ande, Die Zanfuır habe e3 dem Volke von Italien ſönlich kaufen und ſelbſt mit heimnehmen. Das um— 
unmoglich gemacht, die Gefahren kennen zu lernen, die ſtändliche Ablieferungsſyſtem ließe ſich ohne Weiteres 
ihm drohen. Während,“ kabelt Gibbons, „eine blinde dadurch vereinfachen, daß an Stelle der jetzt üblichen 
Fenſur monatelang alle Mittel und Wege des italieni- öfteren täglichen Ablieferungen nur eine einzige träte, 
ſchen Volkes, ſeine Armee kennen zu lernen, abſchloß, und daß den Kunden, die auf ſolche Ablieferung ver⸗ 
ftanden deutfche Propagandiiten bereit, die Gelegenheit | st&ten, die Unkoſten derſelben vom Brotvbreiſe abge⸗ 
zu ihrem Vorteil auszunugen ımd das Land mit Ge- zogen würden. Wer ſich die Waaren ins Haus ſenden 
ichten und Friedensgerede zu überſchwemmen. Dank läßt, ſoll dafür auch bezahlen. Es ſind in der Regel 
dem langen Ausbleiben öffentlicher Widerlegung be- nur ſolche Leute, die zu bequem dazu ſind, ſich ſelbſt 
gannen die Leute, dieſe Gerüchte zu glauben und bie | mit dem Erſtandenen zu ſchleppen, und ſie ausſchließ— 
Unzufriedenheit wuchs Die gänze italieniſche Ar⸗ lich ſollte man mit den Koſten der Ablieferung be— 
mee glaubte dem Gerücht, daß eine Friedenskonferenz laſten. Auf dieſe Weiſe würde ſich der Brotpreis für 
in der Schweiz ſtattfinde, und daß der Friede für den die Nichtwohlhabenden verringern. 
L. Dzember beſchloſſen ſei. Die blinde, unfähige Zen- ſich nach einigem Drängen ſchon bereit erklärt, Aende⸗ 
ſur hat tatſächlich die deutſche Propagonda unterſtützt rungen in ihrem Abliefer: 


= 


11% 
si 


Ungenügen; die Unzufriedenheit mit ihr, der Kampf) Yahres viele Taufende von Fleinen Bädern ihr Geſchäft 


I 
I 


! 


allem fon dadurd; erzielen Iaffen, da man einen |Ter Staats 
ALS foldhen hat nran den | 


asigitem einzuführen, die! Serieg getvinne 


Fall 
wird 


GV 


öffentlicher Ausdruck verliehen | 


, „Beinabe gleichzeitig mit dem Sählie: | 
sen bon mehr als taujend Wirtichaften ! 
in New Morf erfolgte die Eröffnung der | 
neuen Wajterleitung, die täglich drei- 
Dundert Millionen Gallonen Waiffer 


von Catskills nach New 


den Yort 


Das Rublifunmt zahlt aber negenwärtig trog alle- | bringt,“ jchreibt die „Kanfas City Ti-! 


mes” und fügt hinzu: „Das iit ein! 
Glüd, Es wäre bedauerlich nemeien, ı 
wenn man die MWirtichaften nicht ae: | 
Ihloffen hätte — die New Morter hät- | 
ten dann erit in etira fin? Sahren das 
neue Getränk kennen gelernt, das in 
ihrer Mitte erſchienen iſt.“ — „Wie 
wenig dieſe Leute im Weſten New HYork 
kennen, wir putzen uns täglich die 
Zäl erkt hierzu die „New Yor— 


r 
k 


Bühne“, ben 
zeitung“. 

Wenn jdhon einmal die PRegulis | 
zung der Rreije durch die Negterung ! 
Sadre der Mode oder Notwendigkeit ge- 
worden iit, toarum wird dann nicht auch 
der Preis fir Stridgarn geregelt? Viele 
Hausfrauen Ipirden gern hie unjere 
Soldaten itridfen, wenn fie da3 Mate- 
trial anftatt zu einem Dollar au 20 oder 
25 Cents pro Lüge erhalten Fünnten, ! 


' 
! 


vas nad Ausfage von Sachverjtändigen | 
durchaus im Wereih der Möglichfeit 
liegt. Höcdhte Jeit für die Wollwucherer 
ſich auf die Socken zu machen. 


> 


ee 


Der letzte Gaſt. 2 
lleber der ganzen Stadt ift Ruh’; 
Allein im Wirtshaus ficheit Du 
Nur noch mich; 

Nah Haufe gehe ich num balde, 
Warte mur „Alte“, 
Sebt fomme aud) ich, 


. 

In Pittsburg ſoll es achthundert 
Millionäre geben. Wieviel arme! 
Teufel es in der rauchigen Stiadt 
gibt, die nicht wiſſen, was ſie mor— 
gen eſſen und wovon ſie ſich kleiden 
ſollen, wird vorſichtigerweiſe nicht 
berichiet. 4 


„Wir jveigern ms, Meberhoien zu tra | 


gen, Ivenn ipir in denfelben Räumen unit | 
Männern arbeitenmürlen”, erflärten die | 
in dem VBuchbinderei-Departement einer | 
großen Truderei in Toledo, Chio, be: | 
härtigten Mädchen, als ibnen cin der | 
artiges Gebot von der Firma erteilt! 
wurde. Die Firma beſtand auf Hoſen und 
die Mädchen legten die Arbeit nieder. | 
Ob diefe bemerkenswert prinzipienfeften | 
Mädchen auc jpäterhin — als junge | 
F — ſich weigern werden, „Die | 


aha 
—* 


rauen 
Holen anzırbaben“ ? 


Big auf, umtlammerte die Gurgel, 


Ein NKomifer und Vänkeljänger, | 


Die Grocer haben | Parry Sauder, wagt e3, der amerifani- 


Ichen ‚Regierung Ratichläge zu geben, 
über da5 Thema 


„Wie MUmerita den! 
n fan“, Harry Lauders ! 


md verbreitet dadurd, daf; jie dem Publikum „Iegi- |den jelbit Einfaufenden zu Gute fommen. Hoffentlich Haß genen alles, mas deutich it, it! 


time” Nahrichten vorenthielt....“ MI3 die Yeit reif, 
iwar, führten die Deutichen ihren Schlag zegen Italien, | 
Seht Sei das italienische Wolf ans feinen Teaume | 
erwacht. 

Diele Schilderung wird im großen Ganzen der 
Bahrheit entiprehen. Nur der deutichen Bropaganda 
wird darin wohl zu viel Gewicht beigelegt. Much ohne | 
jedwelche ſolche Propaganda mußte es Tommen, | 
Wo das Volk in Unwiſſenheit und 
über die Lage im Unklaren gehalten wird, da wird 
es ſuchen, ſich auf eigene Fauſt ein Bild zu machen und 
ſeiner Phantaſie und ſeinen Wunſchgedanken die Zügel 
ſchießen laſſen. Je dichter der Schleier, der von einer 
Zenſur über die Vorgänge gebreitet wird, deſto leb 
bafter und kühner wird die Einbildungskraft arbeiten, 
deito leichter werden auch die wildeſten Gerücht Glau-— 
ben finden. Und je offenſichtlicher es dem Volke wird, nung von Heilmitteln gegen den Schlangenbiß. Dieſe 
daß ſeine Preſſe und ſeine Rednertribüne unter Heilmittel werden dadurch erzeugt, daß man das den 
Zenſur ſtehen, nur das geſagt, geſchrieben Zuchtſchlangen entnommene Gift 
und gedruckt werden darf, was der Regierung aut fieigenden Mengen jungen P 
dümft und genehm sit, deito argmöhnticheer wird das | Nut fih dann ein Gegengift bildet, da3 durch Ent-! 
Publikum ſeiner Preſſe und den öffentlihen Redner nahme des Blutes und geeignete Behandlung als fog. | 
gegenüber werden, deito weniger Gewicht wird man | Seilierum gewonnen werden far, 3 ipird in Flei- 
ihren Ausführungen und Veriiherungen beimeljen, nen Gläfern von 20-40 Hubifzentimeter Inhalt ver⸗ 
deito geringer wird ihre Fähigkeit, die Schwankenden ſchickt und bewirkt, wenn es bald nach dem Biß unter 
zu ſtärken, die Zweifelnden zu überzeugen und die 


die Haut des Rückens geſpritzt wird, ziemlich ſchnell 
Ungufriedenen für die Politik der Regierung zu ge eine völlige Heilung. 

winnen. * 

„Sie ſchreiben und reden ſo, weil ſie ſo ſchreiben 

und reden müſſen.“ Der Gedanke liegt nahe. Gr 
wird ſich mehr und mehr feſtſetzen, je ſchärfer die 
Zenſur arbeitet. Mehr und mehr wird man das im 
Vollke auch von denen glauben, die murr nach Ueber— 
zeugung ſchreiben und ſprechen, bezw. auch das an⸗— 
zuzweifeln geneigt ſein, was reine und volle Wahr⸗ 
heit iſt. Daß ſie Mißtrauen weckt und nährt gegen 
die Regierung und die von ihr bekannt gegebene 
Bohrheit; und gegen die, die überzeugt, aufrichtig und 
wahr im beſten Intereſſe des Ganzen ſchreiben und 
reden — das iſt die ſchlimmſte, giftigſte Frucht der 
Zenſur. | 


Beispiel, 
—- +. ——— 


Die Dentishen haben ein Verfahren zur Entfer— 
mung ber bitteren Zubitanzen ans den wilden Raita- | 
nien eingeführt, die zu Mehl verwandelt und von 
Menden und Tieren genofjen werden. Gicheln twer- | 
den in Dentichland ebenfalls vielfady al3 Nahrungs 
mittel aebraudt. Ein Mangel an Stednadeln in 
Deutichland zwingt viele Frauen zum Gebrauch der! 
Dornen. 


— 


Die Schlangenfarm in Butantan it eines der 
eigenartigiten Nnititute der Welt. Man zitchtet Dort 
Giftfchlangen der vericdjiedeniten Art zwed3 Geivin- 


in nad) und nad)! 
terden einfprigt, in deren ı 


* * 

Rieſenverbranch von Zuckerwerk. Der abnorme 
Verbrauch von Zuckerwerk, der bei der jetzigen Knapp— 
heit an Zucker unangenehm empfunden wird, findet 
eine eigentümliche Erklärung, dahingehend, daß, ſeit— 
dem die Prohibitioniſten den Genuß von geiſtigen 
Getränken ſo ſtark behindert haben, Zuflucht zu Zucker 
genommen wird, um die Nerven zu beruhigen. Das 
mag vielleicht für den Augenblick befriedigen, aber 
ſtimmt nicht auf die Dauer. Der Kentuckyer „Körnel“ 
als Candylutſcher wäre eine ebenſo komiſche wie un— 
denkbare Figur. Wenn er wirklich mit Süßigkeiten 
ſein Auskommen zu finden ſucht, ſo wird er ſehr bald 
dein dringenderes Bedürfniß als je zuvor empfinden, 


5444 


244 


opfern. Aber er Vich in dem Ges! armer — 8 - 
opfe ber er kann ſich in dem Ge-⸗ Häuptling iſt des Tobes. 


franzöſiſche 


noſſin „Freudenbecher“ oder 


Geſten in Mode waren, ſcheint es ſchon 
zu Heines Zeiten gegeben zu haben. 


\es tn einem Seiner Gedichte, 


ſich ei 
vom Leibe gehalten. 


Höchſtforderung 


den durch Zuckerwerk verſäuerten Magen mit einem— 


kräftigen Schluck aufzufriſchen, und wenn er zu dieſem 
Zweck keinen anſtändigen Whiskey erlangen kann, 


30 


Unſer taäglich Brot. 


Die Nahrungsmittelbehörde hat dem Lande die! 


— den „Bergtau“ greifen. 
erfreuliche Ausſicht darauf eröffnet, in abſehbarer Zeit 


Von dem geſundheitlichen 
Standpunkt betrachtet, iſt dieſe Aenderung nicht 


empfehlenswert. Wenn Zucker auch keine Trunkenheit 


a 


Brot zum Preiie von 7 Cent das Pfund kaufen zu 
fönnen. Sollte dieie Hoffnung fid, verwirklichen, fo! peruriacht, fo find die Wirkungen de8 Juders infotern | 
wird fie ji damit den Dank unzähliger ameritaniicher nicht verichieden, daß fie einen fchnellen Körpervertall 
Samilten verdienen, die jegt einen erheblich h 
Preis bezahlen miilierr. 


Die Berehmumng der Mah- efien ergibt, geht Iangianı aber 


Bei diefer Interfuchuung 
bat e8 fid) heraudgeitellt, daB von dem im Qande ver- 
brauchten Brot nicht weniger als 60 Prozent zu! Sie 
Saufe gebaden werden und nur etwa 40 Prozent aus | 
Büdereien ftammen. Vürderbrot wird zumeiit nur in. 
den Städten fonfjumirt; der gröhte Teil der Farmer: 
Die Städter faufen 


Körper aufbaten. Wir wollen nicht jagen, dab ein 


. un die VBerdanung fördert. 
fie fi entweder nicht aufs Vrotbaden veritehen oder 


au bequem bdazır jind oder feine Zeit dazu haben. 
‚hat das 


er keine So | in vernünftigen Grenzen hält. 
Brotverforgungsgefhäftt in den Städten einen Zuder ala Durftitiller wird jich nicht ange behaupten, 

ind babet brei | weil er jehr amiidernd wirkt, mas ein Proteft der 
bie Großbäde- | Natur gegen eine faljhe und Ihädlihe Ernährung it. 


Aber, wie gejagt, der 


| Uebermai von Whiskey geiundheitszuträglidh iit, aber | 
Srenze der Aufnahmefähtafeit wird rur felten | 
überfhhritten, weil der Whisfen-Treinfer nicht andere | 
Speilen verichmäht, fondern in der Regel den Whiskey 
erit trinft, nahdem er eine Mahlzeit eingenomnten | 
hat, was nicht betrunfen madt, jondern im Gegenteil! 
Beier freilich tit Bier, aber | 
Mhisfen ijt nicht nachteilig, wenn man det Verbraud) | 


io wird er zu dem das Gehirn und die Nerven Tähnten: | 


folgen die Büder und auch andere Gefhäftslente diefen | WohL zu veritehen: Mußte er don ""inen 


einzigen Sohn für das Vaterland, 
danken tröjten, da; manche englifche, 

öſiſche deurſche und bald auch! 
amerikaniſche Mutter mehr als einen 
Sohn dem Kriegsgot‘e bat opfern! 
müjten. 


Dornenbecher” eines Kinit- 
lers“, lautet der Titel eines Artikels 
in einer Milwaukeer Zeitung, der ſich 
mit Chopin befaßt. Wenn wir jetzt 
nur wüßten, ob die geehrte Zeitge- 


Der 


nv 


„Dor⸗ 


ill 


eint bat. 


nenfrone” ae 


Stammtiſche, an welchen die grossen 


„Der Knecht Tingt nern ein Freiheits— 
lied des Abeuds in der Sc ‚ beit 


“4 
enke 


Die Stricknadel iſt micht nur im 
Dienſte der Landesverteidigung, ſon— 
dern auch der perſönlichen Verteidigung 
ſehr herrendbar: in Cold Spring hat 
ne Frau damit einen „mafher“ 


sic 


linjer Brieffaiten. 

Mitt. Nein, werter Freund, Mer und 
Minnie haben nichts mit den Marina: 
liſten und VWmtmaliiten zu tim. 
eriteren werben fo genannt, weil jte die 
betreffs Anteils des 
Volles as der Regierung, am Land-! 
befig ıMiv., bertreten, die leßteren, weil 
fie jih mit einem Mindeitmaß zufrieden ! 
geben tollen. onen mu fone: 
nung bon md Mori vorge: | 
ſchwebt haben. 

Haſemann. Wie lange der Krieg 
dauern wird? Wir haben unſere Freun— 
din Kitth Sherman befragt, und die 
verſichert uns, der Krieg werde 
nur noch vier Wochen dauern. 
Se Bruder Dat ſich nämllich 
als Soldat anwerben laſſen, und 
der iſt bisher immer noch mit jedem 
„job“ in vier Wochen fertig geweſen. 


—* 
Die 


M 


* 


81 


Nur Gednld, liebe Seele! 
„Ich warte die Entwicklung der 
D meldet der amerikaniſche 


r 
Tinge ab“, he 
Botſchafter in Petrograd. Der, einzig, 


+. 


richtige Standpunft inbezug auf Ruß ı 


öheren verurſachen. Wer jich gavohnheitsmähig dem Zureer- | 
fiher an Inter: 
ernährung zugrunde, weil er blos die Stoffe auf: | 
nimmt, die Fett bilden, aber nidjt die Stoffe, die den | 


land. 
Lache auch du. 
Ning' mit dem Tag, wenn er ſchwer dich 


drückt, | 


|Troße mit Mut ben jtürmenden Beiten, | 
ezittert, nur nicht gebüdt, !Ha8 


Nur nit 
Ernſtliches Wollen muß Freude bereiten. 
Spür doch, wie hoch das Gefühl Dich! 
hebt, 
as dich ein Mann nennt, der will und 
ſtrebt. 
erklimmen braucht M 
trageit, 


D 
2 


Höhen 
Höhen 


üben, Erz | 


erflommen bringt Freiluft, Bes | 

bagen. | 
Unten laden’ die Meichhen, die Gatten, | 
Da fie nicht *8 noch Mühen hat⸗ 


en. 
Sande Je Du ber b je —* gefungen: | 


| zweifelten Lebenslagen, aus denen ber 


I nach Friedensfhluß als topegraphis|gerin ift tadellos. 


| aus er Forfhungsreifen ind Innere gram Mi⸗ 

deygr . I u 2 > 2 sy. 
des damals noch völlig milden Lanz} jerere” bei ber Wiedergabe der Ker⸗ 
des unternahm, das von dem mächti- lerſzene aus dem Troubadur ſeitens 


einem Trupp umherſtreifender Trap⸗ 
per gefangen genommen, und wegen geſtellter der St. Paulbahn, geht noch 


| gefragt, ob er die Macht habe, Die 


| daß er fi in einer böjen Lage bes 


ı jehrie Saltefe, der an dem furdhtbaren ; “ 


nen Augenblick zweifelte. 


Feindes zu bewundbdern. 


und nach meinem Lager zurückkehren 


Antwort. 


; offener Berfammlung gegebene Wort, 


Vorzügliche 


manns gegebenen Konzerts unver-⸗ 


lich verſtanden, den immerhin etwas 


Teil wurden vom Orcheſter nur klaſ⸗ 
ſiſche Kompoſitionen 
nachdem die Ouverture zu Dvoraks 
Römiſcher Karneval“ tadellos zu 


6. Symphonie höchlichſt erfreut. Es 


Leiſtungen erwarten darf. 


helm 


— namen a ng na — — —— u mann nenn m ne 


Kritiicher Angenblid, Mit einem Läheln auf den Lip- 
pen imd ihrer ganzen gewinnenden 

im Bürgerkrieg rettet fi | Ericheinung wurde cs Yräulein 
durch Geiſte Megenwart. Marie Freya Mack nicht ſchwer, 
tr; ; ag „nachdem fie dann zu fingen begann, 
Mie jelbjt in fcheindar völlig ber Ifid} die Gumit ' des 
\tollitem Mahe zu 


General 


' 


gewöhnliche Menich erobern. 


indet, d Zeiſtesgegenw t ne 
— —— brin⸗ ſchein deines Lächelns“ von Lillia 
gen, zeigi uns foigende verbürgle Ve- Ray. die A 
gebenheit. Bühne wäre” don Herbert, und ei- 

Der Unionägenerat McGlelan, der. nen Walzer von Wilſon. Ihre 
fi) in den fünfziger Jahren des wo» brädtige 
tigen Sahrhunderts im Striege gegen |wunderjhönen Stlang, und | 
Merito ausgezeichnet Hatte, murde); Schulung und Sicherheit der Zän 
Das Publikum 
Ächer Ingenieur zur Vermeffung der wurde daher aud) nicht müde, die 
Territorien an der Kiülte des Stillen! Sängerin mit Beifall au überfüt- 
Dzeis verwandt. Sein Hauptquarz|ten. Später jang Fräulein Mad 
tier hatte er in Vancouver,» von mono, und das war auf bem Pro⸗ 
m nicht vermerkt, das „Mi— 


we. 


feinen usiweg |! 


nerftamme der Iichinut bes des Drcheiters. > a 
wohnt wurde. Als ein bereit weit vorgeſchritte⸗ 

Eines Abends erhielt er durch ner, außerorbentlich talentirter Gel: 
einen inbianifchen Boten die Mirtteis| lift führte fich der erft I6jahrtge 
lung, daß die Häuptlinge des Stams | Nert Joſeph Noyy ein, deſſen — 
mes mit ihm über eine wichtige An⸗ iung fein Lehrer. Profeſſor A. V 
gelegenheit zu verhandeln wünſchten. Cerny, ſelbſt übernommen hatte. 
Ohne den geringſten Verdacht, daß — 


ihm Gefahr drohen könne, ſtieg de — 24 


General zu Pferde und ritt nad, dem! X 

einige Stilometer entfernten Indianer⸗ Verſenal· Aagriagten. 
dorfe. Dort erwarteten ihn im Bera⸗ 

tungshauſe ungefähr dreißig Häupts | _ Sn ihrem Geim, 5116 Wabantia 
linge unter dem Borjige des Stams 


gen India 


ührt und ihm ein; Herr Hermann Stlatt und jeine Gat- 


de in den Streis gef N ein D 
angemtejen, | 


Pla neben Saltefe 
Dann begann die Beratung. J der ev, St. Stephansficche jegnete dei 
Zwei angeſehene Krieger der Tſchi- Bund auf's Neue ein. 


k 
nut waren dor menigen Tagen von! die beide im 74. Lebensjahre ftehen und 


srifche erfreuen — Herr Nlatt, ein An 


angeblichen Diebitahi3 gehängt wors| immer täglich feinem Berufe nad) 
en. Der General, der der Tid : hr is Ten 
De Ze mächtig u — land ein und haben ſeither in Chicago 


ſproſſen ein Sohn und ſechs Töchter, die 


| wörber zur Verantwortung zu zie=) yanımilich am Leben jtnd und der Feier 


Aller Blicke um⸗ beiwohnten, wie auch 21 Enkel und 3 
des Jubelpaares. 
use 

— Arg reduzirt. — „Man Hört 
gar nichtS mehr von Ihrer Braut, der 
angeblichen Millionärin....iit bie 
Verlobung zurüdgeganaen?” — „Ja 
...bi8 auf zehntaufend Mark!“ 


hen. Er verneinte, 3 
wöltten fi. MeElellan erkannte jegt, | renfel 
fand, denn Race wollte der Stamm 
üben, und obwohl der General für) 
die begangene Mifjetat in teimer| 
Meife verantwortlich war, mußte er, 
doch befürchten, für die Schuld jeiner| 


| Stammesgenejien haftbar gemacht zu 


werden. 

Dieſe Befürchtung erfüllte ſich in 
der Tat. Nach längerer ertegter Ver—⸗ 
handlung fällte Salteſe im Namen 
des Stammes das Urteil, daß Me—⸗— 
Clellan zur Sühne des Mordes ſo— 
fort gehangt werden ſollte. | 


Die Lage des Unglüdlichen warı 
geradezu vegzmeifelt, denn irgendiwels| 
che Hilfe von außen war ausqeidhlo]=' 
fen, und des Generals Echidjal hing | 
an einem Yugenblid, Aber der Wus| 
tige. zeigte fi) der Lage gewachſen. 
Daß jede vernünftige Vorjtellung 
oder gar Bitte nußlos fein merde,|- 
wußte er. Nur die Tat bot einen. 
Schimmer von Hoffnung. | 

Staum war der Urteilsipru ges| 
fältt, fo fprang MecEClellan wie der 


r 


Todesanzeige. 
‚Aller Verwandten und Be 
die traurige Nachricht, dai; mieine 
gelicht> Gattin und unfere liebe 
ter nd Schweiter 
Emma Blech, geh, Luttig, 
am Montag, dein 19. November, iin 
Alter don 42 Schren 4 Monaten ımd 
12 Zanen nach langenı fonineren Xeis 
den entichlafen ift, Beerdigung 
ſindet ſtatt am Mittwoch, den 21. No— 
vember, um 2 Uhr, vom Trauerhaufe, 
8346 No. Albanh Aven, nach dem Con— 
cordia Friedbof. Um ſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Martin Jleb, Gatte. Heurietta Luttig, 
Mutter. Martin Muenſhow und 
Clara Miller, Schweſtern. ındi 


Die 


TodesSanzerge, 
‚yreunden und Belannten die traıts 
tige Nachricht, dab ımfere Hede Mutter 
Ghriitinn Toering, geb. Boege, 
Gattin des dverft. Carl 2. Doering, am 
Sonntag, 13, Nob,, in ihrem Selm, 
152 Humphrey Ave. Dut Bart, 


Saltefes und jegte ihm gleichzeitig | > 
geitorben it, Die Neileguna findet 
Tonmerstag, 22, Nobember, 


mit der Rechten den Revolver an die « I 
— 6 r ſtatt an 
Schläfe, indem er rief: „Keiner rühre — 
ſich, oder ich gebe Feuer!“ In der trauernden Kinder: 
IEhartes, Senry, Max, Frank 


s In 
und Ed⸗ 
ward Doering. 


Tat ſaß die Verſammlung wie er⸗ Du 


jtarrt. „Nehmt diefes Urteil zurüd,” 
fusr der General fort, „oder euer! 
Er wird 
nod) vor mir den Weg zu den jeli- 
gen Jagdgründen beichreiten!” |: 
„Ssh nehme das Urteil zurüd!“ 


Todedanzeige, 
Sophin Nebecca Loge Nr, 96, J. 


D. 
zeamten mb Mitaliedern obiger Lone 
richt. dag Vruder 


* 


— 


V- 


Julius Biering 


,‚ det 20. Rov,, Nacınt. 2 hr, dom 


ufe, 2519 Aullerton be, nad den 
stiedbuf, Tie PReamten iind er 
punlttet Ahr in Der Salle zu fein, wm 


Ernit von Me&lellans Drohung eis 


Ein  zuftimmendes Gemurmel 
durchlief die Verfammlung, die nicht 
unbin konnte, die KRühnheit ihres 


Bertha Meiher, Obermeiſterin. 
Catharina Hoeſer, Selretärin. 
* 
Todesanzeige. 
enden und Bekfannten die traurige Nach— 
inſer vielgeliebter Vruder 
William Bubert 
18. Novembder im Witer 
ſanit entſchlafen iſt, Beerdie 
N den 21, Nov, 
der Mobm 
‚ Sroina Mde,, 
yriedhof, Die traır 


D 


„Dann fordere ich dein Wort, Sal— 
teſe,“ fuhr MceClellan fort, „daß ich 
dieſe Verſammlung ſicher verilaſſen 


am 33 Dahren 

findel itatt 
um 2 hr Nacı- 
ın feines Bruders, 
3 nad dem Grace— 
ınden Sinterbliebe 


darf.“ 
Ay 


nn 


vg 

land 
nen: 
John Bubert, Frau Louiſe Theiſe, Fred Bu— 
bert. rau Catherine Heypert iind Auguſt 

Bubert, nebſt Verwandten. 


u haſt Salteſes Wort!“ war die 


McClellan wußle, daß dieſes in 


m ® 
TZodesSanzeige 
md Belannien die traurige 
lieber GSatte und Pater 
Auguſt Ziemer 
am 17, Nobember im Miter bo 
entſchlafen tit, Beerdigung am 
20. Nobernber, 2 Uhr Yachm., bo: 
Earfe , 6258 GElisabetb Cir.,. madı 
Friedßof. Die trauernde Familie: 
Wilhelmine Ziemer. geh. 
Alma Ludwig, Milhelm, 
Walter. Eeorg, Emma, 


von den Rothäuten heilig gehalten 
werden würde. Er ließ daher den rint, das 
Häuptling los, ſchwang ſich auf ſein 
por dem Beratungshauſe angepflöcktes 
Pferd und ritt unbehelligt davon. 


— 


Nach 


n 24 Sabren 
Dierstan, den 
it 
Safınvods 
— 


Nordſeite Turnhalle⸗Konzert. 


Be 
Frank, 
Arthur 


ir‘ —— 
Frieda. 
ziemer, 
Darbietungen des rs | 


cheſters. — Geſangs-Soliſten. 
Der geſtrige Nachmittag wird al⸗ 
len Beſuchern des unter der be— 
währten Leitung Martin Ball— 


T 
+ 


odesanzeige. 

Freunden und Setannten die traurige Nach— 
Vekannten raurige Nach 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Sophie Thormann, 
verſtorb. Henry Thormann. 
Alter von 67 Jahren geitorben iſt. 
aung am Diens 


e 


attin, des 
lter Beerdi⸗ | 
. 4 tan, 1:30 NbrNahm,, von 1722 
“ohlich hleiber R V. Comrhell Aven nach der Eriten Deutſchen 
geßlich bleiben, denn der Kapell ——— 
meiſter hatte es wiederum vortreff— | don ba mit Mirtos nad Sroreit Some Um ftile | 
les Beileid bitten die trauernden Söhne: 

22: ug s Arthur, Edward ınd Walter Thormann. 
verihiedenen Geibmadsrihtungen me | 
des Bublifums volle Gerechtigkeit 


En ge N En Tobesanzeige 
widerfabren zu lajlen. „sm erten 


nreiheit Lone Nr, 125, D. M. 8. 
Teainten und ANitgliedern die traurige 7 
I richt, dab Vruder 

Ri, Bubert 
geſtorben, iſt. Beerdiaung 
woch Nach nittag., den 21. 
Tranerhauſe. 3810 No. 
Gehör gebracht worden war, wurde Gracciand Friebbof. 

s— to überaus Frank, Präſiden 
die Zuhörerſchaft durch die — | Chad, RR irant, ent. 
eindrucsnolle Wiedergabe von Val: | — 
icnets „Ein Sonntag Abend im Cl- 
jabz” und dem Andante aus Saydns | 


geipielt, umd 


findet 
Nobv., 
8* ir 

Irving 


flott 
2 Udr 
2 Ubr. 


ory 
oe, 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder | 
Arthur V. Wolter 


unter des im Alter von 14 Jabren geſtorben iſt. Beerdi⸗ 


zeigte ſich hierbei, daß | 
33 —* * ung am Dienstag, den 20. November, um 
Dirigenten — ( — | Ir, Rad. vom Summsebaufe, 181R Sortd | 
. 8 EeAuſtin Abe. m Yıtoa mad dem Montrofe 
Orcheſter, demt | teama de p * Friedbof. tranernden Hinterbliebenen: r | 
neue Kräfte beigeritgt wurden, voll⸗ Vaug und Anua Wolter, Eltern. Auna Wolter, | 
itändig eingejpielt ift, und dab man| Schmeiter, | 
von ihm in der Zukunft glänzende | 
Unter | 
ä Orcheſter zufal⸗ 
den fpäteren dem drtheſter i Mary GHoba, aeb. Vaſchen. 
(enden Nummern gefielen nod) ganz | im Alter bar 73 "Nabren neitorben iit & 
2 Yo Sala hörte | Peerdiaung findet ftatt am Mittwoch, ben 21. | 
beſonders die immer gern gehörte | Reebiaun Jirset Eu an Mtinnet. ben 21. | 
Ouverture zu Offenbachs „DIE | haufe, 3237 No, Midazman Ade,, era mit Mus | 
ihöne Galathe” und, zum Schluß 


tomobilen nad dem Midhinan Bentralbabn: 
3 hof, bon dort mit der Bahn nad New Anfı 
die Ouberfuge gu Roffints „Wel- 


t 


% 


Die 


ie 


Todesanzetge. 
Freunden und Belannten die traurxige N 
richt, daß unſere liebe Mutter 


ra 
We 
' 


Da 


falo, Milinan, Die trauernden Minder: 
Breu Wrieha Tenloft, ran Lena na 
De Ge o R 


| und unfer guter Bater 


PRublifums in! 

Sie Uhr M v IT erbaufe, 3617 
s — W 0 Trau ſe, 3 

nacheinander „Der Sonnen: | N 


Vrie „Wenn id auf der | 


nn un , . \ 
ge Sopranitimme bat einen | 
die) 


| Ave., begingen am Samstag im Streife | 
mesälteften GSaltefe. McElellan mwurs\ ihrer Angehörigen und vielen Freunde 


Maͤthilde, geb. Rohde, das Feſt der 
goldenen Hochzeit. Paſtor B. C. Ott von 


Die Nubilare, | 


ſich geiſtig wie körperlich erſtaunlicher 


muk⸗ wanderten vor 44 Jahren aus Deuiſch- 


gelebt. Dem glücklichen Ehebunde ent⸗— 


zur 


iſt. die Beerdigung findet ſtatt am 


verſit. Bruder die letzte Ehre zu erweifen.— 


Iramter- | 


ig 


im | 


| richt, dab; umfer lieber Vater 


unſer 


| Dienstag um 


Tobedanzeige. 


‚Sreunden und Belannten bie trat 
rige Nachricht, daß mein geliedter&aite 


| 
| 


Albert Henker 
am 18, Nobember 1917 im Wlter bon 
58 Jahren geftorben ift. Beerdigung 
findet ftatt am Dienstag, puntt 8:30 


Weſt 22. Str. aus nach der Bleſſed Sa— 
crament Srirche, don da um 9 Uhr Mor- 
aens nah dem St. Marien Golich 
acer, Die trauerndenhinterbliebenen: 
Gatherine Sentel, aeb, Hauer, Gat« 
in. frau Sizsie Tatinta, Alfred T. 
und Martin M., Ninder. 
Tegen Eigpläge telephonirt: Lawn— 
dale 3 


| 
| 


1 
| 
948 | 
RETTET TEE ET ERLERE 
Todbesanzeige | 
8 J 
Freunden und Bekannten die traurxige Nach⸗ 
richt, daß unſere geliebte Mutter, Großmutter 
und Schwiegermutter 
Maria Stt, | 
Gattin des berit. Jobann Ott iind Mutter der 
verſt. Julia Breitteiter und Hubert, ſelig im 
| Heren 'entihlafen dit, Die Meerdigung findet | 
tatt am Mittwoch, den 21. Nodember, m 9| 
Morgens, dom Xrauerbaufe, 4032 €o. | 
| Marfbiield. Ave, nah der Ct, Muguftimzt 
| Nirde, wo eiit Reçniem-Hochamt zelebei 
| wird, bon da mit Nrtomobilen nad bem 
Bonifaainus Gottesader, Um itille Teilnahme 
bitten die trauernden SBinterblicbenen: 
Franun Annan Lonergan, Frau Gathering | 
1 . PB © | 
| Schwarz, srrau Kofephine Giden, Frau 
\ Nora Watıron, rau Clizabeth Schroeder, 
| Kinder, Frau Mildred Lit, Schwicgertodh- | 
ter, 
Eiden, Niholad Watron, | ‘ 
Schwiegerſöhne, nebſt 17 Enteltindern und 
1Urenlel 
Mitglied bes 5. 
Todedanzeige, 
Germania Loge No. 182 A, 
Beamten ımb Brildern 
Nachricht, dab unfer Bruder 
m. Saitreiter 
Ian freitag, der 16, Kobember 1917 geitore 
ben tit, Die Leichbenfeierlichleit findet llatt am 
Dienstag, den 20, Nobember, um 2 Uhr Nacı- 
mittags, im Nordend-Maionic Temple, 1500 | 
N. Elarf Str, und damı in der Stapelle anf) 
dem sriedbof Sraceland. Die Brüder find ers | 
ſucht, Ih um 1:30 Uhr Nehm 
Logenballe zu verſammeln 
beliebten Bruder M. 
| Edren zu ermweiien. 
3: Geo. Fiedler, Chriw. Meiiter, 
Sonn DB, Haztle, Zelretär. 
Alle Brüder, weihe mit nad bem Sriedhof 
t fahren winihen, find eriucht, ihre Sige 
6i3 fpäteftend Dienstag, Vormittag 11 lihr 
bei unerem Sefretär, John B. Hartle, 2544 
Burling Str, zu beftellen, Wbore Grace 
| land B677, 


irt | 
<:. | 
| 
| 


Jas, Xonergan, John Schwarz, Peter | 
Mas Schırueder, | 


| 
| 
| 
| 


et. 


Francis. 


Ordens von 


m 


®- 


| 
| 
| 


& N. 
biermit 


Mm 


um 
T 


Den öl 


| 
d 


Snitreiter 
vantenet 


fonmo | 


Todedanzeige 

| ‚srenmben und Belannten bie traurige cd 

| richt, dat 

\ ber Falter md Bruder 

| Sulius Biering, 

Vater der berjtorb Nibert, Juli T 

Biering, aın 16. November im Niter bon 5 
| Rabren, in Nr, 2186 Koint Strake geftor 

I ben Beerdigimg am Dienstag, 

20, November. um 2 Uhr Nadım., bon 

Odd Fellows Halle, 2519 Weſt Fullerton Abe., 

mit Auſes nach dein Waldheim⸗Friedhof. Um 

‚ ftille Teilnabmte bitten 

bliebenen: 

Mary Biering, geb. Thiele, Gattin. 
und Walter Biering, Zöhne, Herman nd 
Reinhold Biering, Amelia Schellenberg und 
Sophia Klrit, Geſchwiſter. Elizabeth und 
Frieda Biering. Schwiegertöchter, Raymoud 
Biering, Entelkind. 


Weſit Bend, Wis, Zeitungen bitte 


nid 


Hit 
Il, 


der 


su Fopiren. 
famo 


eige. 


“+ 


Todesan 
und Velan 
er lieber 


3 


\ ten 


reunder 


reunde 


richt, daß 
Ir 


it die 
b ur 
Charles MoH, 


i 
Pa: ! 
Hannad | 
am JB. ! 
afen iſt. welche heute vor vier Jabrer 


Gatte der verſt. Cbriſtiana 

ſchold), und Bruder der verſtorb. 
Thole, im Alter von 64 Jahren 
Novemtber 1917 ſanſt im Herrn entſchl 
Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, 
JUhr Rachmittaas, vom Trauerhauſe, 
Langley Abve., aus nach dem 
beim. Tief betrauert von: 


ST ale 
“ıyt) 


(eeb 
ge. 
dag 


um 1 


| Freberil ind William Mo, Vrüder, George, | 
Schmwäger. | 
Frau Carrie Boren, Schmügerin. Fran Hat: | 
Yyrau | 
Frank 


Henry und Frederick Paſchold, 


| tie Sannes, Frau Carrie Valwer, 
Chriſtlania Herzog, Heury Thole. 
Gilbert und Frau Hazel Malm, Neifen 1. 
Nichten, nebir Verwandten. modi 


| 

| 

| — 

| Todesauzeige 

| richt, daB ıfıfere liebe Gattin und Mutter 

| Anın Ming, 

| 1915 Ddgoob Eir., im Alter bon 73 Jabren 

md 4 Monaten nad langem, ihiwerem Xeiden 
felig enifalafen it, Die Beerdigung findet 
ftatt am Dientag, den 20. 
Morgend, dom Tranerbaitie, 

tr,, nad der 


ı dem Ct, Xofepk 


Nov. um 9 1b: 


1851 Osgood 


r 


Gottedader. lim ftille Zeil» 


Bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 


na t 

Jotn Niga, Gatte. Louis Nigg, Sohn, nebſt 
Verwandten und Belannten. 

Mitglied de3 Herz; Maria Franenberein 
der L. C. B. A., Brand 684, 


und 


— — — — — — | 


Totesanzeige 
Freunden und Belannten die trauri 
richt, daß mein geliebter Vater m 
ter Großvater 
Heury Hinrichſen, 
verſtorbenen Lena Hinrichſen am 
Jahren 19 


Gatte der 
17. November mm Alter von 73 
Monaten und 2 Tagen geſtorben iſt. 
anng findet ſtatt aim Mittwoch. um 
Nachm. von der Wohnung ſeiner 
2035 Ruble x. mit Kutſchen nach Waid 
heim. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau J. Rueiten,. Tochter. Hattie, 
| Haren und Irma, Enlel. 
Nuhe in 


(Mitglied des Jan Hus Eon 


1 Ubr 


Str. 
Lenn, 
Frieden! 

cil 524, %. U.) 
modi 


Todesanzeige. 

Deutſche Gilde Vorwärts Nr. 1, G. G. of A. 
Hiermit den Schweſtern und Brüdern die) 
traurige Nachricht. daß Bruder | 
' Fred Lange 
aoitorl Peerbigung am Dienstag, den 
! Naben ‚ Nahmiltags 1:50 Uhr, bom| 
Trauer 2702 Francis Pl. mit Autos 
nach dem Concordig Friedhoſ. Die Beamten 
find erfucht, um 1 Uhr tin der Gildenballe su 
ericheinen, mt dem berftorb, Bruder die Iekte 
| Ehre zu eriveifer, Sn WB R. und € | 
| Ton. Nordbolz, PVorfinender. | 
| Dtto Nielfen, prot. Celtetär. | 


| 

| Todesanzeige. 

Abrner Loge Nr. 730, J. O. O. F. 
Veamten und Brüdern hiermit die 

tranurige Nachricht, daß Vruder Exmeiſter | 

| Julins Biering 

| neftorben iit, Prerdigunga am Diendtan, den 

20, Nodemder, Nachmittags 2 Ubr, don ber 

voaenballe, 25109 Weit Rullerton Abe.. ars 


am jit 


ar 
zei 


Inrit Mitod nah dent Waldheim Friedhof. Die | 


Peamten iind erincht, yunft 1 Ubr im der ! 
Logenballe au erſcheinen, um dem beritorb. 
| Bruder bie lette Ehre zu erweifen. Su W| 
und X, 2 | 
Franz Toendel, Chermeiiter. | 
Dtto Nielien, Colretär. | 


\ 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 


Vi. ie 
AB: | 
Frederid Lange ! 
(Gatte der berir. Wilbelmina Lange, neb. Wie | 
brest) im Alter dor 65 Nabren geitorben iit. 
Beerdigung findet Ttatt am Dieretan, ber! 
20, Nodb,, um 1:50 Ubr Racer, bom Traiter: | 
kaufe, 2762 Francis Pl., aus nah der Na 

zareth Kirche. Talman und Mltaeld, von ba 
mit Tutomobiler mad dem Gomncotdia Got: | 
tesacker. Die traneruden Kinder: 

Chartes. Fred, Edward Erneſt, Robert, John 
nnd Harry und Frau A. Schlueter und 

Frau L. Paul. 


Todesanzeige. 
Germania Ghapter Nr. 532. O. E. S. 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 

Bruder 

Michner Haitreiter 

Die Deerdinung findet Tait an 
2 Uhr Nachmittags, vom Frei— 
maurer Tempel, 1300 Ro, Klark Str. von da 
nach Graceland Friedbof. Die Mitalieder find 
erſucht. zablreich zu erſchelnen, um dem her⸗ 
ſtorbenen Bruder die Ichte Ebre au erweifen. ' 
Helen Werner, Würdige Matrone. 
Ida Miller Selretärin. 


geſtorben iſt 


J 


Todesanzeige. 
Aurheſſiſcher Unterſtürungsverein. 


Den Bearmten und Mitigliedern zur Nach⸗ 


richt, daß unſer Mitalied 


Mobert Sentel 
neitorden ift. Die Veerbigiung findet itatt aut ' 
Diendtan, den 20, Mobember Moramns 9 
Ubr, bon Zrauerbaufe, Nr. S61T Welt 22, 
<tr., mit Nutsmobilen rad dem St. Marien 
Bottedader, Die Beamten find erfudht, yırm!“ | 
8 Ude fih im der DVereindhalle zum Begräb- 
nis einzufinden, | 


& Klitner, we Tegel 


| Seßt aehit du 
mei neliebter Gatte und umfer lie: | 


ı Schmerz 


Wir 


den | 


die trauernben Hinter ) 
ı nad fÄiverem Leiden im Alter bon 72 Jahren 
Edward 


| 
| 
| 
| 
| 


e traurige Nach- 
Bruder, Schivager und | 


6815 | 


| 
Frienbof Wald: | 
J 
t 


Thereſa⸗Kirche, von dba mac | 


ai 


Peerdis , 
Zodter | 


welche heute vor einen 


Henry Schoeltopf Sons 
— Importeure — 
Mhnd311 B. Kandelzyh te, 


nahe Fraullin Ste, 


Auserleſene Blumen; wiebeln zum Ausverkauf!? 


Tulpen. 15t das Dut. 


(gemiſchte Farben) 
Kaijerfron-Tulpen, 30c Dutend 
Krokns, 12c Dutzend 
Hyneinthen, die Intend 
Narzijien, 30e Dukend 


Beitellungen für 


Weihnachts-Packete 


ay Soldaten im JIn- und Auslande, fowte ar 
Kriegsgelangene 
in allen Ländern werden pünftlih ausgeführt, 
Nexer nusgelaiiener 


Weiher Sleeblüten = Hanig 
10 Biund Kannen fir $2.40 


> Pfund Kannen für $1.25 
nbiöfrfafonmont* 


* 

Todedanzeige, 

„‚Yreunden ud Vefannten die traurige Nacıe 

vicht, daR meine gesiebte Gattin und unfere 

gute Mutter 

Auguſta Femlor, geb. Schreiber, 

im Alter von 58 Jahren geſtorben iſt. J 

Beerdigung fſindet ſtatt am Mittwoch 

1. Sovembder, ı J Uhr 9 

aufe, sabeland Mode, aus nach er 
e, Par a und Me Reynolds 

ve mit Aırto3 nach dent 


tzauersiden t 


650 2 


Hinters 
Hermann Femlor, Gatte. Louiſa, Robert, 
Frieda. Alma,. Hättie, Della. Auna, Selen, 
Hermunn, Marguerite, Millie und Edwin, 
seinder, 


Schmerz 
nmhat dein edles, treues 


ausgelit:t 
Seit uns allzu früh verlaffen. 
Ach, darum weinen wir ſo ſebr, 
Dein Erfelten, dein Erbalfie 
Schlug uns Wunden aief 
Doh einit fohlä ; 
Doch einſt ſchlägt die 
Ko wir froh uns 


ind ſchw 
2 
Aunde. 


wiederſehen 


er. 


Und wo wir einſt im ſchönſten Bunde 


Vor dem Throne Gottes ſtehen. 
Lube fanft bon fhrveren Leider, 
Tie du trugeft geduldig Gier, 
bin 
OD, wie gönnen wir fie bir! 
Viel baſt du erdulden müſſen. 
= und Joch’ in diefer Welt 
geben Bi in Yünde, 


n 


su Gottes Frorden, 


a ++ 
Gottes 


Arthur Er macht mit dir, wie's ihm gefüllt, 


end 2* 3 
Todesanzeige. 
nd Belannten die traurige Nach⸗ 
3 ere bielgeliebte Mutter un 
mutter 
Barbara Nofenfranz 
felig im Herrn entfdlafen ift. Die Beerdi- 
nung findet ftatt aın Dienstag, den 20, No 
beniber, 1917, um 9350 U Morgens, to: 
Wobmume schmie 
Mpbonfus Kircde, 


bon da nah dem S 
nifazins Gotteäeder. Am sülle 


‚ bitten die trauerndenr Hinterbliebenen: 


Marsaretb Sinfen, Aatharine Buchholz, Gii- 
zabety Blau, Töchter, Nimelaus und 
Kohn Roſenkranz. SZöhne. Nebſt Schwieg 

=. m 


Ys 
töchtern, und Verwandten. 


Schwiegerſohnen 
Zur Erinnerung 

an unſere geliebte Gattin und Mutter 

Anna Bauer, 


ber 


Tag wirſt du 7* 
Mehr und mehr von u 
E8 ragt da> Leid an ı 
Ob's andern auch nicht 
Rube ſanft, ob wir au 
Und Trauer un Ders er t 
Einſt aber wird uns Gott vereinen, 
Der alle Tränen wieder ſtillt. 
Ruh fanft! 


x . 
„seven 
1af 


> 
e 


Gewidmet von deinem dich nie vergeſſenden 


| Gatten 
Freunden ımd PBelannten die traurige Nadb- | 


Johann Bauer, Yohann und Wil« 
heimine Vauer, Kinder. 


Zur Erinnerung 
| KHırm Andenien an meinen lieben Gatten und 
inferen lieden Bater 
| Wilhelm Zingsheim, 
der heute dor einen Sabr, am 19, Nebemben 
1916, geltorben ft. 


y 


Er war ein treuer Gatte und Bater, 

Der für uns forgte Tag und Nast; 
l was er lonnte, tat er, 

ſtets auf unſer Wohl bedacht. 

So laßi uns alle die ihn liebten, 
Denen er die Hand der Freundſchaft gab, 
heut'gen QIage fein gedenfen, 

Term er ruht jegt im Tüblen Gra$, 


Ile 
tilc> 
War 


+ Emma Zingsheim nebit Kindern, 
3ur Grinnerung 

ar meine liche Gattin 

utter, Echiviegermutter und 

Wilhelmine Marvie, ach, Behnte, 

Sabre, am 19. 


neltorhem 48 
ſtoörben iſt. 


—* 
J 


No⸗ 
vember 1917 
ieb du Wwarit fo aut, fo bieder, 
It SIauben allezeit: 

rum fchanen wir Lich wieder 


n Himmteis feliger Freu’, 


Q M* 

Liebe Mutter, 
9 
2 
2 
* 
x) 


Gewidmet von deinem treuen Gatten und 
deinen Did S Kindern. 


lies 
Karl Maroie, 


— 
enden 


Zur Erinnerung 

unferen lieben Galten und Vater 
Frederick Damler, 

geſtorben vor 53 Jahren, am 19. Nobbr, 1912. 


an 


Gelhieden bon ums, 
Doh nicht Bergeffen. 
Nube fanjt! 
Gewidimet don feiner Gattin, nebit Kindern, 


— — — — nn 


. Muelhoſer & don 


Leichenbeſtatter 


Deeüe Bedienung . 
1458 Belmont Ave. Zel. Lake view 6s. 
1325 Clybourn Are. ?efl. Tiveriey 3900 
Katıa.miunttla.sin: 


Hull Temple Thenter 


Sır, Gonra» Seidemann. 
Teledhon: Eupertor 4319. 


Montag, den 19, November, neidloiien. 
Diendtag, 70, November: Doppelvaritellung, 


In weißen Rap 
und 
Als id wiederkam. 
Mitttesch, ben 21, November, 
Der Dieb. 
Sonnabend, den 24. Nov.: „islotte Weiber”. 


——— — ñ — —— 


Wurez'n Sepps 
driginale baieriihe Wirtihait. 


715-717 NORTH AVENUE. 
Geben Adend und Gonntag Raumittas 


RKONZERT 


Münchner Küde. 
Eauntegs von 4 Uhr an 10 Lens Eintritt 
Imp. Unauilortt zu berfauten deim Pfund. 

fpafamot»_ 


WILLIAM B. LUCKE 


Pambing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 





* 


MARSHALL FIELD8CO 


“The Store of the Christmas Spirit” 


Der Geilt der Nation 


eihnachten mit jeinen frohen Gedanfen, 

freundlichen Taten und frendiger Geber- 

Intt fteht vor der Türe — unjere erite Weihnacht 
in Kriegszeit. 


Der Kriea brinat noch nicht daaeweiene Zuſtände in unſer Ceben 
— er verändert Gewohnheiten, jchafft Brauche ab und verwirct 
den Lauf der Geichäfte. Aber, was auch kommen mag, der Geiſt 
von Weihnachten wird nicht erläjchen. Er ijt ein Teil von unjerem 
Sein — von unferer Zinrilifation — aebeiliat mit jeinen Pilionen 
von Glück und Kinderluit, greundichaft und hauslichem Behaaen. 


Beute aber verlangen die nationalen Erfordernijie, dat; der Ein» 
zelne fich ihnen anpaist. >olche, die ihrer Weihnachtsitimmmmg 
durch Geichente Ausdruck geben wollen, werden von unjerer Re⸗ 
sierung ermahnt, Menjchenkräfte zu erhalten. Angejichts eines 
ernitlichen Mangels an Arbeitskraft wird das einfaufende Publi- 
Baum aufacterdert, in patristiicher Weije dazu beizutragen, daß 
jolche Arbeitsleiitungen ausaemerzt werden, die verjchiwensderiich 
oder unnötig ſind. 





Dies kann am beſten erreicht werden, wenn die Weihnachtsein⸗ 
käufe ſo viel wie möglich im November beſorgt werden. Kunden 
konnen dadurch die gewöhnliche Dezemberſchaar von Ertra⸗Ver⸗ 
käunfern und Ablieferern für Kriegsdienſte frei machen, während 
als Enigelt dafür die Kunden finden werden: 


Eine erfahrene Verkäuferſchaar 

Einen weniaer vollen Laden 

Maaren in ibrem beiten Zuſtand 

Die Dezemberstleberhait verbitet 

sreie Bahn für entleaene Ablicferungen 


Kanft früh in Der 
— Früh am 


Sailon ein 
Tage! 


> - ! * - * 
Bock als Gaärtner? Weſt Madiſon Str. mit Beſtimmt— 


Olſon identifizirt. Daß dies aber 


a 
ı Mode » Neuheiten. N | 
Weitern Bahı verhaftet. 
geitern |© ein Irrtum War, ftelfte ſich geſtern 


— Die Polizei unternahm sa 
Eigenyienit der „Abendpofi”. |Mbend einen weiteren Streifzug — — Feer Olſon, die von 
Ftachtwagenmarder umb verhaftete| sn Halte fit Lat en Zeitungen gele- | 
‚drei Männer, darunter den 2048, | he * ſich bei einem Velter Na— 
Rord Hermitage Abenue wohnenden nn" — —— Hanlen einſtellte 
Der Verſchluß vorn mit der ein- Frank Kin a, das Haupt der Geheim: neis * zen bo m. Be- 
gefegten Weite tit eigenartig. Der | polizei der Great Weſtern Eifenbahn. = on ie, 2 ie noch recht Tehr 
Kragen fleht hinten am Hals body; Kefimir Werner, ein 1521 Tell (ößt eh & ——— 
mit dem Material des Kragens harz | Place wohnender Wächter, und ber |< Slfon —— er aren, daß rau; 
moniren die Manichetten. |Erpreßfuhrmann Jofeph Mitot find | 7 — der Verſtorbenen 
die anderen Häftlinge. Der lehtgen ine derblüffen de Aehnlichteit hat, 
nennte wurde von dem Daeitives n ondern auch ähnliche Kleidung und 
| Deöplaines jogar einen ähnlichen Ring am Fin 


und Randoiph Straße | 
"verhaftet, ala fie feinen Wagen mit — * wie die Unbetannte. 


| Das Haupt der Geheimpolizei der Great 
| 


Damenblufe. 


‚heit ol3 feine frühere Gattin Hazel 


Rn: Ofiengn, Bantap Ver 0. Krb so: 


— — — — — —ü — — — 


— Kontrolle. 


wird für Finanzen der Mohltätig- 
feitsanjtalten im Cunnty einpfohlen 


Neuer Poften geplant. 


| Inheber joll Gehalt von ungefähr $10,: | 


000 erhalten. — Nened Qungenent- 
zündungsferun fertig. 


| 
| 

Chaffung einer Zentralbehörde, 
helche die Finanzen aller Wohltö- 
tigkeitsanſtalten im County kontrol⸗ 
liren ſoll, wird dem Countyrat eit= | 
pfohlen werden, wenn er nädjite: 
Woche mit der Beratung des Bud: : 
gets fiir nädhites Nahr beginnt. Die: 
Empfehlung wird bon der Countv> 
jsivildienftfonmiifion. gemacht wer— 
den, die Pläne für eine ſparſamere 
‚Verwaltung der Mnitalten berät. 


|Sie wird die Schaffung des Roitens 


eines Geſchäftsleiters oder Fiskal— 
agenten für alle Wohltätigkeitsan— 


| 
j 
3 
| 
I 
| 
! 


— Ter Ge: | 


werkſchaftsrat und die Schulbuchfrage 


| 


—3 
— 
! 


l 


! 


italten im County vorichlagen, dei. | 


ſen Gehalt ungefähr $10,000 das IJ 
ioll alle; 


ISabr betragen foll. Er 


Einkäufe und Musgaben der Anital- | 


ten überwachen. 
Vorräte 
das Armenamt, die Anſtalt in Oak 
Foreſt uſw. ſollen ihm zur Geneh— 
migung überwieſen werden. Er 
ſoll außerdem darauf ſehen, 
die 
eine größere Leiſtungsfähigkeit 
wickeln. 

Der Plan, die Nontrolle der fi⸗ 
nanziellen Angelegenheiten aller 
|Wohltätigfeitsanitalten im County 
in einer Hand zu vereinigen, wird; 
von Beamten der Countyverwal: | 
tung, Soziologen und 
Bürgern der Stadt, die ſich um öf— 


1d Ale Geſuche um J 
für das Countyhoſpital, J 


dab 
einzelnen Vermwaltungszweige J. 
ent- J. 


| 


Grosser Dollar-Tagqg 


Kommen Sie frühzeitig am nen für Dieje wundervollen Dollar - Bargains. 


1" Keine Poit-, Phone- 


} 
! 
\ 
l 
I 
| 


PERS & H Grüne Stamps 


bis Mittag 
Gasliht 


52.25 Arc Gas— 
Lampen, eine 
Kette Self Lighter, 
halb⸗ froſted Globes 
ind * Mantel, 
8*2 
nandig 
Dienstag 


Hanf Teppich. 8 


4:4 breiter ſchwerer Electric 
Hanf Carpet, fancy geſtreift, aſ— 
ſortirte Farben, hat Rag Rug Car 
pet Effekt, paßt gut zu 

Läufern, — 31% Yards 
verkauft au 


— Ehrimmer: Stühle, 


Maſſiv eichener Eßzimmerſtuhl, 
hohe Lehne, Golden Finiſh, 
neer-Sitz, verſtärkte Seitenlehnen, 


regul. 1.50 Wert; ſpe— 57.00 


ztell Dielen Dienstag 


Ne: 


- Einzelne Balance 
1000 im Genzen, afiortirte feine 
| Bartie ton Chenille ı. 
| Einzeltüc-Balances, mit zivei grie 
chiſchen Seitenband-⸗Borten, ein— 
farbig oder gemiſcht; einige haben 
mercerized Seidenbänden, Werte 


bis zu 81.75 — fpegiell 51 00 


| Shre Auswahl 


J 


bekannte n 


[4 
» 


fentliche F Fragen bekümmern, gleich 


mäßig befürworitet. 
ausſchuß des 


Ein Sonder: ! 
Countyrats, der mit 


ſten betraut war, ſtellte feſt, daß 
Coot Countyh vielfach um die Hälfte 
mehr ausgeben muß als andere Ge— 
meinweſen, 
zu erzielen. 
ſchuſſes und Soz ziologen haben die 
Zivildienſtkomm iſſion, die eine Un— 
terſuchung veranſtaltete, 
aufmerkſam gemacht, wie dieſe 
Uebelſtände am beſten abzuſtellen 
jfeien. Sie madıten dabei gleichaei- 
tig geltend, dab die Kriegszeiten 
| größere Sporjamkeit auf der gan- 
\zen Linie wirnjchenswert machten. 
| Lungenentzündungsſerunt fertig, 

| Das Gefundheitsamt 
Igeitern an, 


da das neue Lungen» 


entzündungsierum, bie Frucht um» WM 
faſſender Unterſuchungen des Rode: |f 
tellerinftitut3, in beihränften Men: | 


t 

' 
WM 
J 


gen zur Abgabe an die Aerzte der 
Stadt für Behandlung von Lun— 
genentzündung fertig iſt. Das Ge— 
ſundheitsamt wird zugleich mit dem 
Serum einen Sachverſtändigen zur 
Verfügung ſtellen, der ſeine Ver— 
wendung überwachen wird, da di 
Behandlungsmethode ſehr ſchwieric 
iſt. 
Das Geſundheitsamt erläßt 
gleichzeitig eine Warnung gegen di 
Benutzung unreiner Milch. Es f 
—— alle Händler auf, * größte, 
Vorſicht bei der Reinigung und 
'Sterilifir ing von Flaſchen, Kannen 
und anderen Behältern walten zu 
laſſen. 
| Gewerkſchaftoörat und Schulbuchfrage 
| Der Geverihaftsrat forderte in 
(feiner geitrigen Siyung die Schul- 
|behörden auf, bei der Vergebung 
von Kontreften für Schulbücher jf 
—⸗ n, welche 
bezahlen und ihre Arbeiter nur acht 
Stunden den Tag beicdhäftigen, 
Vorzug zu geben. Der Beh‘, 
gutrog wird auch den Vereinigten 
Buchdruckergewerkſchaften 


‚Ibreiiet werden. 


4 
)t 
e 


Der Schildermalerverband erhob J. 
die Einihränfung ig 
Ider Be Renukung von eleftriihen Re 8 


iBroteit gegen 
klameſchildern. Der Verband cr: 
Iflärte, er fer ganz einveritanden mit 
dem Plan, die Verwendung von 
Kohle ſo viel wie möglich einzu— 
ſchränken, doch werde für diefe Re | 
flamejchilder wenig Sohle ver- 
|braucht und die Einihränfung ihrer 
‚Verwendung m erde viele Leute 
brotlos machen. Der Gewerkſchafts— 
rat beſchloß, den Proteſt dem Koh— 
lendiktator zu übermitteln. 


um dieſelben Reſultate 
Mitglieder diejes Aus: | 


der Befichtigung der ECommtyanital- | 


| 


fiindigte iM 


—3 


J 


—1 
or⸗ 


& 


den | j 
luß—⸗ J 


| | Uhr des 


darauf 


I 
| 
| 
' 
| 
! 
t 
i 
| 
| 
| 
! 


| 
'R 
'# 
Verbandstöhne |} 4 


unter⸗ | TR 


Größe 36 erfordert 234 Yards 27 
Zoll oder 2 Yarbs 36 Zoll breites | 
* Vard bkontraſtirendes 27) 
Zoli breites Material. 

Scnittmufter Nr. 8563. Größen: 
>36 bis 44 Zoll Brujtmeite, 

Schnittmuster find unter Angade ber 
newünichten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Giniendung von 10 
Gents zu beziehen burd die „Mode: 
abteilung“ der „Abenbpoit“, 223 Weft 
Baihingten Str., Chicago, Ill. Chedco 
und Monen Orberd isllten auf aut „Er 
Asenbpsit Go. ausgeftellt werden. 


‚Eiern, Kleidungsftüden und 500 
‚Pfund Schotolade beladen fanden 
Iunb er über deren ehrlichen Erwerb 
feine zufriebenftellende Auskunft ae- 
| ben tonnte. Er fagte, dab er Auf: 
trag babe, die Waaren im Haufe 
11521 Zell Place abzuliefern, die De- 
Iteftives folgten ihm dorthin und 
fanden Kina und Werner, die fie in: 
Haft nahmen. Auherbem befinden 
'fih in Haft der ſtädtiſche Feuer- 
wehrmann Edward Walters, der in 
einem Ausſichtsturm 


der S 
Imerden von der Polizei mit FFracdt- 


‚diebjtählen in der Nähe der Koſtner doch ſterben zu laſſen, da fie des Le⸗ 
Aenue und Bloomingdale Road in 


Verbindung gebracht. 
— | 
Erhebt Einſpruch. 


Frau Hazel Olſon liefert Beweis, daß 
ſie noch recht lebendig iſt. 

Die Perſönlichkeit der Frau, die, 
wie berichtet, am Freitag in einem 
Zimmer des Hauſes 1921 Weſt 
Adams Straße an Gas erſtickt auf- 
gefunden wurde, iſt noch immer nicht 
feſtgeſtelll worden. Am Samstag 
Nachmittag hatte der 4242 Cortez 
Straße wohnhafte Martin Olfen! 
die Tote im Beftattungsgefhäft 2015 1. 


dem Xobde, 


\geitelli werben fonnte, während ber: 
‚legten fünf Moden im 


'perfonal fchaffte fie in die Apotheke, | reinem, 
ftattionirte | 
Schrankenwärter Fred Kühn, ſowie 
Telegraphiſt Charles Lana. Sie 


| Schaufpielergefeilicheft und hat be-| 


ı Arbeitshaushofpital ringt ein 
de 18 Yahre altes Mädchen mit | 
das feinen Namen als 
Inez Martin angab und, ſoweit feft- 


˖— — — — 


Pfnuſcht nicht mit J 
Seufpflaſter hernm! 


Muſterole wirkt leichter, ſchneller 
ohne die ——— 


St 


Di, Joſephs 
Heim für arbeitenbe Mädchen wohn: 
te. Sie hatte mährend der Fahrt — 
anf eier Gletifhen 3 
. ' = nT, % i 

Linie tu ſelbſtmö Zr Abſicht a Ka Ipcemı man en Wu nd⸗ | 
Gift genommen. Das Vedienungs- |heit od oder Steifheit leicht mir ein wenig | 
tveiem Muifterole befeitigen | 
lann. 

Muſterole wird aus reinem Senföl 
und anderen heiltr: äftigen Angredienzen 
bergeitellt, die fich zu einer gefälligen | 
weinen Salbe perbinden. E3 tritt an 
die Stelle des veralteten Scnfpflaiters 
- zieht feine Blasen. 

Mufterole bringt gewöhnlich rajche 
\ ilfe gegen Naubheit der Stchle, Hals: 
Patareh, Dandelentzündung, Krup, ſtei— 
fen Naden, Afthma, Neuralgie, Siopf- 

veh, Sonaeition, Beriftfellentzündung, 
|heumatismue, Dendenwed, Schmerzen | 
und Reigen in Rüden ımd Gelenfe | 
'Berrungen, Muskelweh, Beulen, Ge: 


Zahnärztliche Arbeit ZW |Nchmülite, Frojtihäden an den jyühen, 
liberalen Preiien. Erkältungen der Bruſt (vderhütet oft 


Lungenentzündung). 


'DR. NELSON, DENTIST J zu 30c ımd 60c; 
P Ede 


UNION DENTAL GO. &* Kan 
8:80 Stern. Die 0 OBR — 9— 


im Hauſe 1554 Weſt 12. Straße, | 
to thr bie erfte ärztliche Hilfe zu Teil | 
wurde. 

Die Lebensmüde bat den Arzt, ſie 
bens überdrüſſig ſei. 


Sie iſt an— 
geblich Mitglied 


einer reiſenden 


reits früher Fwei erfolgloſe —ã— | 
mordverſuche gemacht. 


Hoſpitalgröße 82.80. 


Keine Voſt⸗ oder Tele⸗ 
phon-⸗ Beſtellungen. 


fuͤr 5 er 


51.00; 


Twiſt Rope 


Fre: Laden 


Milwaukee Avenue 
At Paulina Str. 


Lincoin «= School 
and Ashland 


108 Sargamıs in 1 Srvceries u S1. 00. 


TWieholdt3 Banner Brand friichgeräftet. Hafice, in 4: Pfd.=: 


jad, — 
Farmhouſe Brand Tomatvjuppe, 

10 Büchſen für 

New Century feine Early June Erb 

Büchfen verfauft zu 

Unome Warte Ar. 2 


T RBiüchlen verkauft zu 


ſolid Meat Tomatoes, 


ſen, 


White Pearl oder Red Croß Macaroni oder Spaghetti, 


12 Balete verkauft zur... 
Armand Ber; Bet reiner Rellv, 
5 Bid. Steinfrug zı 


Quakersd friſchgeröſtete Corn Flakes, 


12 Pakete verkauft für 
Wrisley's Old Country Waſchſeife, 

J 
Wrisley's 
12 Stücke verkauft für 

Feiner roſa Alaska Lachs, 
3Büchſen für 

* feiniter grannlirter, beid 
Das N 

He » set, rofenrote 
fanch Jonathan, in rühmte 
„Carry home a Bas— 
fet” verpadt, ein Söc 
Wert — 


23 


man 


Snowflakes 


cher, das 
zn zu 


— Sie morgen © 


Knabenſchnhe, in Knöpf-Faſſon, das 
Knabenſchuhe, in Blücher-Faſſons, 
Weiße Canvas Schuhe für Damen, 
Pelzbeſetzte Juliets fſür Damen,? 
A Gin Strap Kid Slippers für Daınen, d 


Paar verlauft z 
nr 


da3 Baar 
Lederſohlen und 


2 ; 


da3 Baar zu. 


Dfivilo reinite Toilettenie 


Kartoffeln — 
Michigan 


feinſten mehligen Sto 


5 Paar En. zu 


ife, 


gder Ee.D.%8. 
Beitellungen ausgeführt anf $i 
Specials, ausgen. Provifionen. 


Männerhoien 


Ginzelne Männerbo- 
fen, einfach orfordgrau, 
geitreift, Worfteds, net- 
te Milchungen, alle 
Größen, 30 b. 44 Tail: 
lenniaß, da3 Doppelte 


des Breiles wert, 5] 


Dienstag 


Geſchlif fenes Gias 
Sellerie- Tray aus echtem ge⸗ 
ſchliffen. Glas, zwei großße Stern⸗ 
und Fachermuſter, froſted Effekt; 
1.75 Wert, ſpeziell für Dienstag, 
nur 


| zu 


Degeniihienns 


„ Reaenidirme für Männer nnd 

Damen, Miiliongriffe, mit Ames 
rican Jape Edge Taffeta überzo⸗ 
gen, . e h 
Dienst. 


8 


kte Quantität, 

Gelbe Turnips, fühe Ga 
nadtans, das Bd. 
verfauft zu 


Mohrrüben, mute Größe, 
gut gewaſch., 


zarte — 
en, per BD... 2ac| | 


Squhe hier! 


die 


51 


Abſätze, Paar zu......8 


a aa aan een 5 


Bandbejekte Tamen Aufiets, 
Little Gents 
Pünner: Schnallenfcduhe, das 
Lohfarbige Leder Romeos für Männer, 


Union Snits 
Gerippte Union Suits ſür Män— 
ner, tadellos paſſend, leicht 8 
gefließt, in allen Größen, 1 
_berfaufi N ET E 


— — 
Oxford Swenter Gont3 für Män- 


ner, Shawlkragen, zwei Ta— — 


zu. alle Größen, 
für 


"x. 


—— En its 
Gerippte wollene Union Suits 


für — ſpegziell für Die: u 


ten Dienstagverkauf 
für 


*1 


Long Filler 
ganz ſpeziell *.51 
— Ans züge 


Dienstag, die Kiſte 
50 Au 
Gorduroy; Dliv. Twift u. Nom: 
perfaſſ.; blau, braun, a $ 
2-8 2 an 1 Sımd., 


- ; Sabre; , 
seine e yon e— od. C Son. Veſt. 


Radhtfleider 
Flannelette Nachthemden 
| Männer, aus guten, ſchwe⸗ 
I rem Domet Flanell, 


Hüte für Männer 
Feine weiche u. Tuchhüte 
Männer, alle neuen darben 
u. modernen Faſſons, die be 
fen Werte in der Stadt, zu 
2 
Zigarren 
Factory Learners 
| 5c Bigarren, 
| Dielen 
1 von 


—9 


Br * ruif h 
Zußboden. Holzwerkfirniß — 
heilfarh., 2 Gall an 1 stund,, $ 
| 'pez. für Dienstag, 1 
En die Gallone zu 


Ryot — r 
TEN 


Sind wähleriid. 


Opiers genitgte nicht den An— 
ſprüchen der Räuber. 
Dr. R. W. Carpenter, 
im —— — war Sonntag 
früh im Begriff, das Jllinois Dental 
Eollege an Honore u. Harrilon Str. 
au betreten, als er von Autobandi- 
en überfallen und zu einer Spagier: 
fahrt eingeladen wurde. Da ber 
Sprecher mit einem Reboler 
freundlichen Einladung Nachdruck 
verlieh beeilte ſich der Ueber— 
rumpelte, im Kraftwagen Platz zu 
nehmen. Er wurde niedergeſchlagen 
und um F1.50 und die Taſchenuhr 
beraubt. 

Als er aus ſeiner Betäubung er— 
wachte, gab man ihm 28 Cents und 
die Uhr mit der Bemerkung zurück, 


Filz-Haunsſflippers für Damen. 
Patent Colt Mädchenſchuhe, das Paar 
Mattleder Mädchenſchuhe, 
Kinderſchuhe in Patent Colt, das 
Kinderſchuhe mı Mattleder, Das 
Filzflippers für 


lerion Abe. 


Hausarzt 


der 


daß die „alte Zwiebel nicht des Mit⸗ 


nehmens wert ſei. 
ihn unſanft ab. 
Ehe der Arzt nochGelegenheit fand, 
die Polizei zu benachrichtigen, fielen 
dieſelben Raubgeſellen über Thomas 
Doyle, Nr. 1343 So. Talman Ave., 


Dann ſetzte man 


zeug hinausgeworfen. 


droſchke hatte das 


her und erleichterten ihn um die aol- | 


dene Uhr und 82.10. Eine Stunde 
päter mußte John Miller, Nr. 1505 
|©&o. Spaulding Ave, an 15. Str. 
und Spaulding Abe, in ihrem Auto 
Pla nehmen. 
beraubt. Als er um einen Nidel 
| Fahrgeld bat, bedrohten die Halunten 


ihn mit dem Tode und feßten ihn ab. um 


Er wurde um 5401| 


Das nächſte Opfer der Banditen war | 


Ginot Goebel, Nr. 2440 N. Tripp 
Ave. Er machte eine unfreiiillige 
— nach Cicero und Ful⸗ 


Scout Schuhe, das Paar zu 
Baar au.... 
Abſätze, das 


Vaart ; 
Schwarzlederne Männer-Nomens, 


nA Gverett Männer-Gansilippers, Vederionl. 


Männer-Filzſchuhe, Lederſohlen u. 
mweinfarb., 
zu. 
Baar.... 
Baar zı 
Baar zu 


ver 


—* t3 


"Babn-Plonfets 
Woolnap Baby Grib Blanfets; 
nur in weiß, mit blauer oder 8 
roſa Borte, ſp — am ® 
Dienstag, das Paar at. 


z Tiiädamait: 
Mere.. Tafeldameft, 2 Nd. breit, 
hübſch glänz. Satinfiniih — 
große Nusmehl v. Blumen 
muſtern, 2 Pe. für, 


Babehandtüdier 
Türliihe Badehandtücher — die 


groge Corte, aus jchiverem 8 
Garn gemachi, ſehr abſorbi— 
rend Diens tag 6 für 
Federn 
Federn, , fanitär gereinigt — 
ertra gute Sorte das 8 
Pfund ſpeziell verkauft 
— 
Kopftiſſen, mit ſanitaren Federn 
gefüllt, mit fancy Art Tid⸗ $ 
ing überzogen, das ick 
— 


Hohlgeſäumte nahtl. Bettlaken, 
feines weiches leinenfiniſhed J 


Sheeting. frei von re 

1. 39 Wert, das Stück J 

3 Manier Kombination, 
1.50 wert, für SL. 
Quartfl. Galifornia 


Snartilaiche Galif. 
Flaſche Dladbern, 


Qi 


Portwein, 
Sherrywein, 


81 00 


le drei Flaichen 
terfauft für 


Der Fahrpreis betrug 
Außerdem behielten die, 
Schnopphähne als Undenten feine 
Uhr im Werte von $40. 
Lonid Krüger, Nr. 3130 Fulton 
‚ wurde um $9, die Tajchenuhr, 
Rravattennadel und feinen 
eberzieher beraubt; Wm. Major, 
tr, 1875 Home Une., bühte $17 ein. 

In der Nähe jeiner Wohnung, Wr. 
606 Belden Ave, wurde Ferdinand 
Reigert von zwei Meaelagerern über: 
fallen und um $2 und die Tafchen=, 
uber erleichtert. 

Huf der Beterlon 
der Nähe bes 20! ıfe That Jad 
Built“, wurde 7.8. Hecly, ein Wa 
genführer der Atlas Taricab &om: 
pand, von zwei Männern, die 
nebſt zwei Frauenzimm ern an Clark 
und Barry Str. eingeſtiegen waren, 
überfallen, gebunden und geknebelt, 
um 825 beraubt und aus dem Fahr⸗ 
Er war be— 
wußtlos, als man ihn heute früh 
fand. Die ihm getaubte Kraft⸗ 
Raubgelichter an 
Ridgeway und Chicago Ave. va 
Stiche gelafien. 

Drei auf Anaube eines Spitzels 
bin verhaftete Burfchen - find von 
Udolph Zallo, Nr. 2610 Sp. Kildare 
Mve., al3 die Banditen ibdentifizirt 
worden, die ihn vor 14 Tagen in der! 
Upothefe,Nr. 4201 Weit 26. Straße 
230, einen Diamantring und) 
den Ueberzieher beraubten. 


5. 


Landſtraße, im 


Lederſohlen und Abſätze, 


wurde das 
das Kohlenfahrern eine Zulage von 


Paar zu. 


derſohlen u. 


—V 
u. 16T 

Abſätze. . . 8 
Paar zu. . .8 


Lederſohl. 
u. 
Ahſätze, 
grau u. 
ET si 
a DE si 


ai für Männer, Rohlederiohlen, das Paar zu 
little Sents Sinöprichuhe, das Baar 5 
Brittle Gents — das 


Shaker —— 
Weißer Shakerflanell 


Zoll breit, ſchweres Nap auf 


‚Kird 
beiden Setten, 
6 Nards für 
Stepe de ‚Ghine 
2000 Yb8. Greve de Ghine, Gear: 


gette Crepe, alle 40-30ll., u 


viele heile ır. — Farben, 


wert bis $: 2; D Ba au. 


mM ninivo 1 
Engiif che3 Nainioof — fein und 


we baſſend für feine Na— — 


delarbeit Yards ber: 


ich. 


6 


€ s a 1 li ies 
Baumwoll-Challies für 
decken-Ueberzüge, große Aus— 
wahl von fanch Blumen- od. 
perſiſchen Muſtern, 10 Yds. 


Wãſcheſtangen 
Wäſche-Trockengeſtell, reinweiß. 


Lindenholz. extra großer *1— 


Trodenplat, berfauft 
— Mop 


Oil Mop, extra giai. wattirte 


Ränder, einſchließlich eine * 
große 2 IC BR: P olitur, 
vert auf ttzu. 
— — 
Servir-Tray — mit Mahagoni 
oder —— Neh- @ 
a Ze m —8 eo 
men⸗ Da» Stuück am D 
⸗ An 
tag verkauft 
Inder: und Rahm | 
Zucker- u. Creambehälter, Hry— 


ſtallglas, Colonialgriffe, Bo— =L | 


den mit Sternichliff, reg ul. 


END 


51.98 Wert — da3 Set 


Glimpflid Davongefommen. 


In Late Foreft jtieß, geitern ein 
bon jeinem Ctgentümer, dem Makler 
£. €. Savage, Nr. 1727 Orrington 
Upe,, Evanſton, ſelbſt bedienter 
Kraftwagen mit einem anderen 
zuſammen. 


Ni 


Savaae, der den Vater auf der Au— 
tofahri benleitete, leichte Que iſchun⸗ 
gen. Der Verunglückte befindet ſich in 
ärztlicher Behandlung. 

——_ en 


Ssöhere Fuhrfoflen für Sohle. 


einer aeftern abgehaltenen 
des Kohlenfahrerverbandes | 
Abkommen gutgeheißen, 


In 
Sitzung 


Jo 


drei Dollars die Wone jichert. Fuhr— 


halten. 
— 


vebhaiter Betrieb. 


Kah Der 
Meldungen wurden innerhalb der 
feten 48 Stunden 33 Rrafttvagen, 
17 allein geitern, geftohlen, die einen 
Wert von $25,000 haben. 

— — 
Die 60 Jahre alte Frau Ellen 
Broderick erlag geſtern in 
Wohnung 


vard den Verletzungen, die ſie erlitt, 


als am Freitag ein von ihr benützter 


Kraftwagen mit einem von Alfred 


Leſet die „Benutagpoit‘. 


* 


j Gollwißer, 141 Weit 14. Straße, 
gelentten Zaftauto zufammenftieß. 


| fen 


NE 
blau, $r...$ | Bi 


Auto 


Bei dieſer Gelegenheit 
erlitt der erwachſene Sohn des Herrn 


Polizei zugegangenen | & 


ihrer ' 
4228 Wafhingten Boules 


Baar: ‚Elipper 


SHaar-Clipper, wie Abbildung, 
aus Stahl gemacht, nidelplattixt;z 
ſpez. für die— 
ſen Dienstag, 

zu nur 


81.00 00 


Shirt Waiſts 
Damen -Shirtwaiſts, aus feiner 


Spitzen u. Stickerei, -1 | 
Sperell Kimsnoihürzen 


$1.50 Wert, für die- 
DR für 
Damen, in leichtem Bercale, 


iens stag 
ſpeziell, f s] | 


2 Stud verkauft 
unvollſtänd. | 


an eine RR 1 


tag 
Tamen, 


! 
| 
Roile, 


regul. 


3 
nm 


Salrzıen.. 


8o orjets 
Damen-Korſets in 
Partien, wert 3231 
Kundi n, dieſen Dienst 
berfauft 3ı.... 


Boten 


Zateen Unterröde für 
geblümt und einfarbig, 
gul * 81.50 Weri, 


vᷣuppen 


84.50 Charakterpuppen, hübſche 
Geſichter, gute Mohairperük— 8 
ken, rige fut Hüftgelenk, 4 
im hübſch. Straßentof rümen, 
olomotive 
$1.50 Stahl Lokomotive u. Köoh 
lenwagen, FrictionDrive, od. 8 
1.50 Stahl Haken u. Leiter, 
Fer serjpriße ober Ar ito, — 
— — 
Kindertiſch, mit Schublade — 
Größe 16 bei 24 bei 19 Zoll 
— Ihre Auswahl v. Eichen—⸗ 
oder Natural Fir niſh, zu. 


Dameniträmpfe 
Seidenfaſer Damenſtrüm⸗ 
chgeſpleißßt, dopp. Soh⸗ 
—* in ſch warz 
— 3 Paar 
Hacchandichube e 
Cavpe Kid Damenhandicjuhe, in 
ſchwar od. Ivoryfarb. aſſ't. 
regul. 81 35 Wert, 
für Diens tag, Fa ac 
stinder- Sets 
Angorawolle Kinderſets, Kappe 
u. Scarf, alle Farben, reg. 111 
81.25 Wert: fpeziell f. dies 
ſen Dienstag 


Rabil. 
i bo 


2 


J 
(Hr u zen 
ſpe zielt | 


— 
Stücke 45-3zöll. Swiß 
Stickerei Flouncing. 
e Muiter A = Kleider, 
wert bis 1.8 re Nard 


20 
Batiſte 


mund 


Börſen 
Damenbörfen, — 
Dad Strap, eroße u. Feine, 
20 1.25 > Merte, ſpeziell 
Dienstag zu nur......... 


il 


re, 


Murden leiht verleht. 


Bei einem Zufammenftoß zwiſchen 


i 


} 
| 
} 
! 


und | 


mei Kraftwagen an 12, Straße und 


nr 


Waſhtenaw Apenue 
drei Frauen leicht verletzt. 
fanden ſich 
Greenberg, 622 O 


ein zweiter, von Wil 
lenkter 
außer 
Bruder befanden, 


meldete den 
digen Poltzeimache, 


jbegeben tonnten, nicht angeben. 


werfäbefiger iwerben 10 Cents mehr 
für jede Tonne, bie fie befördern, er= 
I 


Bertpolle Bilder gerettet. 


wurden gejteen 
Sie be- 
in dem Auto von ©: 
ft 51, Straße, auf 
‚dem Wege zu sinem Begräbniß, als 
!iam Curry ge 

Kraftwagen, in welchem ſich 
Siefem feine Mutter unb fen 
mit dem ihrigen 
'zufammenitieß. frau Curry und ihre 
Söhne blieben unverlegt. Greenberg 
Vorfall auf der zuftän- 
wollte aber Die 
Namen feiner Bealeiterinnen, die fih 
in einem anderen Siraftwagen heimiz 


Das Wohnhaus von Richard & 


Coot, dem Bizepräſidenten der —* 
Malt 
in dem Vororie Riverfide 
geitern Morgen von einen 


cher Turnace Co, an der R 
Road 


wurde 


Feuer heimgefucht, das von bez freiz 
willigen yeuerwehr jenes Ortes exjt 


gelöicht werden fonnte, 


nachdem +8 


einen Schaden von annähernd $6000 


angerichtet hatte. 
bel, I 
und Bücher 
' Sicherheit gebracht werden. 


|Bejet die „Somnt 


Ein Teil der Mi 
tnie mehrere wertpolle Biber = 
fonnten rechtzeitig im E 


— 
— 





— 


eee — nei: 


- - — * f 4 Er . * re . u . . Ba . 1 * * 
| Stellung juchen Männer n. naben ! Berkangt: Franen nud Mäddhen. "Zu vermieten ' Möbel, Hausgeräte n. f. w. Grundeigentum und Hänjer Kopfe einen alten, grlinen Männer- ſich an ihrem Zegger zu ſchaffen. 
BES Theater Bufb! Ainzeinen unter diefer Nubril 1 Ecnt dad Wort) | (Unagigen unter diefer Rubrit 1 Gens d. Wort) | (Anzeigen unter dicfer Rubrit 14c die Zeile.) (Anzeigen unter biefer Mubrit 14c die Heile.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c bie Seife) | hut, um ben ftatt der Schnur einige ; Meine beicheiben vorgebrachte Frage, 
pie, — Heute seldloffen. — | Gefuht: Deutiher junger Mann, 19 Jahre | Handarbeit Zur -dermieten: 1343 Wells Str., nabe Schil-! Fortzugshalber billig zu verkaufen: Kleine Nordieite grellrote Stapulierbänder gewunden warum ſie nicht weiter erzähle, ließ 
u .jalt, fucdt Arbeit an yabrı..ıhl oder an Mlte- | 


; „; mobil mitzubelien. Bitte au Schreiben: Fran | Derlangt: Mädchen oder Frau für Küchen | mer Flats, Efendelsung. sie 010 850 Siaert | fragen nad u Nlbr Abende, S0s0 S plans | „Zu derfanfen: Neues 4-pariment Vridpaus, waren. In der einen Haud hatte ie | fie borber hand gänzlich umbeadhtet. 

he Balılng Chom of aoıt ‚ac 114 Mäwbamt ciz., 1. Zioor, hinten, | an En ode Bren. 0° »eno% |im Gehäube von 2 dis 4 Ubr Nam. täglich, | Moe. 1. lat, binten. ‚ Eälor,, atmel, 4 und atwei. Möimmer stats: einen Heinen „Zegger" (Rorb), mäh-| Enbli plate fie aufgeregt her— 
Chor : — ee Tennis 1 Str., i ; 5740 | a res — bo! — Aubbꝛen Tem | . ; : r „fg : 

aa, — „Ihe 13ib Chair.” | Gefucht: Junger Mann fucht irgend welche rn. Sumncs „nähkhen fin Teiche Dans u 6 erfon; Zu verkaufen: Großer Caden-Dfen. Grup: | gallenaänge und peummeaieen. „SER. |TERD die andere einen hwunberlichen vor: „Z’ Fleiß hat er mir’a getan, 
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f i ' Hort) | Berlangt: Mäbhen für allgemeine Yausar- dalſted Stratze. 2 — Wir bauen vollftändig, liefern Pläne frei. | <-. enter | DE TERROR: und ausg'richtet, warum ſoll denn brav machen. Aber mei, vielleicht 
(inzeigen ıtıter diefer Rudrit 1 Cent d. Wort) beit — 2 Hein Tore —— 1822| o131nb3,5,7,8,11,13,15,17,19 | Darlehen one Kenmiffion, leichte dablun⸗ en Reenit . 2a —F a azptt | Ich hab' es nun ichon heraus. Der iarad für'n Hias nir helfen! Mir ift| war's nit anders gangen; Hearl 
* » een — SHEIER HF age ae WEDER: 966 | nn nun u ß ) Her * . MU) | . | Q . „ . 
ut: Züchtiger Normann an Brot und | Diigan Abenue. — Zu berfaufen, oder au bertaufßen: 12 Bime | Bel, Aillfon Gontracting Lo., 108 R)_Den nzüge u. Ueberzieher iager fegt da g 


Bel : 7 5 hr braucht einen Anzug. Probirt unſ. Laden. a hr 53 ilig'n fi 
e Stelle, arbeitet aud | ———_————— —  — | mer Haus; gute Möbel; iange Leaie: Eintom: | ——— ꝛo n⸗ a — — Leichte Ndzapl. SL Mmödentl. | Vater wird fich von hier aus bie Ge⸗ fürkemmen, es muaß ia an Heilig'n ! pfüat Gott, i muaß geh n, er wartet 
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Vörſennolirungen. 
Chicago, den 19. November 1917. 
Die nachſtehenden Rotirungen an der 
Getreidebörſe, vom Beginn ber Börien» 
kunden bis um 11 Uhr Bormittag®, 
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1,034,000, ber an Mais 
und der an Hafer um 19,000 Bu 
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Der Brei: für Hühner ift 
geſunken. ebenio für Küblhauseter. 
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Die ſolgenden Rreile gelten füür den 
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0.44% 
0.43%; 
0.11 ‚0.4213 
- 0.38 —0,391% | 


Diebi_(irritbiabrämehl) ——- 
„Standard“, dba3 Faß 
Batent, DO, ..enon.. 2 
„Strcigbtö”, 80. z.00....10.00 
„Kleard", DO. oooreunnc 9.40 

(Biniermebl)— 
Ratent, DO. 2u040200000.. 10,00 

t Ztratahtd“, BOuscuonsuse 40 

| Moggen, een —— 

Niere, per Tonne anne ..,94.00 


10.60 
-10,50 
-10.30 
—19.65 


10,85 
-10.23 
—1.50 
-36.00 


«.10,.20 


— 1,23 
—D.25 
—0.25 


0.24% | 


0.4415 | 


9236 Kinder (per 


en nur tiv Fünf Vattenfliter 


( 181, ' 


0.1714, | Stand 
ı Napbtba .... 


I 


| 
| 
| 


\ 
| 
! 
| 
| 
| 


I 
I 


1,28% | 


—0.36% | 


0.2814-—0.29%6 | 


| 


' 
} 
I 


} 
| 
{ 
| 


155,256 Unten 


ı Etroh— 


Sen (Verlauf auf den Ye 
Zimothu, Hofer -.u0....28.50 
bo., RE. Lasocsoonenscee.2 1.00 
BB, Re. Buooosesonncee. 20.00 
EEE 
Kanias, Cliaboina und 
Miifourt Prairie . .24.00 
Do, Ar. I. .22.00 
ve, Mr. 2, .20.00 
do.,, Nr, 3. ...18.00 
Sllinets, Indiana, Wisconfin- 
EEE, | 
Radden . 10.00 


-29.00 
-28.50 
27.00 
-24,00 


-25.00 
-24.00 
-22 00 
-20.00 


-18.00 
-12.00 


............n... 


..12.00 


. -12.50 
..10.50 


-11.00 
-10,50 
-25.00 
— 7.50 


3.35 


Koggen so 

Bee . } 

Meisen OR ..10.00 
Alee ſamen. „Caſh Lots“ 19.00 
Timothpiamen, „Countrh Loi3“ 5.00 
Fland-- 

Duluib ..... 31 


Schladtvieh. 


109 Pfund)— 
Gute bis ausgef. Ochlen..i0.00 
smittiere bis gqute......... 8.50 
Jährlinge 
Fette Kübe und 
Bullen - 
»älber, qauic bis 
Schweine (ver 109 Siund)— 
Im Durchſchnitt 41.40 
Schwere Fleiſcherwaare. . . 17. 85 
Leichte Fleiſcherwaare. . . . 17. 65 
Leichte Speckwaare........ 17.25 
Schwere RBafivaarc (260 
bis 400 Nfuud).........17.45 
Semilchte, do. 2 -250 
Pfund 17.3 
Serfei, mindere bis befte.14.5 
Eitafe (ver 100 Piund)— 
Kämımer, gew. bis befte.. .14.75 
d0., geringere Sorten...12.4( 
— ans usennr une EL 
Wethers, geringe bis beſte. 11.85 
Ewes. geringe bi3 beite... 


Bode . 


Oct, Harz unb Altohal. 

tom Rolnt, Oil and Barniib Ei 
on welt 18, Straße.) 

ard, weiß, 175..00......$ 


38 


75 


Rinder... 
8. 0 


aneget... 


> 


0 


Nretia 
—W 


Red Crown Gaſolin......... 
Binterol, ſchwarz 


Leinſantenöl, 


do., —J 
erveni G, Sallone.. 
it 100 Pd 
SOBo 00.00 100 .0% 
utitäten, das vab. 1.00 


1.50 


Extra Qual. Gilders“ Whitina 


in Fafſern, 100 Pfund. ..... 

Dorter Gyps, bis 4 

ſſer, das Faß 

acd, grangefarben 00 
ol, IRU:gTaD... 
5⸗gradiger 

Aktienbörſe. 

Nachſjiehend die Verkäuſe an der 
hieſigen Attienbörſe während der 
ichten Woche: 

Nltien 


sllfobol,. 
[, 


T 
N 


olzaltobo 1.50 


SHWwin- 
Soc Ntedbr Schluß fungen 
Sn BT, 88 usa 
1,450 Wootb 20 17 17 — 2% 
tt Kanmul & Dot. 50% 50: 50% 
100 Chie. Eiiy & 
genn. * 
100 do., Borzugsef. 15 
5565 89. PB. Ioot.. 40 
110 hic. Rys., 
—A Da 9 
O6. I.& Ir 175 
1,020 Eudabb & Yo..ıl2 109 
1,265 Goin. Ebifon...102% 101 
> 2:cere, Zorz.... vB vlg 
217 Diam'd Match.tiou U 
‚ss »art, Zchaffner 
m SRBEE u.a 
110 Illinois Pricktt 594 
160 Lindſah Light. 
18 Monig Jvard, 
Korziasaliisi 1 
15 Mibmoit ln 
119, Bora 
nal Kur 
bon, Boraugs.t! 16 
175 Public Zerptce Te 74h, 
5 do,, Beraugsatl. IV “u 
Reopier Gas . 12, 58 
1 Quater Lats. .250 
44 do,, Borzugsal 07% 
2,093 Zoarz—Noebud 143 
10 do., Lorzugsef.120 120 
1,486 Ztew't-Warner 4712 45 
5,909 Siwtft & Co....124%53 11912 121% 
Carbide 
E Carbon. .. . 49 
410 Unit, Vaperb'd 18 
55 Wilſon & Co.. 


RL 


Vetläauſge. 
196 Um, Sbirpblde. 
wiib's, 


1% 


t!e 
15 
421% 


05 


J 


om 
«8 


’ 
t 


110 Katie 


© 


1,126 
Mn 
137 


101% 
15 
444 


» 


1014 -- 
155 
Vorzugsat 97 

vonds. 
Cith Ry. 


1414 ; 
95 


10,000 Edi 

ıft ER 
5,000 Com. Ediſon 
BRD. 20:06 
15,000 Sudan & Co, 


1,900 v0 

3,000 Peoplte 

1,300 Zoit 

> 

19,000 31 

1,000 9 

Uſt 
on b x 

ES nun. 09.20 08,50 IR, 
11,900 do. 48........109 90 90 


105,2 


78 -+-.00 


Die nahflebenden Notirungen ver 


ı heutigen Tem Yorker Vörſe in ven 
‚mictigiten Aktien find um 2 Uhr 20, 
nach Neiv Morker Zeit, alfo 1 Ahr 30 
| Minuten nad) Ehicagcer Zeit, bei den 


Ä 
n 2 


hieſigen Aktienmaklern 
ben worden: 

lußs. Heute 

American Can — 231, 

ertcan Locomotive a 

ıcriran 

conda 


Udwin 


HI 
mel ae ER 72 
! DK 
B Locomotibe...... 01% 
ee 7914 
Leather Comp.. .... 615* 
A 
Mercantiie Marine.. .. 244 
Vorzugkaltien.. . . . . . 92 
Paper BOWmd.....0.... 
Rexican Betroleuint..cen.ece. 7 
Readima 


wor 
betbhlehem keineVerl. 
Fentre 2 
we i 62*8 
348 
24% 
93 


keineVert. 


Int 


Nerulican Iron and Steel.. 70 


Omi! 


325 
0. 90344 


la 


. | wird erwartet, daß Tich verjchiedene | 


die, Horne, 
‚und Nova, 


=, Moodhill., 
»ı Zoman filmmte nicht, Tüinbigte aber 


| nenenüber dem Samstag, 
.... | daR tatfücglich nichts von ihr 


mußſikaliſche 


zensgebühren von 


bekannt gege ⸗ 


heute ſehr ausführlich vone 


VBerhaftete 


Lijent⸗Ausſchuß ſhwenlt um. 
Empfiehlt urſprüngliche Kabaretor⸗ 
dinanz der Brauer zur Annahme. 


| Macht Rabarets ein Ende. 


' 


Maßregel geitattet in Lofalen, bie gei- 
ftige Getränfe ausihänfen, nur In- 
ftrumentalmufil, —Ald. Toman jtellt 
Minderheitskericht in Ausjicht. 

4 
I 


| Mit elf gegen drei Stimmen em= 
| pfahl der ſtadträtliche Lizensaus— 
ſchuß heute die urſprüngliche Ka⸗ 
baretordinanz, welche die Brauer ein⸗ 
gereicht haben, zur Annahme. Sie 


| 
| 
| 
| 


| 


'Ende und verbietet Borführungen | 
(aller Art und Tanzen jomwohl von | 
| Seiten der Darfteller als auch ber‘ 
Säfte, gejtattet aber Jnjtrumental: 
ımufif in Zofalen, die geiftige Ge-i 
tränke ausſchänken. Für letzteres 
wird eine Lizensgebühr von 8300 
das Jahr berechnet. Die Maßregel 


gefährdet, wie A. D. Weiner als Ver— 
„treter 
s örtliche Selbſtregierung erklärte, die 


nr 


der Verbündeten Vereine für 
'Vergnügungen anjtändiger Vereine, | 
‚wie fie den Verbündeten Vereinen | 
| angehören, nicht, doch hegen gewiſſe 
Mitglieder des Ausſchuſſes, die ſtets 
zu den ſtrammen Vorkämpfern der 
liberalen Elemente und der Verbün— 
deten Vereine gehört haben, wie z. B. 
Ald. John Toman, der Wrſitzende 


de 


des Ausſchuſſes, in dieſer Hinſicht 
ernſte Zweifel. Sie ſtühen ſich dabei 
auf ein improviſirtes Gutachten des 
Hilfskorporations-Anwalts Leon 
Hornſtein, der erklärt hat, die Maß— 
regel würde Pitnits unmöglich ma? | 


en. 


I Zoman fündigt Oppofition an. 

| Ald. Toman kündigte nach der Ab⸗ 
ſtimmung, mit der die Maßregel ans 
genommen wurde, an, daß er ſie im 

Stadtrat nicht unterſtühen würde, 
daß er vielmehr einen Minderheits— 

ericht einreichen würde, der ſich ge— 

en ihre Annahme richten würde. Es 


% 


andere Mitglieder dem Ctabtpater 
janjoliegen werben. Für die Maß: 
Iregel ftimmten die Midermen Serum | 
Smith, Borler, Ellifon, , 
Röder, Byrne, O'Toole, Long, Clark 
Dagegen ſtimmten die 
Anderſon, Fetzer und 
Der Vorſitzende Ald. 


Aldermen 


ſeine Oppoſition gegen die Maßregel 
an. 
Bölliger Frontwechſel. 

Der Beſchluß des Ausſchuſſes be— 
deutete einen völligen Frontwechſel 
an dem 
der Ausſchu ßdie urſprüngliche Or— 
dinanz der Brauer durch Einfügung 
der Beſtimmungen einer neuen Maß— 
regel ſo gründlich abgeändert hatten, 
übrig 
geblieben war. In der Hauptiſache 
verbot die Maßregel in der abgeän— 
derten Form das Tanzen und an— 
dere Vorführungen, geſtattete aber 
und Geſangsvoriräge. 
Außerdem ſah ſie die —— 
von Kabarets vor und verfügte Li— 
8250 bis $1000 je) 
nach der Zahl der Sitzplätze des %=) 
| fals. 
! 


Nicht Spion, aber Drückeberger. 


— — 


Sojerh Walter Woty den Bundes- 
nroßgeihworenen übermiefen. 
engliihe Preſſe berixhtete 
inem an: 
'oeblichen deutichen Spion, der bon 
ver Bundesbehörde in Haft genom: | 
men wurde und feiner demnächftigen 
ıProzeffirung und Verurteilung ent= 
gegenſehe. Die Verhandlungen vor 
| Bundestormmiffär Foote, welchem ver | 
heute borgeführt murde, | 
|haben aber ergeben, daß man e8 als | 


Die 
ic 


| 
| 
I 
| 
' 
I 


macht den Sabaret3 üserhaupt ein !' 


Spion, 


als allzu beutich gejinnt der Bundes- | Er ift übrigens bereit, 
behörde überantwortete. 


anfangs, 


tragen zu laſſen. 


wurde durch die Einbürgerung ſeines 


— — nn. 


— 
TREIBT ——— — 
# MODERATION SERIES” NA 


Er 


N nn ans na 441 4 aaa n 4 Aa a A a 4 


Elektrizität, 
die Sreumdin und Keindin der Mlenfchbeit 


n den Dienft der Wifienfchaft aeftellt, bringt fie uns die größten Segnungen; ungezügelt tobend 
kann fie furchtbares Unheil ftiften. Ebenjo die meiften anderen Dinge: wenige gibt es, die 
ftets jchädlich oder ftets nüslich In. So führt unmäfiges Efjen zu Derdaunngsitörungen, aber 

Unterernährung ift nicht minder gefährlich. Gegen jegliche Art von Einjeitigkeit fol! den Menjchen 
die Urteilstraft jchügen, das koftbare Gefcgen? der Dorjehung: fie läft ihn umbeirrt auf dem 
Mittelweg wandeln. 

Mufierhaft als ein Getränf des wahren Mafhaltens fieht unfer Basdweifer vor der Welt ſeit 60 Jahren: 
rein, mild, voller Güte und Würze, gebraut aus dem mährendften Gerftenmalz und herrlicdyem Saazer Hopfen - 
Sahllos find feine Freunde, um Millionen Slafchen höher feine Derfäufe als die von jedem andern Bier. 


Scder Befuchher von St. Konis if eingeladen, unfere &. Kouis, D. St. 
Anlage auznjehen, fie bededt 142 Adern, AnhenferBujch, St.€ - St. 4. 


»* 


„+ 


erg 


LEBE) 


7 
} 


AEITTTTER) 


A 


, Anheuser-Busch Branch Distributors: 


W. A. BUSCH, Mer. Tel. Armitage 20 


Al J 
W 


Fort 


Probates Mittel. 
= ! 


—— 
| Pebensmittelpreife, | 
— — — — — 


lem Anſcheine nach nicht mit einem Anlaß gegeben. Wie Hil’sbunbezbi- | 
ſondern mit einem Drücde- jſtriltsanwalt E. J. Whittey angab, ig * N 

berger zu tun hat, der fich feiner Ge: it diefer aber durch nichts —— ee Fee 
ftellungspfliht zu entziehen fuchte | Da Noth geftänbig ifi, das Regi⸗ — A. Dubia, ehemals Bräfi | 
und jest fchliehlich gefaht wurde. ftrirungägefet übertreten zu haben, | 4 * Suduftrial Savin ne “0 pn Tree 

Der Uncetlagte heitt Kojeph Wal- | mußte ber Bundestommiffär ihn na-| , tif Gelbe anıngs Sant; Die ftaatliche Rahrungsmittelton- 
ter Noth und wohnt 4653 N. Lawn- kürlich den Bundesgroßgeſchworenen ber angeklagt if, Gefber feiner Gpgr-| trolle Hat die Lebensmittelpreife für 
dale Ave. Gr ftand feit einiger Zeit |überweifen. In Ermangelung ber | einleger “m ERRE IBEUE — —* Kleinberſchleiß für heute wie 
in Dieniten der Mooney & Boland: |verfangten Bürgfdaft von $3000 nehmungen, wie die Chicago Bryj ’en stieinberich 
2 —— en a — 2 east efängniß | Kiln und die American Compound | folgt feitgejegt 
fen Deteftiveagentur, melde ihmimanderte er ins G Inge * — 


Preis. den Vreis dea 


⸗ 1 
: A en - „| er angeblich den Zufammenbrud fei- 
Von biefer!das Heer einreifen zu laffen, mirb| geblich ben Zufi 1 


Kleinbändler . 3* 
* | zahlt. zahlen ſon 
* En — ner Banf berbeiführte, wurde heutel Suder— 
ins Verhör genommen, behauptete er ;alfo vorausfihtlich mit einer gelinben |; .; un Im | Rübenzueter, Fazer. .$7.68-7.76 $0.07%-0.08% 
rn , — in eigener Sadie vernommen. Im 3 
ahre alt zu fein, gab | Strafe davorfommen. 


e Ts z 2 eh, Nehrauder * 

ae & a | direften von feinen Berieibigern ge⸗iarer 1.05-7.76  0.07%-0.0835 
eier TARIDIUR 18, SUR SU Zee DR leitete Verhör blieb PDubia teine| Weit— 

zählen, e8 troßdem aber abfichtlich „Entel Ri‘, io En . | Woblbefannie Warten ver Eat ver Sad 

h fü a t h ben f in Na en in | Frage ſchuldig, im Gegenteil, er Jaß in Ranmwollifack 32.702.04 $2.85-3.19 

win —* au gr ‚ie — En (20 Kreuzverhör des früheren Bolizet- | Tprach Fich ſehr fließend über die Den! 6 nah, ren ar ıuT® 

bie Lille ber DiemPpTin | —XR inſpektots heute beendet. | Kiln Ev. und die Compound Door! Shrormed: (Grafammehl) 

| . . . .. . * * 16 Pfu E 3 5; 

u lajfen. Dei den Verband Her reiche frühere Poligeiinfpet- | Co. aus, die er als äußerft qutfte-|® ‚und Sad 0.274-0.50 0.30-0.55 

lungen vor Nichter Tyoote machte er 0.32-0.35 


N ck“ H t pt J b b . | h d u f + Wholte —— 
— tor „Ri unt, jet Ynhaber einer | hende Unternehmungen fchilderte und; > Brund Sad... 
eben diefelben Ausfagen. Er murbe, a — wo. 

wie er ancab, in Deutfchland ge- 


— ver Sack per Sad 
Böbmiſche Artgemiſchh) 


Hominy 
Reis ⸗ 
Faneyh Head 
Blue Rofe ......... 
Butter — 
Ereumerb, crtra 
in Kübeln .... 
do, in = 


ee lt 


Privatbetettiveanftalt, mar auch) deren „auter Wille“ eine trefflichefta- | Roggenmehl— 
— heute wie der der Hauptzeuge im Po- pitalsanlage für die Induſtrial Sav⸗ 
boren, am aber jehon als fünf- lizeibeftechungsprozeß gegen den frü-| ings Bank gemwefen fei. Beide Unter: | „asab, Tanmwolifed 21.27-1.28. GEESEEE 
jähriger Knabe ‚mit feinen Eltern | geren PVolizeihef Charles Healey, nehmungen hätten mit beträchtlichen | % Hab, Annmmolitad.. 1.29-1.37 $1.37-1.50 
nach den Vereinigten Staaten und | —— —* —7* — ——22 Jen une . zunfel —— — A 
Een * und den irt Willtan R. Gib) das Mißtrauen, das in jüngiter Zeit Yönmiies Mer (vemifht), _ 

Vaters ebenfalls Bürger. Che er) more. MWerteidiger Erbftein fepte) Privatbanten Seas nie ur- | gi, 0'0, Sanmsitad,. — — 
eine Anſtellung bei der Mooney Fe geute das Kreugverhör mitHunt fort.ı de, wäre die Inbuftrial Bank in die] z),,Pr?- Saumwollfad.. 0.29-0.30 o ae as 
Bolandſchen Agentur erhielt, war er Der Zweck der Uebung war der, bei Brüche gegangen. | 5 Rd. Daummwoltfat 0 26%-0.29% 0.29-0.34 
als Privatgeheimpolizift tätig und et- | pen Gefchtworenen den Einbrud zu; m SKreugberhör, angeftellt von! Meiimenl—  verino pp. per Biumb 
lebigte im ‘Jahre 1915 auch verfihier | ermeden, dak Hunt als Chef ber, Hilfsftaatsanwalt Ehwin Naker, oa UNI 
dene Aufträge für ben Derwefer bes | ſrädtiſchen Detettives felbjt DBe-| ivar Herr Dubia aber ein teniger| ver 100 Bfd. der Blum 
hiefigen beutfehen Ronfulats, fjorvie| ftiedungsgelder angenommen habe) williger Zeuge. Seine Antworten „uesenenn 85.000,00 Fee 
für die deutfche Botfchaft. Seine mit | und daher ein wenig geeigneter Zeuge! auf alle ihm von Raber geftellten  zancn Send cu... "58.15-10.00 100 de 
den Wappen bes deutfchen Reiches ge= | fei, um Andere megen Annahme von| fragen beftanden entweder in: „Ich: -. 8.50- 800 Semezue 
ftempelte Ydentifizirungsfarte wurbe | Beftechungsgelbern zu helaften. Hunt! tann mich deffen nicht mehr erin-' *— VENEN 

in feinem Befig gefunden; vielleicht | wird auf Gerichtöbefhluß Hin!nern,“ oder er verfuchte durch ad-| —— 8638 
hat fie zu dem Verdachte gegen ihn heute Nachmittag oder morgen früh ſchweifende Erklärungen, die mit -haaiein. ... APR —— 

— ſeine Geſchäftsbücher ins Gericht der Frage ſelbſt nichts zu tun hat— 

og | bringen müffen, um zu beimeifen,| ten, die Gefchimorenen von der ei- 

mas er bon der Staatsanmaltjchaft! gentlicden vom Staatanmwalt geftell- 


Aunitbutter— 
Ztandardforte 
do. 
Miltelforte, Rolle 
— —— ———— 


Schachtel 2306e 32-352 
31 34c 


30—-33r 


und au 
er... 272% 


Yu! 


374 


Loge 


auf dem Kriegsſchauplatge in ſofern, 
daß ſich über Sonntag nichts ereig— 


nete, was vom heimiſchen Stand— 


vunkt als ungünſtig ausgelegt wer— 


den könnie, nahm die Börſe 
ein feſteres Gepräge an. 
war den 
ter, 


> - 
ya 


ul 


ı entiprecdend auch ein beffe- 


e der Vorwoche. 
— 


Auch Stiefiohn verhaftet. 


Zull fi ie den der Polizei gemachten 
Angsden widerfproden haben. 
Naddem am Samstag Abend 
die Kojährige Frau Liefe Langmann 
unter dom Verdacht in Haft genom— 


| 


l 
' 
I 


hente 
Der Umſah 


als an irgend einem anderen 


| 
l 


I 
f 
t 
| 


! 
| 
| 
| 


men worden war, Sowohl ihren am 


92, Oftober veritorbenen 
sohn Kangmanıt, 


wie auch deſſen 


Gatten 


erſte Frau vergiftet zu haben, wurde 


geſtern Abend auch 
Langmann, ein Sohn 


John Henry 
aus Lang 


manns erſter Che, von Detektives 
der Staatsanmwaltihait in Gemwahr: | 


jam genommen. Obgleich 


eine 


förmliche Anklage bisher gegen ihn 


wurden. 


| 


I 


| 
| 
| 


nicht erhoben wurde, verlautet, dab 
feine Verhaftung verfügt wurde, 
weil in jeinen früheren Musjagen 
verfchiedene Wideriprüde emtdedt 
Befanntlicdh 
der den Saftbefehl gegen die Stief: 
muiter erwirlic. 


*Der Schuhmunde, Die 


perhaften mollte, die in eine an ber 


Nr. 2 nn. 1.70% 1,80% 133, Straße und Cottage Grope ne. 


gelegene Wirtſchaft eingedrungen 
waren, erlag geftern in feiner Wob- 


war et -68, | 


er vor! 
1.27% /einem Jahre erlitt, ald er Einbrecher | 


! 


| 


} 
I 
| 
| 
' 


l 
' 
} 


} 
t 
' 


ınung Nr. 1039 ®. Poll Straße ber | 


| 


Polizitt Daniel ©. Keough, der feit 
20 Jahren in Dieniten der Stadt ge: 


fanden hatte, 


* 


Dora ai 


(Tophriaht by Underwood 


E Underwood.) 
Copic Service Co. 


Sir Heurn Oaahes Bilfen, britiſcher Geweralftabäofiigier an der 


—— Front. Rechts unten: Genexal d. Zu 
fehlshaber der dentjjen Truppen in Stalien, 


A 


f. von Below, ber Be 


füßet ex meine Galgfäßlerei fort,” | its. anglnben 


für die Detektivearheit in biefem!ten Frage abzulenten. Richter Scan- | 
Falle erhalten hat. Er felbft ach au,! lan wurde die Geichicte fehliehlich: 
daß er für jeden Mann, den er an! zu bunt, er fchidte die Gefchieorenen 
dem Falle befchäftiote, F6 den Tag! hinaus umd jnate zu Dubia: „Wenn! 
erhalten habe. Grbftein frug Hunt! Sie nun troß der wiederholt an Sie, 
nad) feinen Beziehungen zu Spielern] gejteliten Verwarnungen nicht direkt 
und Beſitzern von fraglichen Hotels, auf die Ihnen geftellten fragen ant- 
frug den Zeugen auch, ob er nicht! worten, dann merbe ich Sie empfind- 
von gewiſſen Spielhöllenbeſitzern lich ſirafen.“ Das half. 
nur „Onkel Nick“ genannt wurde, 
und ob der Spieler Tom D’Donnell, ! 
ald Hunt noch Beherricher des Des- | - - 
plaines Stir.-Diftritt3 war, richt zu! Die Negiernung fol! Fort Sheridan 
ihm gelommen fei und ibm aefagt! einem folchen umwandeln wollen. 
! hate: „Ontel Nid, om Erften des: Es verlautet, daß die Bundesre- | 
Monats bift Du aber immer herz- |gierung ort Sheridan in ein In— 
lo3?" Iternirung£lager für feindliche Aus 
„War am Erjten nicht immer Ab: | länder und Siriegsgefangene umgu- ' 
lieferungdtag bei Ahnen, SHerr!ünbern beablichtigt. (E3 werben zur| 
Hunt?“ mollte Erbftein iiffen. | Zeit große Mengen Bauholz in Fort, 
Hunt verneinte die faltlächelnd an! Sherivan abgeliefert, das zum Bau! 
ihn gerichtete Frage mit großerjeiner Etodade verwendet werden; 
| Entrüftung. ifolf. Die Regierung erachtet Fort! 
| „Wie rebeten Sie „Mile the PBile”!S 
| Heitler an, wenn Sie mit ihm fpra-|ber3 günflig gelegen, weil ein Ent-| 
| den?“ fragte Erbftein Hunt. ‚temmen von Gefangenen jo tief im 


Wird Internirunge-Lager? 


zit 


& 
nen 
dest 


„Mike, einfach Mile.“ Binnenlande viel ſchwieriger ſein 

„Das genügt,“ ſagte Erbſtein, und würde, als aus den in der Rähe der 
Hunts Kreuzverhör war beendigt. Küſte gelegenen Internirungslagern. 
2 ae u. der 
Staatsanmaltihaft, ber ihael! _ Süd und Pech. — Dorfpolizift | 
Heitler, Thomas Goftello, Leutnant | (dem nach dem ikaneffen ein fochen | 
Auguftus M. Möite und den Unge- | yerbafteter Strolc entwifchte): „So 
Hagten Stidmore in Eoftellos Büro| Glüd, wie der Lump hat. Muß i’ 
am 8, Januar feſtnahm und gezeich⸗ g'rad' heut' zwölf Leberknödel gefſen 
netes Geld bei ihnen borfand, mar] gaben!“ 2 
ber mädjite Velaſtungszeuge der Aus einem Feuilletonroman— 


6 

VRSHENEISENREN.. |(Drudfehler.),. .\in rafenbem Ga: | 

— Heutzutage, — „Rum, Frau lopp über Stod und Stein heyte die 
Stafi, wa3 wird denn eigentlich Ahr | Gräfin den Hirfch bi8 an den Rand | 
Herr Sohn, ber Rettspraftifant, der | ded Waldes. (fort behung folgt.) | 
jet feinen Staatslonturs gemaht|i — Höchfte Vorficht. — Die Frau 
hat?" — „Er meiß e3 noch nicht, Biß| Schlau ift wirklich eine vorfichtige | 
er nicht feine Note hat. Wenn er einen | Frau! Webor fie einen Gong macht, 
Einfer Iriegt, wird er Mintfter -— |iauht fie immer bie Sindholsfäac 
wenn ee aber einen Dreier eriwifcht, [ie ind Waffer, damit ihre Kinder 


tönnen, 


i PX u 
Belle Soriesascscncree 
I mis 
ı Mi 


60 


Nr ! 


beridan für diefen Jined alg befon= | Ju 
D 


der Küchenherd. 


8. Der 
ird alle 
— 


Eiler— 
Akfalumt friſch aeprüft: ber 
Extras, 24 Ira. Va 7 8 
te, 1, 23 Uns., t .45—47c 40-52: 
Kübifneier. geprüft: 
Erira, 23 Unz., I8d....39 -39 . 30 Luce 
Ar. 1, 22 Una. Did. 3514-3616 3O-4IE* 
Eier in Pappfsehtele 1% Cent mehr als 


ohrge Preife. g 
Kondenfirte Milch— Per Büdfe per Büdble 
(iüb) Gents Cents 
1551 13-18 
14%-—154, 1604-18 
sit, ehne Zufer.. 11% —12 13—15 
Backuſlanmenu— per Piund ber Pfund 
50— 60 Stül „onen 1 IK 13—17: 
70 til 2......... 10. —11dc II: 
100 Stück —10c 11—tic 
Bohuen-— rer100 Sfund per Bund 
Nabh, ausgefudt ....$10.50-16.75 1742-2045 
i 14.00-18.00 16 -20c 
per 5 An 
Kartefieitu— ver 100 Eid. Se. 


Risconfin, Mitns 
0.38-0.4% 


Dutend per D > 
Abe Be 


Nie 


> 


g2— 3: 
3138: . 


.. 


nelota und Dakota....32.10-2,35 
Schinfen — ganze — 
10212 Bid. im Tuch» der Mund Yer Bun, 
ſchnitt Sonnen SO 32 e 
15 Eis 18 Dfumd......234-29c 30-305: 
Ered— * 
Veite Sorten „und? Ic 45 AU 
mittlere Sorten ......374-I38igc 404 
Sermala (beites audgelaffened)— 

Sy Bappfhachtein, Bfund.. 20€ 

Heim Plund....erecnenree 280 
Stanharı, rein— 

Peim Pfund 
Schmalzerſa — 

Peim Pfund ..... 


nen 22 Be 


Sfenerplofion. 


In der Wohnung der 51 Jahre al 
ten Frau Dttilie Hennig, Nr. 1708 
Sroing Part Blod., erplobirte geflern 
Bon einen der 
Sprengftüde wurbe rau Hennig ge 


itroffen und am rechten Bein em- 


ofindlich verlegt. Woburd die Er- 
ploftion verurfachi wurde, hat biäher 
nicht ermittelt werben fünnen. 


— — 


— Weberboten. — „Du, der Anad ih 
doch ein Mordöferl_ von,einem Dube: 
Zweimal am Tag Umgiebeniit bei, 
ihm gemifiermagen Prinzip.” — | le 
Zage zweimal Umziehen ch 
arme. er 9 





er 


Ehieagoer Große Dyer. 


„Romeo“ mit Galli-Gurei und Murn- 
tore zicht nahezu andverfauftes Hans. 


In der vorigen Opernfaijon murde | 
„Romeo“ mit Galli-Euret und Mus | 
tatore öfter gegeben, ald jebe andere 
‚Oper im Repertoire. Das Publitum 
fand Gefallen an biefer Beſetzung 
und zahlte gern das verlangte hohe 
Eintrittsgeld, das mehr betrug, als 
bei einer regulären Vorſtellung. In 
dieſer Saiſon wird vorausſichtůch 
„Romeo“ mit dem oben ermähnten ! 
Künſtlerpaar ſeine Anziehungstraft | 
‚nicht verlieren, denn geftern Nachmit: | 
tag mar das Auditorium nahezu 
‚ausperleuft, mithin :alfo das bejtbe= | 
fegte Haus der erjten Opernmorhe. , 
E3 meg aud) viel dazu beigetragen ; 
baten, daß am Sonntag die Leute: 


— 
7 1 


— — —— ee — — — nn nn — * rn 
> s J * 


Taſchenlũcher 
Farbige Long: 
fellow Juitial. 
Taſchentücher f. 
Damen, a. far: 
bigem Ricotipi- 
kenrand, — in 
cofa, blau und 
Helio, reg. 39c 
Wert, Ipezieli 
6 Stüd ver: 
fauft für 


250 


Mädchen «Kicider, 
| für Shul- und Drebachraud, aus | 


Zerges, Gorduroys etc, 82 97 | 
. 


jeid., Bellen ı. 
dunklen, oe 
Blümten, fanch 
geitreiften, Tar- 
sen, Blaid u. 

fire Bändern 
m weiß, rvola, 

. ’ rot u. als 
ee ze bis 
we Solßbreit, 
Werte bis 2öc; 


Bar. L5C 


- 
2 
** 
2 
.. 
— 
— 
— 
— 


Telephone 
Privase Exchange 
Three 


STATE MADISON «= DEARBORN STS. 


Brerafajanurarafendtasgıziaferafarargfareierere Tajarararergterararerzsararararafefeharejafgrerzraferaferafererarzrerar} aan 
Cheeſe⸗Cloth 
Echte Hughes’ Ideal waſſerdichte Haarbürſten Dieſe Garpet-Halfods find ans ftarfem Ar- Auf unferem 2. Floor ‚offeriren wir morgen 
werden morgen auf dem Ganpt- = minjter und Velvet Carpet, in a& zeinen fpeziellen Vargain in ge— 
Alsor offerirt. Sie find alle = ichönen Farbenfonibinationen. 2 bleichtem Cheefe-Eloth, extra Dun- j 
von beiter Qualität, reguläre $1 HE 1 an einen Rnubden; feine = [ität, volle Yard breit. Nur 10 6 
Werte. Rur eine an cinen Kun- = Boft: oder Telephonbeftellun- 
= = oder Telephon - Beitellungen ange- 
Deftellungen angenommen. Stüd = Werte; auf dem 5. Floor... = nommen. Speziell die NYard...... 
JUDBUDERGAGERTIGGERERARELAERDETARGDERESURTUERRTDERKRDOURELERSSTEGRISREEREDERER SERDSELBIERGSSRTEIGSRZSRTGRRRRSTABERTERBRSTERLIURUETURTERGEURUEDUURSHTEREARDUARUGDURORHSRUGDGESDRARAERERSRHRUNERUERRNAANG 
® . un 
Diefe (The Store of To-day and To-morrow ür Anaben 
Verkäufe 
f Established Barsain Bafement. 
stabiis 
2 by E.]. Lehmann Müpen fir Anabeıt, 
ER Dienstag un 1875 in einfaden und 
BEBEIIBERIIIERUNI ERSTE i —22 en 
Ju Frankreich — mit leichten 
erwartet Euer Sohn 
Euer VBeihnachtege— 


Madchen Mantel, 


—— Boucies Mifhungen, PBlatds 
gemacdt, viele Er 
et. ar 6.10, 92.97 


ierarzrarzjafef: 
.. 
Haarbürſten Carpet Haſſocks 
ZHDards an einen Kunden; keine Poſt— 
den; keine Poſt⸗- oder Telephon— = gen angenommen. DOF Di3 Höc 
für Woltene Hoden 
State, Adams end ”\warborn Streets 
gemast, Tbes. au Feblern; die 56% 


Außerordentliche Werte 


Sorten, Aus 


in pelzbeiekten und Noveity Gloth Mi 


Samen: und Miiles-PMäntel — aus 


Welße 
und ſpirer 
Pluits. 


Florida Graße Fruit — 
„Balls of 
mit dBiinnen Schalen und 

ſehr groß und ſaftig 

les werden jedoch keine 
abneliefert) — iveziell I 
I bas Stüd zu 


Yarına 
Fuice 


Korſets 
Korſets, mittelhohe Büſte 
—erfekt paſſende Mo 
delle, leicht nipped“ in 
nen an d. Watit, lange: 
Sürt, vier ertra Quali 
tät Steumpfbalter 
Größen 19 bis 30° — 


jpeziell zu 49e 


nur 


tel Yoops 
(S$röisen 32 


Ginzelne Männer Goats, dunfle Tar- 


Männer: end A 


Blaue Serge-Hoſen für 
und mittelſchwer, gut gemacht, mit Gür— 
und Seitenſchnallen, 


wollenen Velours, Thibets, Cordu— 
rohs. Meltons und Plaid Miſchungen 
gemacht, mit den populären Shawl 
kragen, einige aus Sammet, andere 
aus Zelf Stoffen- 
Ginige find mit Pelz beicht, Das 
reihe Nirsichen von viel teureren 
Kleidungsftücken gebend, QZam: 
metknöpfe, volle Flared und Gür— 
tel⸗Modelle, verſchiebene Arten 
Taſchen, viele durchweg gefüttert: 
in ſchwarz, Nary, braun, grau und 
gemiſcht, Größen 14 —ã18 Jahre für 
Miſſes, Größen 34 bis 4 für Da— 
nmen. wirklich 813 bis 815 wert, zu 


Lawn, Voile und Dran 


odelle, mit Cluitern feiner 
und 8152253 wert, ſpea. 


Gold und Silber Hilte 


Gtold 


fin 
liebte 


oder ſhirred Rand; 
Sammet und der Beſatz aus 
Hüte die Ihr ſonſt wirklich 
55.00 bezablen würdet, fiir mır.. 


pen, mit Bei 


fir 
ur 


Eine Grudpe ungarnirter Dreſt-Formen und 


‚ee Kragen, Perſtnörfe-Beſab lange Ae 
niel, Grüßen 36 5,8% 


und Silberfpisen, in Berkindung mit 
Zammet und Relz, dat Tich als eine ber be= 
ten Moden der Zatfon eriviefen, beion= 
ders die Hüte mut Gold: u. Stiberfpigenfrem 


Strauhfedern; 


ıteln für Iamen 


} 


‘ Zubörer aufnahmefähig find, 


fich mehreit nehmen, ins Ihenter zu 
gehen, ald an Wochentagen, mo man 
müde und abgefpannt ift von bed: 
Tages Mühen. An einem folcden 
Rupetag gibt fi dad Publitum dem 
Stunftgenuffe hin, 
al fonft, und die Künftler leben fıch 
‚in ihre Aufgaben mehr ein, weil fie: 
eben miffen, daß fie nor einem Publi- | 
tum fingen und fpielen, da3 redt-. 
zeitig por Anfang der Aufführung 
in’ Theater tam und ed nicht eher, 
veriaffen würde, ala bis der legte 
Altord im Drchefter verflungen ift. 
Nur dann fönnen Künftler ihr Höch- 
fteä leiten, wenn fie mwilfen, baf; die 
und 


: nur fo konnten Muratore und Galli- 


‘ Eurct fo fingen und fterben, 


: Stimme, 


— — * 


ndu Walfts, habſche betigte 
Juds 1 


Blankets 
Feine baumwollene Bett 
Blankets — volle dop— 
pelte Bettgröße in 
lohfarbig, grau und in 
weißß — mit waſchechten 
Borten — ſpeziell das 


Paar für 41.98 


Kronen aus 


82.53 


fertig garnirter Hüte, alle aus Seidenſammet, 


in großer wabl von Karben 


Gröten, mindeitens $1.50 wert, zu.. 


Hüte frei garnirt 


nahen⸗Kleider 


Baänner, ſchwer 


„hl 


91.43 


42, ipe3. zu.... 


* 
9 


ben, meiitens einfaches Dlau, Gröhen 


2 Leinen 

Gebl. Damaſt Muſter 
Tijchtüicher, 5X 72 »cH 
ſchöne u | 
$1.25 Sual., zu © 
Geſaumte Servietten — 
16X16 Zoll, Würfel 
mmiter, 9 iot., inur 24 


an Jeden), fomweit Ace 


5,000 reichen, St., 


ſpeziell zu 


arshes 


Größ. 3 

Ppez. 

Wert, 
Gardinen 

Nottingham Spiten 

Gardinen - 

Nards lana 

Geru, neue 

wert Dis zu 

iveziell das Paar für 


Dienstag zu 880 


an + 
Gardinen 


Einzelne TS piten-Gar 
Dinen — Cable, ‚let 
und Nottingbanr = Se 
webe viele zuſam 
menpaſſend wert bis 
$2.50 Das Vaar 

ziell für Diensiaa 
Stück offerirt zu 


214 und 3 

weiß und 

Muſter 
81.50 


Man 
iin 


bo. 


Für Gardinen 


Garbinen - Marquiſette 
— in weiß und Ecru-— 
36 Zoll breit, ein ſehr 
populärer Gardinen 
ftoff — Teconds de 
22 Cualitäten 
ziell die Yard 
für nur 


r 


31 


Ue 


Senefelder Liederkranz. 


Ne 


au De 


taa zu 


Männerchor: nnd Soliftenfonzert im 
Powers’ Theater. 

Als großer und guter Männerges 
jangverein iit der Senefelder Lieber: 
franz befannt, als eine der achtung®: 
werteſten deutſchen Chorvereinigun— 
gen der Stadt. Denn in 
einigt ſich ſiarke Beſetzung 
Stimmgruppen mit guter Quali 
des Stimmenmaterials und mit au: 
ter Ausbildung — Rechkzeh'ſcher Aus— 
bildung. Herr Karl Reckzeh, dieſer 
feinſinnige Muſiker und, als ſolcher, 
individuelle Karakter, hat auch dem 
Vortrag der Senefelder den Stempel 
ſeiner muſikaliſchen 


der 


tät 


35 bis 42, $3.50 Werte- 


ven, eın 
Zortiment 
beliebter Karben 

8 Jahre, 


92.47 3°“ 
Für Eure Bleinen 


einfache ur 
bis S, wurd 
rfaufen; aber wegen leisbter ch 
ler verlaufen wir jie aın Dtens> 


ihm ver⸗ 


BEE a0 j 952.253 


Zchwere wollene Dadinaws für Männer, ® 
dunkle Plaid-Muſter 
Gürtel rund herum, Größen 
38 bis 46, gewöhnl. 
TommuTucder-An—⸗ 
züge f. Knab 


Zhaivliragen und — 


50, zu 64.47 \ 


Percale, Chambray 
u. Gingham Bluſen 
fir Knaben, helle u. 
dunkle Schattirungen 


Größen 6 bis 15 


ſonſt 
Be 


Sr 


blau  geitreifte 
fiir Ninder, 
Sabre, gewöhnlich zu 
am Dienstag au.... 


Rofa oder 


Schlaffleider 


Weite oder geſtreifte Flannelette Princeß 
Größen 2 bis 6 


Siips für Rinder, 
ipeziell morgen verkauft 


\ rofa ımd blauen Borten, 


.) ab 
39 Nerte, 


Reinwollene geſtrickte u. Fiberkappen 


für Babies, weiß und farbig, zu. 


Schuhe für Kinder zu S7e 


Wir kauften 500 Paar dich. Kinberfduhe von der Stanwcar Shoe 
Bld 
Dienstag vfferirt a1.. 
Ste find ans extra 
biegianıen Entent Goltifin mit Gloth 
Tops, mir in ichwarz, hbandgetwendete 
Sohlen, die das Gehen für Die Klei 


nen leicht machen, 


8 9 am 
XW Dollar 
RN 


T,ualität weichem 


City); 


—8 


— 


henfaſſons. alle Größen, 8 
en gemacht um ſie für 81.550 


870 


u 


Inen ebenfo aut gewachſen tft, wie dem | lieh, war ein Meifterftüd erwärmen: 


des SHeroiihen. Ber „Morgen im 
Malte“ von Heger erfreute die 
ſchmiegſame Leichtigkeit des Vor— 
trags, und „On the Old Camp 
Ground“ geſtaltete ſich, wie kürzlich 
beim Orpheus Männerchor, zu einem 
höchſt ſtimmungsvollen Bilde. 

Drei Künſtler gaben Solovorträge: 
Geſang und Klavier. Frli. 
Mildred Brown iſt eine ſehr ſym— 
path‘* he Violiniſtin; ihr Ton iſt 
ſchön, wenn auck nicht groß; ſie be— 
herrſcht ihr Inſtrument gut und 
ſpielt mit Verſtand und Gefühl zu— 


Violine, 


gleich, die muſikaliſchen Werte ſorg— 


ſam behandelnd. Sie ſpielte zwei 


Perſönlichteit Teile von Wieniawskis Violinkonzert. ſcher Interpret 
aufgeprägt, und fomwohl die Sänger lin D-Moll, Sicilienne et Riggudon Schöpfungsgebieten, die in 


Größen 3 
39 derfauft, 


rsor.er. 


— 


nur... 
und u 

Kiffen 
Bett = Kiffen volle 
Größe, mit feinen fani- 
tären Federn gefüllt 
und mit fancı Urt Tide: 
ing überzogen -— regu- 
lär 31.29 wert — ipe- 
ziell das 
zu nur 


570 


Waſchſtoffe 
Kleider » Binghand — 
eine Nustwahl dv. Platds, 
Karrirungen und Strei— 


fen, die Hard 14%c 


zu nur 


Sabrifreiter von 365Öll. 
Comforter Covering 


pegiell Yard 153c 


fiir nuc 

Handſchuhe 
Doppelte wollene Mit— 
ten3 für Kinder, Duntle 


Farben, wert 122 
141220 


19c, zu 

| Wolfene Kinder-Hand- 
Ichube, Doppelt asitrid 
tes Handgelenk, Stavble 


Farben, gute 


Werte, 21 .... 23C 


linterzeng 
Gerippte banmwollene 
Leibchen u. Ankle lange 
Beinfleider fir Danıen, 
fließgefüttert, 33 
ſpeziell zu .... C 


Schwere flach gefließte 
Unterhemden u. Hoſen 


für Männer — 75 
zu c 


alle Grösen, 
Striimpfe 

50€ wollene Armee— 
Strümpfe für Männer; 
Reaulation Natural: 
grau — natblos — e3 
find jedoch Zecond3 - 
ipeziell für Dienstag 


das Saar für 25 
En: a aa ae C 


rc 


Flannelette 


4 


» 
ı) 


35C 
fancy 


270 
240 


— * 


ber, direfi zu Herzen gehender Nor- 
‚traasfunft, Anmendung einfachiter 
Mittel zur Herborbrinaung der hoch: 
ten Wirkung. Drei Lieder von Bo- 
romwäft, Rubinfiein und Saar und 
eine Zugabe bildeten bie meiteren 
"Beiträge diefes Sängers zum Kon- 
zert. 

Herr Frank Mannheimer erwies 
ſich mit dem Spiel von Carpenters 
Polongiſe, Griegs Scherzo Im— 
promptu und Dohnanyis Rhapſodie 
in F-Moll als ein feinfühliger Kla— 


vierkünſtler, dem keine in den Kom— 


poſitionen enthaltene Regung und 
Stimmung fremd iſt, ein ſympathi— 
bon muſikaliſchen 
ſolchen 


wie 
geſtern. Namentlich Muratore hat 
alles, was er bisher geſchaffen, durch 
ſeinen geſtrigen Romeo überſtrahlt, 
Ausdauer, Leidenſchaft, 


iſt empfänglicher 


Empfindung, alles das ſteckt in die- 


ſem beſten aller Romeos. 


Galli— 


Curci kann zwar nicht ſo vielſstimme 
geben wie thr Partner — man bes 
venfe, dat die „Nulia”- feine Rolo= | 
raturpartie iſt — aber fie ift eine; 


poeliſche, Tieblich-jugendliche 


Julia 


mit einer ebenſo poetiſchen, lieblich⸗ 
jugendlichen Stimme, die ſie ſo wun⸗ 


dervoll zu behandeln verſteht. 


Die Beſetzung der andern Rollen 
war dieſelbe wie im Vorjahre, (Mer⸗ 


cutio) Maquenat; 
Gerzog) 


(Tybalt) 
Arimondi; 


Dua; 
(Gertrude) 


Mme. Berat; (Laurent) Huberdeau; 


dieſer ſang zum erſten Male in der 
Saiſon 


und ſcheint nicht disponirt 


geweſen zu ſein; (Capulet) Herr Du⸗ 
franne, der ſehr gut disponirt war. 


Neu war Irl. Jesta Swartz als 
„Siephano“. Dieſe kleine 


junge 


Dame iſt bühnenaeivandt und intelli= 


gent, 
troden. 
Herr Charlier dirigirte die mohl- 
gelungene Voritellung. 
Udbolij Mühlmann. 


* * * 
Heute Abend iſt Puccinis „Toska“ 


ihre Stimme 


| 
| 
| 
| 


langejebt, und bei diejer Gelegenheit | 


Imird Anna Fibiu, eine Chicagyerin, 
die ſich auswärts als dramatiſche 
Sängerin Ruf geholt hat, zum 
erſten Male auftreten. Georges 
BVaklanoff und Giulio Crimi haben 
ebenfalls Hauptpartien. in Händen. 


iſt aber etwas 


! 
| 
\ 
I 


|„La Boheme” geht erftmalig in bie: | 
fer Satfon am Donnerötag Abend 
‚mit Frau Melba und Myrna Shar: : 
‚low, foiwie den Herren Erimi, For⸗ 


Inart und Huberbeau 


| in Szene. 
|Maffents „Marion“ 


fteht für 


Samstag Nadmittag auf demSpiel- 
‚plan und mird ber berühmten Fran 


zöſin Genevieve Dir Gelegenheit zu 
'ihrem erften Auftreten geben. Mu- 


Iratore, Maguenet, Huberbeau, Dun’ 


und bie Amerifanerinnen Marnern 


'Marivell, Suantta Pruette und Ma: | 


tie Prugan mirfen mit. 
Samstag Übend mird „Carmen“ 
‚mit Marie Claeffens in ber Titel- 
|partie, Charles Dalmores als Don 
‚Xofe, Maquenat als Escamillo und 
Almapeterſon als Micaela bei volks— 
tümlichen Preiſen gegeben. Am 
Sonntag Nachmittag wird der Ba— 
ritoniſt Ricardo Straccari 
|„nigoletto” erjtmalig auftreten, 
Frau Galli-Curci als Gilda. 
Sonntag Abend findet das 
Opernkonzert ſtatt, bei 


mit 


'boi3 auftreten- werden. 
'„Dinorah”, am Mittwoch und „Iſa— 
ı beau” am Donnerätag. 


e 


| 
| 
| Der alte Wehier. 

drau Carrie — braucht nicht zu be— 
zahlen. — Der nene Name. 
Im Jahre 1906 hatten John C. 
und Carrie PB. Schulk dem Grund: 
eigentumshändler John 
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Baar ald Anzahlung für die Erwer— 


| I 
| sung des Dr. Leonhardt gehöriaen 


‚Nachbargrumdftüdes an der 62. 
‚Straße und Wihland Ave. bezahlt, 
jaud) einen Wechlel iiber den gleichen 
Betrag ausgeftellt, das ganze Kauf- 
‚geld aber nicht auftreiben fönnen, 
infolge deifen ſie 


Am 


Huber $500 | 
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Am) 
erſte 
dem Frau 
; Me!ba und der Gellift MauriceDdame | 
| Miederholt | 
‚werden „Wiba” am morgigen Abend, | 
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das angezahlte | 


ı&eld einbüßten umd fich jeither ver: | 


geblich 
W 


um 
echſels bemühten. 


F. Großmann um 350 auf; er ver— 
klagte die inzwiſchen verwittweteFrau 
Schultz auf Zahlung, da aber keine 
Gegenleiſtung nachgewieſen werden 
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verhindern oder zur Zahlung von 
*10,000, der vereinbarten Summe 


zu 


lungen ſind noch im Gange. 


William Bean Marr ift 43. Jahre | 
Zurüderlangung des jalt, in New Porf geboren und mit | 


der 


Diefen kaufte der Advotat Jofeph |; Brorntoton, N. J., verheiratet. Sie! 

wohnen in Evanfton und haben ein | ®t 
Kind. Heute haben fie im Kreisge- | einen Tag vor i 
richt um Erlaubnif nadagefucht, ihren | funft, au an jedem 
Namen in Mard umändern zu bür- 
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ſchent. Sendet es an 
das Ariegs⸗Depart. 
bise aum 2. Deaem: 
ber. Unſer Soſderb' 
Ghritmad Service 
Bureau bilſt Euch 
beim Einpacken und 
Boribtden. Sir ber 
ben RegulatiorHols- 
kiſten. 3. Floor, 
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Einkauf 


Deroain.Faiement 


Prächtige neue Fuſſous 


Dieſe eleganten Kleiber ſind von Modelien kopirt, 
die viel teurer ſind, und ſie haben ein modernes Aus 
ſeben, das zu, dieſem niedrigen Preiſe bemertenswert 
it. Der Einkauf umſaßt: 

Elegante pelzbeſetzte Kleider 
Renee „Bnitle Bad“ Stleider 
Veitiette Sammet- und Sergefleider 
Geſchneiderte Serge-Kleider 

Falls Ihr ein nenes Kleid nach der neueſten Mode 
wunſcht, wãblt es hier wmorgen zu 8.79 ans, und Ahr 
werdet eine großkartige Erſparniß machen. 


Wichtiger Verkanf von geſtricktem Probe-Unterzeng 


Vargaln ;Kaſement 


Ein zeitgemäſſeres Ereignißz iſt kaum dentbar als dieſer Verkanf von hochfeinem geſtrickten Unterzeng für Damen und Kinder. Trotz 
artie eines hervorragenden Engroshändlers zu einem rieſigen 
Dieſer große Einkauf wird morgen in unſrem Bargain-Baſement zum Verfauf aeboten, | 
und die Bargins ſind derart, daß ſie kein ſparſamer Käufer verfäumen jollte. 

Knaben Gerippte und flache wollene Leib⸗ Gerippte baumwollene Leibchen 


[12° 


d ce 8 —P 


ſtetig ſteigenden Preiſes für Unterzeug haben wir die ganze Muſter 
En Rabatt gefauft. 


Gefließte Union Suits für 
und Mädehen die ſchwere und 


mittelſchwere Sorte; Mu— 480 | 
. ı 


dien und Beinfleider für Ninder; | 
Duiter von den 79c | 
Zualitäten; für bieten AT EC | 
Verlauf offeriert zu... 
weine gerippte wollene Leib: ! 
den md Veinfleider für 
Tamen; grau md weil; 


nur in regulä— 
© l 


fter der 79 u. 
89 Torten. 


Geſtricte Korſet — Bezüge 
für Damen; hoher Hals, 
kurze oder lange Aermel; 


nur in klei— 
h A y 


nen Größen; 
AB 


29c wert; fo: , 
—* KR 
VL 


lange fie vor— 
halten zu.... 

2 Beine gerippte baummollene ge 
fliehte Union Siutts für Damen; 
alle Moden; mittelfchivere und 
Ihwere Sorten; die Größen in | 
der Partie find bon 
34 Dis au 44; viele 
derſelben ſind bis zu 
$1.19 wert; pezteil 
offerirt zu 


ae 


ren Örcpen; 
Werte bis au 
$1.69 — für 
Dienitag zu... 


au 


Woll. Untion Suits 
für Kinder; nur 
eine beigräntte 
Quantität; Miite | 
ftee bon 31.75 
und 1.85 Werte 


“1.05. 


weit fie 


ſchränkter 
ausreicht, 
tag zu 


reichen, 


UnterzeugVBerkauf 
Muſter von Reiſcnden für 
> berum die Männer 


— 
18, 4.45 : : 5 b 
50 ivert.... Tiefer zeitgemäße Verkauf von mwollenem und (f m! 
—— — gne Sun = wollegemifchtem Pannerellnterzeug ijt das Reſul— 8* 
Sanımet, reinmwoll. blaue m tat eines — — von 120 Tubend Gar: / 
Eergcs, Sröken 21% Bid 8% ment3 in zwei Partien, Inte folgt: 
auch MUeberzicher, In”® d — 


Für die Knaben 


— WarnalnLaſeme nt — —— 


Schwerre wollene Macki— 
nams f. Maben, in arau. 
hraun, und roten Plaids; 
Sbapl-AKrogen, Norfolt, 


Batch Zafhen, Giürtel 


BORSESEREBEHTSBRESBRRSERSHRE 


grauem u. 
blauen 
E bindilla 
u. etlihen Riſchungen; 
früher 54. 415 u. 84.85; 
Ur ſchnelle 3 85 
Rdumumm, zu OD 
Winter Schulanzüge 
fürſtnaben, einface u. 
anch Farben; neueſte 
Faſſons, Trench Mo— 
delle u. Binch Pads, 
mit 3-3tüdfe Gürtel- 
viele haben eztra Ho 
fen, ans geſfütiert 


80 Tutend Mnterhenden und -Hofen, Grö— 
Ben bon 33 bis 50. Die Werte rangiren 
bon $1.50 bis 53.25 per Stüd. 

40 Tugend Union Enits, meiftens Größen 38, 
40 und 42. Die Werte rangiren von $1.85 
bis $3.25 per Euit. 

Tiele von diefen Nleidungsitüden 
Ind aus feiner auitralifcher 
Lammwolle gemacht. Ta es 
Muſter von Reiſenden ſind, ſo 

‚ganz gerisiteri jmd nicht atle Größen vorban- 

er 1.45 den. Morgen Habt Ihr Die 
bia$5.85, a Kei Nusmwahl zu 
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Die Ghemüben. 


zwingen verfucdht. Die Verhand- | Staterine gegen Edvard D. Haggeriy, 
' hetten 1905 geheiratet. 
mußte ficy und ihr Kind ernähren, Yodes 


Der deutfihe Name. der 


eh z hei Winnemac, Ir— 
Aljährigen Anına Reynolds aus | Winnemoc, Ind. 


ihrer erften Nieder: Henjhauers 
4. Yuli und! T&eiden haben. 
Weihnachtstage, wann er betrunken 


Gefließte Leibchen u. Bein 
tleider 
n in alien Moden, Bein- 
fleider infinö- 

chellange: 


Diefen Qerfauf 


7 Feine gerippte wollene und feidene 
und wollene Union Zuits für De: 
men; im allen Moden; in der re 
aulören Weile getauft, würden ſie 
52.50 ımd 583.00 Fo 
ten; folange ein be- 


u cn 


Liegt Vergiftung vor? 
Unter den heute angeſtrengten Die Urſache des Todes der 19 Jahre al- Wir machen Hypotheten auf Grundeigentum 
für den Fall eines Vertragsbruchs, Scheidungsklagen ſind die folgenden: ten Joſeph. Wobnewoki wird unterſucht. 


Die Frau lizei bemühen ſich, 
19jädrigen 
| ber angeblich trunffüchtige Gatte vi Wobnewäti, Nr. 7419 Sid Meftern 
bei feiner Schwejter auf einer Farm: Avenue, feitzuitelfen. Alle X 
lajjen darauf fließen, daf eine Ver: 

Margaret gegen Ihrmas Koche; Iftung vorliegt, melder Art bieje 
er ihlug fie amgebiih im Naufen|ift, mird der im Dienften bes Lei- 
ftehende Arzt zu ent- 


In dem Haufe Nr. 7616 60. Place 


29€ 
KAnadın-Blufen — 

gutes Material, hell 
und dinfel; einige } 

mit leichten Feblern: 

6 Eis 15 Sabre 
Auswahl 


wahl, Stüd, 


—V — 


ammet: und Serge-Kleidern 
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Werte aufw. bis zu S20 


ergelfetd für 
Zeunmetlleid 
t findet es 


ar 


— —— 


Ganz aleich, ob Ihr ein dauerhaftes © 
allgemeinen Gebrauch, oder ein bhüobſches 
für Office- oder DTrey-Ge ucht, 
hierund es iſt ein wur soller Pergain 
Alle Größen find hier vertreten; die 

meiſten dieſer Kleider ſind napyblau; 
andere Schattirnugen darunter ſind: 
Grün, Braun, Tanpe, Burgundy. 

Tiefer vollftändine Einlanf mornen früh zum Ver 
fauf. sHuge Käufer werden frübzettig bier fein, un 
etits oder mehr Kleider zu 8.79 fi au fichern. 


an un 


en 


rerefzrefafefafe! 


ed 


pi 


ar 


m .ın 


‘ 


® 


— 


und 
Veinkleider für Kinder; grau, weiß 


und eern; meiſtens große 29 * 
nt 
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Nummern; Werte bis zu J 
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bis 
wert; 
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Scyuhe für die 
j Kinder 
— —Baragain ⸗ Baſcement. 
Morgen ſtellen wir zum Verlauf eiwn 
1,500 Paar Schul- oder Dreßſchuhe für 
kleine Kaaben, Miſſes und Kinder. 
Die fürſtnaben 


— mn. 


x, 
ſind ausVeal 
Calf, 
Anöpf: oder 
Blucher Taf: 
fon, 
9 bis 13% 
die fiir Miti- 
fes und Kits 
der find aus 
PB atentileder 
und Gunme— 
tai Ealf, in 

Größen 6 bis 

2. 61.20 und 

%1.50 Werte, 

Ausmwabl für 

Dienstag zu 


in 


Größen 
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Geld zu verleihen. 


ron 5 bis dJ Proz.; auch Anleihen ſur Ren. 
baunten. Sie erhalten Autwort innerhaib 24 


Der Leichenbefchauer und vie Po- | Etuusen auf Ihre Racirage. 


kOME BANK & TRUST CO. 


Miiwautee nnd Albland  Avenne, 
Ciien Dienstug und Canısiag !!bends 513 
9 Ubr. 26tehin.® 


. — — — 
2 l 4 z 5 Zn 
nzeichen Darnm IR 


OSCAR F. MEYER & BROS 


WE” Wurft Überall bebsriugt? EM 
FR il diefelbe mit der veinlichiten Reinlich⸗ 
— = = un * —— berages 
Bells wird. a uren Lieferanteit Darüber, 
elöömifrıno* 


die Urfache des 
Joſephine 


— —i 


in dem Vororte Summit wurden der 


| heimgefommen fein foll; die drei IN „em or * —— auspumpten und fie außer Gefahr 
ie € Wiltam und Blanche Rinder find erwacfen. ı30jährige John yerzob und feine 24- | 5rachten. 

finfberget Haben für Ti und ihre)  Ebiwarb gegen Map Schmid; jährige Gattin May am Gas erftidi‘ on einem Zimmer der Herberge 

beiden Kinder ein gleiches Gefuch ge- hatten 1906 in Springfield, IL, ge. aufgefunden. Die Brenner eimesim, 1420 Melt Gongreh Straße 

fteflt. Churchill wollen fie fünftig | heiratet, und Echmid hatte fchon ein | Gasofens waren weit geöffnet. DD murde geftern der 35 Jahre alte ©. 

heißen. Sticchberger ift in New York n.al, 1914, wegen Mikhandlungen | Selbfimorb oder ein Unfall vorliegt; | qerns, an Gas, das einem offenen 

geboren und 40 Jahre alt. geflagt, fich aber mit Matt wieder EB Fih noch micht feitftellen, doch | grenner entftrömte, erftict cufgefun- 

E ite, in Cleveland geb .verföhnt. Am 7. Mai 1915 foll fie Teint erſteres dt Fall au fein. den. Der Koroner wird feftzuitellen 
Frank L. Pi e, in Clevelan ge o⸗ |iön bann treulod verioffen haben | Nah einem Streit mit ihrem als eben 06 Selbftmord oder unglüd- 

ven, und mit feinem fiebenten Jahre |" N Meichenfteller in Dienften ber Gürz| ine : 5 geile 

verweift, bon feinem Großontel | |telbahn icher Zufall vorliegt. 


‚bon jtehenden Gatten Charles ee 
MeGratd, in Pittöburg erzogen und * Zp der Anlage ber American Meladden machte geftern Nagmit-| * Im Provident Hofpital ftarb 
|heute der AOjührige Farbige George 


ſtets alsRuſſell L. MeGrath bekannt, Brate Shoe Co. in Melrofe Part ge |tag die 22jährige Frau Hattie Me— 
ala folder wehrpflichtig angemeldet, | riet heute der AO Kahre alte Nathan | Fabden, 855 Welt Monroe Straße, | loin, Nr. 5711 ©. Lafayette Str, 


£onnte, fo entfchied Kreißrichter Zut- | Ten. 
ia bill heute zu Gunften der Frau. 
Ter Bertrag bed Operniängers. 
Die HM . 
i —— Daß er nach Verlauf von neun— 


Severin Brickler, Nr. 1801 Weſt zehn Wochen feines auf 35 Mochen 


wie ihre Zuhörer beim geſtrigen von Franceur-Kreisler und Sara- Konzerten wenig gepflegt werden. 
Konzert in Powers' Theater durften ſates „Zapatiado“, das letztere mit 
Sefriedigung darin finden. Durch Temperament und trefflicher Tech— 
acht Chöre verſchiedener Art führte nik. Für den Beifall dankte ſie mit 
der Dirigent ſeine Schaar und er⸗ einer Zugabe. 
zielte treffliche Wirkungen bei jedem! Ohne ſich des Beſitzes einer außer- Chicago Ave., der Samstag Abend, zu je 31000 abgeſchloſſenen Vertra⸗ 
einzelnen. Volltönig und feierlich gemöhnligen Stimme rühmen zu; mie berichtet, im Verlaufe eines hef— ges eine Forderung von 814,000 
erflang Möhringe „Schlachtgebet“, Fönnen, ift Herr Burton Ihatcher ein | tigen Streites von feiner Schmefter, |hatte und beshalb ſich durch den Ver— 
die mechjelpolien Schattirungen des ausgezeichneter Gefangs - Künftler. | Frau Anna Schulg, niedergefnallt jtrag nicht mehr gebunden gehalten 
epifchen Gefanges „Sothentreue“ von | Seine aefangsiechnifche Meifterfchaft wurde, ift heute im St. Eitfabeth- |habe, behauptete Heute vor Supe- 
Maoner fchufen ein lebendiges Bild; ift vollendet, fein Vortrag vom feins | hefpitel der Schußtwunde erlegen. |riorrichter Foell der Baflift Georg 
und braditen auch die dhnamifchen | ften Schliff — Kunft und Natur in| Frau Schul, die befanntlich verhaf- |Ballanoff von der Großen Oper, 
Dualitäten des (Chores beitens zur |feltener Vereinigung. Die altmodis! tet wurde, brach in der Wache an der |meldhen die Boftoner Operngefell: | 
Geltung. Anderfeits zeigte der Wor=|jche Grazie der Händeljchen Arie ers] Weft Chicago Ave. vollitändig zu= |fchaft unter Berufung auf jenen Ver-| wenn aud) als Pile verheiratet, will| Walter in das Getriebe einer Ma- einen erfolglofen Seldftmorbverfud,!| der am Sonntag don einem Kraft» 
jrog von Hales „Minnelied“ mit fei= | machte in feinem Vortrag zu vollem |fammen und mußte nad dem Ar trag dur Einhaltäbefehl am Auf: |tünftig McGrath heißen. fine und murde fo jiher verlegt, indem fie Lyfollöfung trank. Sie| wagen überfahren murbe. Der Len- 
"mer fchönen Zartheit, daß ber Chor Leben, und die englifche Ballade, die beitshausfpital befördert und in|treten außer in ben Dpernborftel-, Hart Gintelftein toill fi in Harry| daß er in einer Boltzeiambulang auf | murbe nach, dem Countghofpital ge- ter des Gpfährts fonnte noch nicht 
dem Ausbrud des Milden und Feisjer nad ftürmifcgem Beifall folgen ärztliche Behandlung gegeben werben, lungen der Boſtoner Geſellſchaft zu Finl ‚umtaufen“- laſſen.  !bem Wege nad} einem Hofpital ftarb. !jchafft, imo die Aerzte ige den Magen | ermittelt ET Er RE 
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